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Der Tag wn Tsingtau.
Unvergängliches Heldentum vielerlei

Art brachte der große Krieg hervor, erzeugt er noch
immer alltäglich, zu Lande, auf dem Meere, in der Luft.
Unter allem am größten und bewundernswertesten wird
das Heldentum bleiben, das sich betätigte , ohne daß es
durch irgend einen Hoffnungsschimmer,
durch die kleinste Aussicht auf endlichen Erfolg Stär-
^Mg. empfangen konnte. Hier gipfelt in Wahrheit .die
„Pflichterfüllung bis aufs äußerste". Und wer etwa
memt . derartiges Heldentum, in der Voraussicht des
unausbleiblichen Unterliegens , sei nutzlos verschwendet,
der würde ganz und gar die Vorbildlichkeit  der
eben darin liegenden sittlichen Größe  verkennen.

Zwei Jahre schon sind heute vergangen , seit Tsingtau
frei. Dauer und Schwere, die ganze gewaltige Ausbrei¬
tung des Krieges entrücken die Ereignisse der ersten
Monate , soweit ihnen keine nachwirkende Bedeutung zu¬
kam, mehr und , mehr dem Gesichtskreis und laAen auch
den Verteidigungskampf unseres Schutzgebiets in Ost¬
asten immer mehr nur als Episode nun erscheinen. Mag
das berechtigt sein oder,nicht, wir haben jedenfalls allen
Anlaß , jenen Kampf in der Erinnerung festzuhalten.
Das sind wir den Tapferen schuldig, die für Tsingtau
gekämpft haben oder gestorben sind.

Lange bevor das japanische Ultimatum über Tsing
taus Schicksal entschied, war die Festung verteidig»«gs
bereit . Wo immer im Osten Asiens waffenfähige Deut
sche sich aufhielt -m, strömten sie, Reservisten und Kriegs¬
freiwillige , sogleich nach Bekanntgabe der Mobil-
machimg herbei, um DeutschLand dort zu verteidigen,
wo es ihnen allein möglich war . Noch war man voller
Hoffnungsfreudigkeit , rmd auch Englands  Kriegs¬
erklärung wirkte dort , wie in der ganzen deutschen
Marine , eher wie eine Befreiung  von bedrücken¬
der, lähmender Unsicherheit denn aks ein betäubender
Donnerschlag. Japans Eingreifen freilich, das mit Be
kanntwerden des Ultimatums aks bevorstehend anzu
sehen war . kam unerwartet.  Daß England alles,
was in seiner Macht stand, tun Wörde, um Deutschland
zu schädigen, daß es von vornherein mit angestrengte¬
stem Eifer gegen den Feind Vorgehen und darum auch
^apan zur Teilnahme am Kriege aufhetzen würde , dar¬
auf war man Wohl gefaßt : aber nicht darauf , daß die
ostasiatische Macht auf die Wünsche des Kriegsanstisters
entgehen würde. Nun war die Hoffnungslosigkeit der
Lage klar. Ehrenvoller Untergang  konnte
die einzige Losung sein, die es für die deutschen Der
leidiger gab.

Die Gesamtbesatzung betrug nach Heranziehung des
ostasiatischen Marine -Detachements, der Reservisten und
Freiwilligen und der Besatzung der weniger kampf
kräftigen Kriegsschiffe, chwie des österreickisch-ungari
scheu Kreuzers „Kaiserin Elisabeth" etwa 4800 Mann,
die einer vielfachen  japanischen Übermacht,  ver¬
stärkt noch durch eine englische  Abteilung — sie hat
eine wenig glückliche Rolle gespielt — gegenüber-standen.

. Das Vorgehen der Japaner war durchaus methodisch;
dre Beute konnte ihnen nicht entgehen, und so hatten
sie keinen Grund , ihre Maßnahmen zu überstürzen . Ein
Torpedobootszerstörer ging ihnen allerdings in den
ersten Tagen des September durch Unfall verloren und
wurde dann von S . M. S . „Jaguar " vollends zer¬
schossen. Im übrigen beschränkten sie sich zunächst
wesentlich auf eifrige Fliegertätigkeit . Erst gegen Mitte
September wurde ein gewisses Fortschreiten der Be-
lagerung erkennbar . Seitdem kam es häufig zu Ge¬
fechten, die in den letzten Tagen des September durch
große Heftigkeit, ausgezeichnet waren. Der Ring um
dre Festung verengerte  sich, und zugleich begann
nun auch von See aus die Beschießung mit schweren
Geschützen. Dennoch blieb der Kampfesmut der Einge¬
schlossenen ungebrochen. Man war gewillt, Tsingtau
bis zum äußersten zu behaupten und dem Feinde den
Sieg , so sehr es nur möglich war , zu verteuern . Die
eigene Artillerie erwies sich zeitweise recht tätig , und
selbst Ausfälle wurden unternommen . Der 17. Oktober
sah eine Heldentat verwegenster Art , den kühnen
Durchbruch der Blockadelinie durch das Torpedoboot
„S 90", dem es obendrein glückte, in schneidigem An¬
griff den japanischen Kreuzer ..Takatsck'io" mit fast der
gesamten Besatzung zu vernichten. Da eine Rückkehr
für „S 90" ebenso aussichtslos wie zwecklos gewesen
si>äre, wurde das Boot auf Befehl seines Kommandan¬
ten, Kapitänleutnant Brunner,  auf Strand gesetzt,
dre Besatzung in Nanking interniert . Indessen arbeitete
sich der Belagerer iminer näher von der Landseite an
lern Ziel heran und brachte zugleich seine schwerste Ar¬
terie in Stellung . Ende Oktober waren des Feindes
Vorbereitungen zur Herbeiführung des Endes vollen¬
det. Nach sechswöchiger Belagerung folgte nun eirre
veuntägige Beschießung  schwerster Art ; nachts
unternahmen die Japaner Sturmangriffe . Acht Tage
'währte die Gegenwehr der heldenrnütigen Verteidiger.

INorgen-Kusgabe. Nr. 540. ♦ 64. Jahrgang.

Dann erfolgte am 7. Növember die Übergabe. In der
Meldung des Gouverneurs , Kapitän zur See Meyer -'
Waldeck,  an Seine Majestät den Kaiser hieß es:
„Festung nach Erschöpfung der Verteidigungsmittel
durch Sturm und Durchbrechung in der Mitte gefallen.
Befestigungen und Stadt vorher durch ununterbroche¬
nes neuntägiges Bombardement von Land mit schwer¬
stem Geschütz bis 28-Zentimeter -Steilteuer , verbunden
2rU!- Beschießung  von See , schwer erschüttert.
Artilleristische Feuerkraft zum Schluß völlig gebrochen."

. Größte Enttäuschung bereitete den Siegern die g e-
rrnge Beute,  die sie in dem eroberten Platze vor¬
fanden. Sämtliches Kriegsmaterial war rechtzeitig ver¬
nichtet worden, die Geschütze zerstört oder unbrauchbar
gemacht, alle im Hafen befindlichen Schiffe versenkt,
ebenso wre das große Schwimmdock. Die deutschen Ver¬
luste waren verhältnismäßig gering ; sie betrugen an
Toten : 6 Offiziere und etwa 170 Mann , an Verwunde¬
rn etwa 600 Mann . Dem stehen an japanischen Ver¬
lusten 37 Offiziere und 1266 Mann tot , -108 Offiziere
.und 3992 Mann verwundet gegenüber, außerdem 12
E und 61 verwundete Engländer . 220 Offiziere und
4401 Mann kamen m javanische Gefangenschaft. Nicht
darunter , war der einzige Flieger,  der der Verteidi¬
gung zur Verfügung gestanden und ihr ausgezeichnete
Dienste geleistet hatte , Oberleutnant zur See
Pluschow:  Auf Befehl des Gouverneurs war er am
Morgen vor der Übergabe in Richtung Schanghaidavongeflogen.

Tsingtaus heldenmütiger Verteidigung wurde die
gebührende Anerkennung zuteil So fand sie zunächst
I" et" et" Jä GflrQ.mrn  Seiner Majestät des Kaisers an
den Brstschafter in Washington zur Weitergabe nach
Peking Ausdruck. „Den schönsten Lohn", hieß es hier

Ec rm Bewußtsein treu erfüllter
ßf -.* '^ oen und tn ber ungeteilten Bewunderung
welche chnen weit über die Gänsen des Vaterlandes
hinaus gezollt wird , rmd d»e Kaiserliche Antwort auf
ein Telegramm des Reichstagspräsidenten sprach von
dem „neuen Richrnesblatt für den Geist der Treue bis
zum Tode, den,das deutsche Volk mit seinem Heer und
seiner Flotte m dem gegenwärtigen Verteidiqunas-
kampf gegen eine Welt von Haß, Neid und Begehrlrch-
keit schon zu mannigfach - will's Gott nicht vergeblich
— betätigt hat . _ _ ’

Abflauen ler italienischen Offensive.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
. W. T.-B. Wien, 6. Nov. (Drahtbericht.) Amtlich ver¬lautet vom 6. November, mrttn .qs:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl.
Die rumänischen Angriffe in der nördlichen

«lache,  bliebe » auch gestern völlig erfolglos. Wir ge¬
wannen südöstlich des Vörös-Toronh- (R o t e n - T u r m>-
Paffes Raum und nahmen denBergLaOmu -im
Vodznr-Grenzgebiet und bei Bokas und Toelghes wird ge¬
kämpft. Östlich von Kirlibaba bemächtigten sich Abteilungen
des tapferen Theresienstädter Infanterieregiments Nr. 42 und
andere Truppenteile in überraschendem Borstoß der Höhe
S e d u l,  wobei 100 gefangene Russen und ein Minenwerfer
eingebracht wurden.

Heeresfront des GencralfrldmarschallsPrinz Leopold
von Bayern-

Nichts von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Küste » lande  bat die Angriffstätigkeit der

Italiener bedeutend nachgelassen. Dem Mastcneinsatz der
Infanterie entsprechend waren ihre Verluste  in den letzten
Tagen außerordentlich schwer.  Gestern war das
Brtilleciefeuer nur bei Biglia , Hudi Log und westlich Jamino
lebhafter . Bei Biglia  wurde vorgehende feindliche In¬
fanterie durch Feuer abgewicsen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Der Stellvertreter des Chefs drS Grneralstabes:
v. Hofer,  Fekdmarschallcutnant.

Die militärische Lage.
(V o „unsere rBerlinerAbteilung .)

L- Berlin , 6. Nob. ,(Eig . Drahtberickt . zb.) An der
Sommefront planten unsere Gegner gestern wieder einmal
eine Durchbruchsschlacht,  und zwar längs der Straße
Bapaume -Albrrt -Bouchavcsnes. Daß es sich um einen An.
griff größeren Stiis  handelte , bewiesen nicht nur die
bereitgrstellte bedeutende Jnfantcricmacht , die ins Feuer ge¬
worfen wurde, sondern auch vnr allem die hinter den Sturm,
kokonqe« ausgestellten Kavallcriemassen, die von unserem
Aufklärungsdienst fcftgeftellt wurden, und denen die Aufgabe
zugcdacht war- nach gelungenem Durchbruch weithin verfol.

gend unsere Stellungen zu überreiten . Die Tapferkeit der
Verteidiger wies die 'Übermacht glanzend ab, und der Durch¬
bruchsversuch ist g ä n z l i ch gescheitert,  über die Kümpfe
am St . Pierre - Ba aft - W ald  liegen keine abschließen¬
den Meldung »« vor. Östlich der Maas wurden Handgranaten-
angriffe der Franzosen abgewiesen.

Aus den Meldungen, die vom östlichen und stebenbürgi-
schen Kriegsschauplatz einliesen, läßt sich nichts Wesentliches
zur Ergänzung des Heeresberichts hinzufügen.

Auf der mazedonischen Front  wurden die An-
wnffe der Engländer auf die bulgarischen Vorposten an der
Struma nicht wiederholt.

. italienischen Kriegsschauplatz  wird mit-
geterlt. daß die vorgestrigen Angriffe der Italiener erfolglos
blreben. Die getroffenen Gegenmaßregeln lasten auch er-
hoffen, daß es bei diesen nnbedcntenden örtlichen Borleilcn
fern Bewenden haben wird. Man darf betonen, daß die Ge-
samtfront unserer Verbündeten unerschüttert da  st eh  t.

Dar LSnigreich polen.
Frucht einjähriger Verhandlungen

zwischen Deutschland und Österreich-Ungarn.
sk' - Br ' ™ 6- Vov. (Eig. Drahtbericht , zb.) ' Der
2Liener Be -lchterstrtter des „Az Eft" meldet : Laut Jnfor-
mationen suhcender Persönlichkeiten ' st die Lösung des polui-

Problems ^und aas ergangene Manifest das Ergebnis
einsahriger Verhandlung »» zwischen Deutschland und Öster-
^ich -Ungarn . Was bis heute nusgeführt wurde, sei nur das

A eS äufünftigen Staates.  An den
weiteren Arbeiten der Ausarbeitung der Konstitution werden
führende polnische Persönlichkeiten teilnehmen, die noch nichtgenannt werden können. ^ w

Neutrale Pressestimmen.
o. W- T-;B- Rotterdam . 6. Nob. (Drahtbericht .- Der
.S.iei we Rätterdumsche Eoncant " schreibt in einem Leitartikel
über das iiengeschaffene Königreich Palen : Das Manifest der
beiden Kaiser ist van großer Bedeutung für die Zukunft
Europas und für die Weltgeschichte. Die Mittelmächte rich¬
teten Polen natürlich deshalb auf , weil es in ihrem
s \ V nA ntCr J ffe .Ia  Es soll aber kein Tadel sein,
ras festzustellen. Nur ern Tor könne von dem Oberhaupt
eines Staates verlangen , daß er gegen das Interesse seines
Staates handle. Das Blatt schließt: Möge sich Polen aus dem
Puffer zu einem wahrhaft unabhängigen und blühendenStaate entwickeln.

„Der erste Lichtstrahl in einer langen Nacht."
W. T.-B. Bern , 6. Nov. (Drahtbericht .) Das „Berner

Tagblatt ' schreibt zu der Wiederaufrichtung des .Königreichs
Polen u. a. : Palen als ein blühendes, selbständiges euro¬
päisches Königreich! Und diese Umwälzung ist das Werk des
blutigsten aller Kriege, eine Tat der d e u t sche n u „ döst e r
reich,sch - ungarischen Barbaren. ..Wir werden
nicht eher den Kampf beenden, als bis Europa von der Knecht¬
schaft befreit ist, dir Deutschland ihm bereitet ", also sprachen
noch dieser Tage die Wortführer der Entente . Aus Warschau
und Lublin wird ihnen die Antwort , die einzige, die der
Entente nicht behagen  wird , denn sie beraubt sie end¬
gültig der Wirksamkeit der großen Schlagworte, mit denen
i,e bei den Neutralen und eigenen Völkern ihren Krieg recht¬
fertigt , sie bringt ihr auch den Beweis für die u n g e -
schwächte Siegeszuversicht der Zentral-
möchte,  die , um diesen großen Schluß zu fasten des End¬
sieges sicher sein mußten . Aber außer der Entente wird es
niemand geben, der über die Lösung nicht froh ist. Den Polen
selbst erfüllt sich ein alter , lang begrabener Traum sie
krauchen, angclehnt an die Zentralmächte, nicht mehr die
Rückkehr unter die russische Herrschaft zu fürchten. Alle Polen
stehen heute ,n einem Lager. Ein fteies Königreich, ein freies
Volk! Das ist di? ungeahnte Frucht, die ihnen der mörderische
Krieg gebracht hat. Der Tag der Wiederaufrichtung Pol --ns
wird ein Siegestag für Europa bleiben. Er ist der erste
Lichtstrahl in einer langen  Nacht.

Die Beurteilung in Schweden.
W. T.-B. Stockholm, 6. Nab. (Drahtbeeicht.) Die Wieder¬

errichtung des Königreichs Palen wird heute von den schwe¬
dischen Blättern aller Richtungen eingehend besprochen.
, Astonbladed" schreibt: Für Polen ist das Manifest die
größte und wertvoll st e Gabe,  aber auch für andere
von Rußland unterdrückte Völker ist es zweifellos ein Licht¬
strahl in ihrer schwarzen  Nacht . Doch auch die,
welche Freiheit genießen, werden, wenn sie nicht ganz von ein¬
seitiger Parteileidensch-rft verblendet sind, in dem Manifest
ein wertvolles Ergebnis des Krieges erblicken, das großer
Opfer wert war . — „Nya Dagblad Allehanda" findet vor allem
den Aussatz in de- „Nacdd. Allg. Ztg." über das Ereignis
äußerst interessant . Hier begegnet man, schreibt das Blatt,
nicht vielen schönen Phrasen , wie sie 'die Erklärungen zu
politischen Taten der Entente auszuzeichnen pflegen, sondern
statt dessen realvolitischen Gründen.  Die Entente-
möchte hielten Polen nur mit Phrasen . — „Stockholms Tid-
ningen " meint , die geschaffene Lage werde jetzt zum Prüf-
stein  für die Fceiheitsliebe -der Ententemächte. — „St -ock-
kclms Dagbladed ' schließt seinen Leitartikel mit den Worten:
Daß Polen zu Westeuropa und nicht zu Rußland gehört, ist
eine historische Wahrheit , au der nicht einmal der jetzige Wett-
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krieg rütteln kann. Zur vollen Verwirklichung dieser W«hr-
beit wollen jetzt die Mittelmächte aus nüchternen realpoliti¬
schen Gründen ihre und Polens vereinte Kräfte einfetzen. und
das ist der weltgeschichtliche Inhalt  dieses Mani¬
festes.

W. T.-B. Stockhslni, 6. Nov. (Drahtbericht .) .̂ »enska
Daabladet " und „Stockholms Tagbladet " heben in ausführ¬
lichen Besprechungen den Unterschied  zwischen der Politik
der Mittelmächte und. der des Bierverbands gegen die kleinen
Völker hervor. „Stockholms Tagbladet " schreibt: Diese Tat
Zugunsten einer kleinen Nation Europas , die so lange ihres
nationalen Lebens beraubt war , bedeutet unendlich
mehr als schöne Worte,  die die Staatsmänner des
Vierverbands in bezug aus ihren Kampf für die Rechne der
Nationen der kleinen Staaten so freigiebig ausgestellt hauen.
Das Versprechen der Wiederaufrichtung eines freien und ver»
sassungsmätzigen Königreichs Polen mutz die Politik der Ber-
bcmdsmächte entscheidend beeinflussen, denn wenn die Mittel¬
mächte einen freien polnischen Staat prollamieren , ist es ooch
für die angeblichen Vorkämpfer der Volker-
tr ei heit  schwer, die Autonomie unter russischem Zepter zu
befürwort « , . — „Sveuska Dagbladet " sagt : Es ist keine

wenn man Ms Proklamation , Ms Sonntag tn
Warschau und Lublin bekanntgegeben wurde, als ein erstes
wirkliches Ergebnis  des endlosen, hoffnungslosen
Kriegs zu bezeichnen. Dann erinnert das Blatt an die
früher nie erfüllten Verfprech ung en des Vier¬
te rd and  s und meint , jetzt mag der Vierverband sehen,
was er will, und wie sich auch das Waffenglück werdet , hat
man doch allen Grund , anzunehmen , datz der Staat Polen ,n
Zukunst Wirklichkeit werden wird.

Die Freude der Polen.
XVT -B Wien, 6. Nov. (Meldung des Wiener K. K.

Telegr .-Korresp.-Bur .) Im Laufe des gestrigen Tages er¬
hielten die in Wien weilenden polnischen Aogeordneten tele
graphische Nachrichten, datz die amtliche Mitteilung von der
Wiederaufrichtung eines selbständigen Königreichs Polen ' n
dem ganzen besetzten Gebiet, das ehemals unter rufstfcher
Herrschaft stand, nicht minder aber in ganz Galizien u n g e -
beuren Jubel und Begeisterung  hervorgerupen
habe. In verschiedenen polnischen Mittelpunkten werden
Dankeskundgebungen  an Kaiser Franz Joseph und
on Kaiser Wilhelm vorbereitet.

auf allmähliche Einführung einer .polnischen Zivilveavaltung
und einer Art polnischen Staatsrats Mit vorläufig konsulta¬
tivem Charakter . Hierzu würde freilich die Aufhebung
der Demarkationslinie  zwischen dem deutschen und
deur österreichischen VerwaltungSgebiet . Voraussetzur^ sein.
Auf die Frage des Berichterstatters , wie wohl die Polen
in  R utzl and  den heutigen Akt ausnehmen würden , meinte
Exzellenz v. Lampiezki: „Kein Zweifel, auch sie werden dr«
Kundgebung mit groher Freude aufnebmen . weil sie russiiche
Versvrechungeri längst nicht mehr als ernst und nnrals Spiel¬
zeug der Laune erkannt haben." Von anderer Seite l̂ orte
der Berichterstatter noch, datz die polnisch e Dep u-
tatto «, die als Vertreterin verschiedener Parteien vor gehn
Tagen mich Berlin fuhr , aus sechs Personen bestand, die u:,-
ter der Zustimmung des Klerus gewählt warm . Wenn auch
nicht Mit ) an der Deputation beteilig , so hat doch vurn
Lumbomirski,  der Stadtpräsident von Warschau, wesent¬
liches Verdienst an dem Zustandekommen dieser Abordnung.

Dorf  l ' tuj rcllsiandig. Der Tag war an dem übrigen - en oer
Front rcrbolMismStzig rubig. ^ gai- „rifien beuteiLnolilckerH-cr-sb«r,ch: vom ö. November, J»tt Srnw" oe-st-
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gelegenen Geländes n: der Nawbar,chast von Butte Warten
court.  Das Wetter ist weiterhin siurunich.

Die Ukrainer.
XV. T.-B.  Wien , G. Nov. (Drahtbericht .) In einer unter

dem Eindruck der verkündeten Sonderstellung Galiziens avge-
haltenen gemeinsamen Sitzung der beiden ukrainischen par¬
lamentarischen Klubs legten die»Prastdren der Herden Klub-,
korporativ die Präsidiumsmandate meder . In der fortge¬
setzten Sitzurig wurde die Einberufung  emer Volls¬
ter s am mlung  beschlossen zur Annahme der feierlichen
Rechtsverwahrung  der gesamten ukrarmschen parla¬
mentarischen Vertreter ._

Die Lage im Westen.

Ein türkischer Kommentar.
XV. T .-B. Konstantinopel, 3. Nov. (Drahtbericht .) Die

Nachricht von der Wiederherstellung des Königreichs Polen
wird hier mit lebhafter Freude ausgenommen, denn me Polen
haben in der Türke, seit jeher diegrützten Symp atY,en
genossen. Das Blatt „Le Soir " stellt -der Haltung Englands
und Frankreichs, die für die Freiheit und die Rechte der
kleinen Völker zu kämpfen vorgeben, :n Wirklichkeit ledoch an
der Befestigung der russischen Tyrannei arbeiten , dw edle
Regung der Herrscher Österreich-Ungarns und Deutschlands
gegenüber, die die mit so viel Blutsopsern eroberten Gebiete
nicht in ihrem Besch zurückhalten, sondern dem \ext  hundert
Jahren leidenden Volke die volle Freiheit wiedergeben. eS
wieder zum Herrn seiner Geschicke machen, und so dem Vier-
verband eine aute Lehre über echte Frerhertlrchkert
aüwn . Das Blatt sagt : Die Wiederherstellung Polens wird
mit lebhaftester Freude in der Türkei ausgenommen werden,

„n - bh- n»>«I-» ei« B D -qm- d<- » ÄiK S
bete, und um dessentwillen ein Sultan sich entschloß, zu den
Waffen zu greisen.

„Los von Rußland !"
Br . Berlin , 6. Nov. (Eig. Drahtbericht, zb.) Der Sonder¬

berichterstatter des ,.2 .41." meldet aus Warschau: Ehe die
rauschenden Fesüichkeiten des gestrigen Tages zu Ende gingen,
:,Ä «ofSUeii . mich mit » mWtm,
polnischen Parteien über die Bedeutung und - rag-
weite  des gestrigen politischen Aktes zu unterhalten . Be
Kaders internierte mich, was der Präsident der Liga der
polnischen Staatlichkeit Exzellenz v. Lampiezki, bei lang¬
jährige Dumadeputierte Polens , zur " ^ rgeschastenen L ge
tmsführte : Die gelegentlich geäußerte BefEnng , sagte er
polnische Staatsmann , es könnten im entladenden Moment
n-i ,ms russovhile Tendenzen  zutage treten , haben

als unbegründet  erwiesen . Die GeschehmssedeS
lwutigen Tages haben gezeigt, daß für solche kern Boden
meb ^ in Polen  ist . Vom Mißtrauen gegen die l-chalen
Absichten der Zentralmächte kann keine Rede s« n. a e-

nritnis des polnischen Volkes kann nur hertzen. Los von
Roland ! Von heute an sehen wir vertrauensvoll nt d.e
Zukunft, weil wir wissen, datz das . was wir

nickt arotzsürstliche Worte, sondern e,n deutsches » er-
HL H° »d in Hand hoffen wir damit

Englische Kriegsgefangene über unsere
Sommekämpfer.

Die unerschütterliche Standhaftigkeit und der heldenhafte
Opferwille unserer Trnpven an der Somme haben auch aus
den Gegner ihren Eindruck nicht verfehlt . Ichereinstimmend
kommt in den Aussagen oer während der Kamvfe an de-
Somme gefangenen Engländer die rückhaltlose Bewun¬
dern n g der deutschen Infanterie  znm Ausdruck
Sie wird als tüchtigster und gefährlichster Gegner emgeschatz,
weil sie stets auch nach lang anhaltendem Trommelfeuer im
rechten Augenblick an, reckte-, Platze aufzutauchen werh. Mt
rühmenden Worten gedachte ein englischer Offizier des todes¬
mutigen Verhaltens einer Grabenbesatzung nördlich be8
Delvillewaldes , der zwischen Flenrs und Longueval gelcgen i t
und um dessen Besitz, wie unsere Heeresberichte meldeten, von
Ende August bis Mitte September aufs erbittertste gerungen
wurde. Die ganze Grabenbesatzuug kämpfte bis zum letzt- -'
Atemzuge. Unsere Maschinengewehre  s ' " duachd -n
Aussagen aller Gefangenen zu einem w r r kl , che n
Schrecken der Engländer  geworden . Unauffindbar
eingebaut , ließen sie ganz systematischdie erste Welle! des An¬
griffes vocüberflnten . um desto sicherer die nachfolgenden
niederzumähen . Auch die deutschen Gasgranaten
sind wegen ihrer verheerenden und unberechenbaren Wirkung
sehr gefürchtet.  Von unseren Fliegern  sprechen
die Engländer nur mit höchster Anerkennung.

Stach Aussage der Gefangenen glaubt kein englischer
Soldat mehr an die Schauermärchen der „Daily Mail , dre
nach Analogie russischer Zeitungen neben anderen törichten
Lügen ihren Lesern die blöde Behauptung aufgetischt hat , datz
wir unsere Gefangenen mißhandelten oder gar verhungern
lieben Die englischen Gefangenen verurteilten aufs schärfste
dchse Lügentaktik und sind bestrebt, ihren Angehörigen un¬
verblümt die Wahrheit mitzuteilen . F^ m' utig âutzerte.i
viele, datz sie froh seien, die ..Holle an der Somme mit der
deutschen Kriegsgefangenschaft vertan,cht zu haben.

Die feindlichen Berichte.
»ctirfit vom 5. November, nachmittags. 2>,e
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RSfte ^ Ä  F °rt« B°ux°erw°it« ten dw Fragen ihre'{liittc ' i,nb beiefcten tm Lause der Nacht das Sotj Dam-
FoüV . in dem sie Gesangenc machten. Auf der übrigen »ront tem

" '^ FranMschtt Heeresbericht vom 5. November, abends. Nord-
liib der Soimne führten unsere Truppen nn Lause d̂ - - ag--
mebrere erfolgreiche Angriffe und mochten zwtfchen der Gegend
wdlich TrAope bis Mich ton Gehöl, St . P " rre - Vaast
eine Neide toertvoller Fortfchritte. Zwischen Lesboens » ,
Saillv und Sa , liskl  fchoben wir unsere Ltm-i, mehrere
Kundert Meter ,n der Richtung nach Trausloh vor. Litüch Smllv-
^niiilel bemächligteu wir uns eines Grabens und eroberten den
Es « !« -rA des Dorfes Saillifel. Südlich dieses Dorfes gristen

Truvvcn nletchzeitig von drei Seiten 'oas Gehöl, St . Plerrc-
Äast an. M iLm FchI - statt befestigt war und erstet«n emen
ernsthaften Jorilchritr. llnstre Trnpven êntrNNn̂ dei^

Ei» hervorragenderfranzösischer Flr««er unter den
Vermißten.

XV. T.-B. Bern , 5. Nov. „Temps " meldet : Ter F» eg«
Maxime Lenoir  wird seit dem 24. Oktober vermitzt. ^
ist von einem Erknndungsflug nicht zuruckgekhrü -TemPs
nennt Lenoir einen der glänzendsten ftanzoftschen Fneg .r

Der deutsch-französische Sanitätspcrsoualausausch.
XV. T.-B. Konstanz (Bodenfee), 6. Rov. (DrahtlberM

' Durch di- Presse gir,g dieser Tage die N<--Hri«kst, datz der Ans.
tausch des in Frankreich beftndlicken mternierken Smntats-
personals beendet fei Andererseits wurde Klage daru^ r ge-
sichrt datz einzelnen , zu den deutschen Sanstat -mannsthaften
gehörend«, Viilitiirpersonen die Rückkehr nM gê et woEU
sei. Wie wir erfaoren , ,st der Austausch noch mcht beende ,
sondern wird fortgesetzt, so datz voraus,ichtlnh , alle noch m
Frankreich befindlichen Sanitätsmannschasten in abŝchoai-r
Zeit zum Austausch lommen und in die Hermat znrnckkchr« ,
werden. ^ , ,
. Die deutsch- Sozialpolitik in Belgien.

Köln, 5. Nov. Die „Berner Tagwacht" erhält einem
belgischen Genossen aus Brüssel ein Schreiben, ,n dem esheitzt,
tie berühmte deutsche Sozialpolitik und der deutle Organs
sationsgeist hätten in Belgien, wo dre Arbeltslostgkeit emen
immer arötzeren Umfang annehme, vollrg versagt. Dem¬
gegenüber schreibt die .Köln . Ztg ." : Die Behauptung ^ dem.
I.völligen Versagen der deutschen SozialPoliti . in Belgien
stobt im schroften Widerspruch zu dem Urteil der zur Mit
Wirkung andieser Politik berufenen belgischen Verbände. ^
Klage des belgischen Genoffen ist die beste Rechtfertigung für

Besten der notleidenden Belgier ducchgesuhrtmi Matznahmeu
gegen die Arbeitslosigkeit. Nach dem Grundsatz :,
Ttm, obtruduntur ! (Rechtswohltaten werden nicht aufge-
llötigt ' ) hatte die deutsche Verwaltung eine Zertl -mg die Ler-
hültnrffe sich entwickeln lasten. Es konnte aber
o weitergehen, daß kräftige Arbeiter,  dre für ^

Land, für Belgien , nützliche Arbeit verrichten kô u, ^
auf die faule Haut legten und der ohnehin schon bis -m tne

haft das nicht schon früher in größerem Umfang gesĉ h-''
tonnte Datz die deutsche Verwaltung auf der einen Seite

wird , weil sie notleidenden Arbeitslosen Arbe' tver ĉhafttzund
latz ihr auf der anderen Seite von einem belgischen Genossen
voraeworfen wird, von der gerühmten Sozialpolitik und dem
Organisationsgeist merke man nichts, dieser Widerspruch r
der Ke Beweis dafür , datz die deutsche Berwalti -ng rmt
ihrem Vorgehen gegen die Arbeitslosigkeit in Belgien ans dem
richtigen Wege ist.

Russische Rot und russischer voll.
o. 8t. Die wirtschaftliche Lag- Rußlands hat sich in

letzter Zeit verschlimmert. >?n der Presie treten
der Krieg und die auswärtige Polrtik mehr Ed meh.
zurück. Nur über die Zustände ln Deutschland wird noch
viel geschrieben, d. h. natürlich nur so viel, als es dm
just in dieser Beziehung strenge Zensur erlaubt. ~ re
wirtschaftlichenProbleme werden aber nicht nur  um
ifirer selbst willen behandelt. Sie geben die Möglich¬
keit die mit ihnen eng verknüpften rnnerpolitlschen
Fragen in freierer Weise,U. erörtern. Es ist merkwür¬
dig mit welcher Nachsicht die Zensur  derartige
9fi,sfiihriincien passieren läßt . Gerade die häufigen
Ausfälle gegen den Ministerpräsidenten Stürmer und
den Ackerbauminister Grafen Bobrinskl sind nicht nur
inhaltlich, sondern auch in der Form so Aars , baß man
erstaunt, wenn man sw mitAn ^vorsichftgen̂ mtiken

Krirgsbrirsr aus drm Osten.
Winter auf den Ksrpathrnhöhrn.

,B°n unserem zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.)
«nf drm Prislop , Anfang Oktober.

Im Felsö-Viffo streichelte die Herbstsonne die bunten
<äänae der Himmel spannte ein grelles blaueS Tuch hinter die

ten Mtag zeigten, und lasen aus dem Buch. Die Pe .o
auf den Vmtnen Schabbesdeckeln standen über den merk¬
würdigen. klugen, tiefgezeichneten Gesichtem, d-e Auye
ioollten das Wägen und Fassen aufgeben, aber eS brannte m
ihnen allen das fremde unruhige Suchen, das ' n den Auge >
der Huzulen nicht ist. nicht ber den Schwaben, nicht den
Ungarii . Das Flüstern der vielen Lippen ubNrauscht de.i
alutz . Plötzlich löschte das brennende Master aus . ES wehte
\a:r, silbriger Dunst zitterte über die Höhen, NN Flutz stand
nutics Silber auf dunklem Grund . Sie zogen zu Zweien
und Zweie» die Straße zu der Stadt hinauf.

„Übermorgen gibt's Wetternmschlag, das jüdische Neujahr
ist bann vorbei", sagte eine Schwäbin.

Die Division hat einen „Kurswagen " eingerichtet. Der
geht von Borsa zweimal täglich hinauf zum Prislop . Em
»astauto ist mit Bcettersitzen versehen worden, und Befehls-
empsänger. Urlauber , alles , was hinunter ms Tal will oder
vom Tal herauf zu den Stellungen , hat eine Gelegenheit , ,n
etwa zwei Stunden wenigstens auf dem PrrSloP zu fern. Die
Kleinbahn , die auch im Frieden schon längs der guten fiun |t=
stratze nach Kirlibaba und Doraa -Watra führte , schnauft dre
Bergstraße nur sehr langsam hinauf . Eine Lokomotive kann
gerade -wei Wagen vorwärts bringen , und ber den Kehre»
verschnauft sich die überangestrengte Maschnw noch gebührend
lange. Der Kurswagen macht das fixer . Man sitzt wie im
Aussichtswagen. Der Petrosnl liegt tief ,m Nebel, und je
böher wir kommen, desto näher liegen die Nebelschwaden auf
den Hängen. Neben der Stratze fällt der Berg steil ab die
Tannen , die tiefer wurzeln , reichen trotzdem hoch zu beide»
Seiten der Stratze empor. Durch den schwebenden Nebel
Äfnen sich plötzlich Blicke in Nebentäler , zurück über grüne
Wipfel, hinan zu blankem Fels . Tragt,erkolonnen werden
überholt . Wagenreihen fahren zu Tal . Viehherden werden
vorwärts getrieben . Wundervolle junge Strere mit den ,chon-
geschwungenen Hörnern , wie sie die ungarischen Ochsen au -
-eicknien gehen den Weg hinauf . „Was von selbst lauft,
braucht man nickt zu fabren . Es ist wichtig genug, daß unser
Fleisch vier B« ne hat und von selbst auf d,e Hohen stergt
^ie Kolonnen haben genug zu tun , all das andere , Nagel und
Bretter . Draht und Spaten , Granaten und Minen , Na ikampt-
mittel und Äxte, Dachpappe und Fenster , Decken und Wallzeug,
Brot und Grütze und . . . noch tausend andere D .nge heraux-

Prislop sicht man nur wogende,r Nebel . Nmh kurzer

Zeit wird'S doch lichter. Ein Heller Schein wird in de»
flattrigen grauen Dunst erkennbar . Dann ftcht man f
Augenblicke hinein in das scköngeschwungene Tal der goDe,, .
Billritz an dem zur Seite das Helle Band der Stratze M
binabschwingt. Wieder ziehen sich die Vorhänge zu. Riesen-
wolkenburgen bauen sich in die Ferne , b,s llchtgraue. gleich
mäßige Schleier, auL denen es peucht Herabfickert, auch eaä
Nahe undeutlich und fern erscheinen lassen

Wir steigen hinau » aup den Cerbul (16/2 Meter ). Dr
Stratze , die wohl Kilometer von Knüppeldämmen hat . zerg
von der Arbeit der Bayern ein kleines <3 tud . ÜbtmU^
Rechten und Linken sieht man Hutten und Stalle entstehe-
,der schon fertig . Dabei ist man noch »litten ,m Bauen nn
Planen . Unten in einer ungarischen Stadt werden für a
Divisionen im Gebirge fertige Fenster m einer einheitliche
Größe hergestellt, ebenso Türen , so daß die Truppen tew
Zeit auf die feineren Tischlerarbeiten zu verwenden brauch«
Die erste Ladung wird schon in kurzem erwartet . D,e Yaup
suche ist, datz man möglichst schnell unter Dach und Fck
kommt. Immer stärker einsehender Regen scheint daL en
dringlich vor Augen führen zu sollen. Die Rasse kommt v»
allen Seiten . Man tropft wie die Tannen am Wege ĝan
Bäche an sich herab . An einer Halb« ' steht ern Pferdesta
Wir suchen für ein paar Minuten trockenen Unterschlupf, ck

die Trmkenheit hier ist wirklich nickst arg ! Wan hat ^
größeren Teil des langen , medcigen schuppen -̂ m,t -rann«
zweigen decken müssen, da noch nicht genug Dachpappe l̂ er«
geschasst werden konnte. Nun kommt zwar der volle Wolk«
brück nicht hinab auf die Kolonnenpferde, aber imruerv«
genug feine Tropfen und Tröpfchen. Es ist
in  dem Stall und der Geruch von Tanne« mtt> Pferd» O“CrAn
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&t Me4 elÄ ĜEisch - Lage der Entente ver-
S ' r̂ _ lfmw  kann man wirklich nur zwischen den
lanL̂ u^ ^Eüstrichen Schwierigkeiten, mit denen Ru.ß-i , su tampfen hat, haben eme doppelte Mi T.

Lg ” ®; A7  d-rrekte besteht darin, daß in allen Dingen
dre zur Erhaltung des Lebens erforderlich finh
rr te nB»'AÄ“i °ü uÄift 1t™
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ringer? habê ^DW un. 20 Prozent beicingerr yaoe. Dre Transportperbältniss ->

^rso"L7der'

gMXÄÄÖ Ä SS
I " Ä5Ä « Ä -u ’Ä

mert hat. Um Leder und Schuhwerk  zu
t? ^ "„Ê kne städtische Kommunen seht ihre Per-'
Srin "S E>en Vereinigten Staaten oder dem fernen

jf fÄffi & ff ÄTgfi

EN umfang  angenommen. Die Gesetze haben
vossrg versagt. Seit Schluß der Uni

versttäten rrren Tausende von Studenten und Ktnden
^ "-n °bdE °- m d. n ©tagenSS . t ®StaS'
fi ' fJI cT ” > “ *“>« mb-u-ind ob« £ :Es Preise für das ärmlichste Zimmer bietend Die
ftnÄn^ ^ Bahnhöfe sind nachts überfüllt: denn dortsmden die Bedauernswerten abends Unterkunft
öem ste den Tag. über vergeblich auf der LÄn ^ L .'

E", und ihre kargen Einkünfte in Provisionenfw dre Auskunfteien und Trinkgeldern an die
(K-u-di-wr, ta « ,wendeten. A, dem Ä®
drnMt» Feuilletonstil wird all dies Elend
drastisch geschildert, ohne daß der Zensor einichrpit-t
aber auch ohne daß Abhilfe geschaffen̂ . schreitet,

ünrßland leidet gerade an den Produkten Not die
5?J ? rÄ ^ ^ "wrbrachte, daß ihr Absatz seine wesent

MTtwWfctfeTmD-uachl-nd oder Sem' in leinet ler
fen !,. OT* U-« °°,.Kreu-erkr!-g" behindern
h„ E >er Krieg trotz allem nicht un
populär,  wenn er auch als furchtbares Unglück emvfunden wird. Auf Seite des ruNtt»»» ^ et?e
gewaltige zahlenmäßige Üb̂rle? eVt
ganze Welt unterstVht Sb  einerSltJ Vjs
d°chh°t das russiscĥVolk versag? w3l ihm die wich

ÄnnfL -S kZE-N« . ,°« °n: » « IgesüZ,

ä 8ÄÄtÄ Ä§ £ i
hitr«a 7et  die verantwortlichen Personen,qleich-
^ ~  hoch oder Niedrig, nicht imstande sind sich ganz
der Sache hinzugeben. Die Unbildung spielt hierbei
bZ °£ ngrL? 0l ei- aIß ^gemein angenmnmm wird
?ENN der Slawe hat eine ungewöhnlich leichte Aus.
fastungsgabe. Der springende Punkt in oFm« s„o
Fehlen jegliAn Pflichtbewußtseins, Îni ürieae fom

Unfalls das Durchhaltenkönnen, nicht̂ ah?/ da"'Siegenwollen, das Tatkraft hprfnnnt Yw • oer
iäri» en mffiMen SÄS 8 '

Wresdaoever Tagtz Ê. _
antideutschen Liga statt. Nach den

i:fm ^ nü üL llLr-y verschiedeneMinister, denen ge-
^ ^ undbchkeit vorgeworfen wird, w- rde ein ein-

^er die deutschen VerwaMchaften der
watenden* Männer tm russischen StaatMenst erstattet.
Kifflti mii ĉ ud der Hofminrster FrMer rks  wurden
ffrm̂ Z -Vreundirchkeiten' bedacht. Zum Schluß wurde
t^ E ^ bsolutwn angenommen: „Die Gesellschaft von 1914
^^ i^ ^̂ R 'grerung die nachstehenden unabweisbaren
Iw7^ 87 ' ^ brsonen deutscher Abstammung sind aus dem
Stsatsdrenst zu entfernen, wenn sie Verwandte 4. Grades
L ®Cabe- haben, die deutsche Untertanen

Verwandtschaft verheimlicht, wird der krimi-
lrli . toMÜtnt5 ,“ fet [i!fet<' Me Beamten mit mög-

L ^ L . S« m°novh,ler Tendenz sind umgehend aus dem
is roätI fie  Einfluß auf den Verlauf
des Krieges haben. Die Äesellschafr beschloß, diese Forde-
iungen dem Großfürsten Nikolai Nikolajewrtsch  bor¬
dürfe ' ,te btc  sicherste Befürwortung cmnchmen

Ob. Ost.
Drr „Llbauschen Zeitung" entnehmen wir die folgenden

interessanten und erfreulichen Mtteilunaen : Das Ver
k'? " ungsgebiet  Ob . Oft erstreckt sich von der Riga-
schen Bucht  bis etwa zur Linie Warschau - Brest-
Litowsk  ausschließlich und reicht im Osten bis nahe an
din eisernen Wall unserer Heere. Mit seinen 113 002 Ouadrat-
SlZrn / D«denflache bedE es ein Gebiet von der Größe
Bayerns samt der Pfalz , Württembergs und Badens zu¬
sammen. Kurland. Litauen, ansehnliche Teile von Weißruß-

"n ^ lne polnische Gebiete fügeir sich in einen
Rahmen den erst d.e Entwicklung der kriegerischen Ereignisse
chuf. Unsere baltischen Stammesgenoffen teilen sich mit

^llauern , Polen. Letten, Weißrussen und Juden in den Besitz.
IrohrufsischeElement, dem für di- künftige Besiedlung

iIebietes eme wichttge Rolle zugedacht war, ist erfreu¬
licherweise mit den Besiegten nahezu verschwunden. Dem
siegreichen Heere mußte die Verwaltung auf dem -fuß"
folgen. So wett es durchführbar war, lehnte sie sich an die
bestehende Einteilung „ach den Bezirken der russischen
Gouvernemews an. Die besondere.- Verhältnisse aber und
gwü aue bet u’t° nt /uhrten zur Schöpfung einer eigenarttgea
Verwaltung auf rem militärischer Grundlage, wogegen so
wohl im Gouvernement Warschau wie in Belgien eine Zivil-
berwaltung eingecrchtet werden konnte. Die Verwaltung in
^b - Ost gcundet sich auf die militärische Einteilung des
L« ideS hinter der Front in die Etavpengebiete der Armeen.
Weitaus die meisten Beamtenstellen liegen in der Hand von
Militacpersonen und die Verwaltungsgebiete sind militäri-
lchen Instanzen unterstellt. Die Geschäfte der Landesver¬
waltung des gesamten Gebietes führt der Oberquacttermeister
beim Ob. Ost. Das Gesamtgebiet gliedert sich in fünf

Verwaltungen (Kurland , Litauen. Suwalki-
Wilna, Grodno und Bialystok), an deren Spitze je ein „Chef
b̂ r Verwaltung steht. Die Bezirksverwaltungen zerfallen
m Kreise (Kcershauvtmannl, diese in Amtsbezirke (Amtsvor-

■ größeren Gemeinden Bürgermeister ) und diese
schließlichm Gemeinden oder Gutsbezirke, die durch Orts-
cder Gutervorsteher als Vertrauensleute des Kreishauvt-
mmms verwaltet werden. Viele von diesen Einzelteilen sind
von gewaltigem Umfang, die Flächen geheii zumeist weit über
das in Deutschland gewohnte Maß hinaus, große Entfernun
-85" . ^ b'e Regel und gering ist die Zahl der Beamten.
D v̂tz alledein geht es m Ob. Ost vorwärts. Nichts spricht
deutticher für die Größe des Umschwungsseit dem Abzug der
RiMl als die Lttsache daß die bestellte Ackerfläche in d̂ttsem
^zahre bereits großer als vor dem Kriege war. Eine willige
fl?*1 wenig entschlußfähigeund zudem stark verminderte Be'
volkerung hat durch die Rührigkeit und tatkräftige Unter
stuhung der deutschen Verwalt'mg rasch wieder die Grund.

t&SS b,t"*— * * & $ £

Mvrgeir-AuSgare. EftsteS Matt. ^ Seite 8.  ,
l9t6 und ihrem Rückzug am 8. Oktober

wehrlosen k«ha»tzbch» OeweHaten att der
bafi nrLsnttlichen  Bevölkerung verübt. Abgiseb-N davon
mord °n Dörfer in Brand  lteckten. r,Een ,mb

"1 e4ltmr? ,^ ter  Weise. Vielfach wurden
ib?e« blnri ' lI 0i ter " sezwungen, den Versteck
Waallllew ^ Ln Babowo wurden dem 8Siährrz-n Pas,:
dem tzVMrweu ' dem 80jährigen Kuntschew 4SS0.

fi ohrt  Kaluww 8000, dem 74jShr,gen Marin

ivurd« , 3 ©•> tosWSA  Rmnänm  von den Bulgaren vettrieben
«jS* "St “Ä n»rÄ S », «ft »ä
WßUML -SLWassilew wurden 20 «eichen gefunden Die
Äm 'VÜ ^ aUS  b 'ngftperrtiP™  iv,? Tn?cn 'lä . dre 45i«hrige Dcarma Dekowa. dir die LeiSr-

adrigen Tvrdter Drmitra noch im Arme bielt tfL
L'-chen tte fünf anderen Kinder im Alter t7n 7 bis 18
bciffm*  5 tna .Zanewa mit ihren beiden Sötten
S .f,T„! «äÄ ÄfÄ
sas . *a,s,SÄ % ^ «
isäSASirÄStiÄs
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Petromff"aû ^ 1? !̂,°, oulgarischen Leutnants W-Iiloff unö

§ L § ^ ° ■ sss sn & it
gaarfÄC ; ,? i sB

feKKÄttSS

®iLSSS* a«tideutschen Liga in Petersburg.
(D. abtbericht unseres 8 .-Sonderberichterftatters.)

Vetersb?i °5 ^ ' L - R°v. lzb.) Im überfüllten Saale der
Petersburger stadtduma fand eine neue aufgeregte Provo-

^ ^ Enausumgeltiilpten Eimern in einem schrägen Winkel

"Lürno rommt durch die dünnen r
ten bitterkalten Nächten, die naffenSacb n̂ bat ii m
Feuer nebenan kaum trockener aemcnk̂ ir^ \  n^ a\ r̂f lne
Ä “ ?m\ ÄSVtfÄ
DA Morgen kommt grau und kalt über die Tannen a7f der

noch lü - nd-r- m  ll «7, "ü « LleL, ° L
eln” M l C!°rü !t aUt bem IDarmen  Bett in die warme Stube

«u SfSSf ? w * - *
seien alle die Sorgen und NAe zu Hanl k in Ä

£S “ 2
Äe ? ™ ^ Eigene Gedanken Är

«ftgen Händen zu. Wir komn.en an Artilleriesiellunaen vor
8? ^ "^ urcht von Geschütz1 zu Geschütz2 sehen
N ? Zin ^ *£ £ £ ? *& bal  Aus des Regimentsstabes.'

hüdfches Blockhaus. Wir sitzen um den weißen
Holzttsch und krregen Käse und Brot und Wein und Wärme
»toi spricht von ©Würfen, von Blockhäusern, wenn der
Schnee einmal zwei Meter hoch liegen wird von h«.7 Lr *.
b" -n « «» di » ^ «WSnÄta “ “ Ii‘ mTÄ
toratelt bet Sieg u.  Sfa de. gronl fällt feil, « £ * «£
£ ** sind ui der Nacht gekommen. Sie klagten
*bex  schlechtes Essenu«d Wer Kälte. Auf jeden KM hatten

Die Ereignisse auf dem Valkan.
Die provisorische Regierung in Saloniki

'v *7 *"®; ®etn' 6. Nov. (Drahtbericht.) Dem „Petit
Journal zufolge erörtette die provisorische Negie-

Saloniki  die Möglichkeit einer Bewaffnung der
griechischen Dampfer im Jnselverkehr. Ferner ist beschlossen
worden, in Saloniki und Kanäa einen Gerichtshof einzusetzen.
Die rumänischen Greueltnten in Bulgarien.
. 7 ®. Berlin, 5. Nov. übet die Greueltaten der Rumänen
m Bulgarien liegen jetzt aussührbche amtliche Berichte vor an«

ju ersehenm, daß die Schandtaten der rumänischen Armee
noch wnt ungehkuerlnaer sind als man angenommen hatt" svi
betn kläglich gischkitertcn Donallllbergang bei R j a ho  v ö am

Oer Urieg gegen England.
Die bisherigen englischen Kriegsschiff.

Verluste.
aKerb,V”9 unseres gestrigen Abendblattes, betr.

L mL7a/ ^ lchen Kr egsschiftsberluste, ist infolge eines
ubermittlungsfehlers gesagt worden, von den 44 englischen
t -'n1£S$ lf£ n und Kreuzern, die insgesamt vernicht/t wor-
l en seien, kamen nicht weniger als 39 auf Konto deutscher
^u .terseeboote und Minen,  während der Rest durch
Steitkrafte unserer Verbündeten oder durch Unfall zugrunde
gegangen seien. Richttg muß es heißen: „Bon diesen Verlusten
cni Linienschiffen und Kreuzern sind nicht weniger als 39
schifte mrt 443 500 Tonnen von deutschen Seestreit-
Liwfi " schlachten  durch Unterseeboote
75 ^,b,urch deutsche Minen vernichtet worden, der Rest durch
Strertkrafte unserer Verbündeten oder durch Seeunfall ."

Wechsel in hohen englischen Kommnndostellen.
an T’l®' ?onb#n' 0- Nov. Generalteutnemt Sir Bryan
^ ° ^ ° u. tzer früher die Engländer in Mazedonien und L
££ l” West-Äghpten befehligte, ist mit einem Kommando Ln

l°,D̂ n- Sir Francis Wingade,  Sindar
(Oberbefehlshaber, der ägyptischen Armee, ist zum Rea,e-
rungskoulmiffarin Ägypten ernannt worden.

Die englische Regierung und das feindlicheEigentum.
in 9!°e' (<510,  Drrhtbernht. zb.) Gegen die
m England ein setzen de erneute Agitatton gegen das feind-
lrche Eigentum  hat die Regierung auffallend energisch
Stellung genommen. Finanzminffter McKenna erklärt, man
könne nicht daran denken, dem Drängen nach Einziehung des
feindlichen Besitzes nachzugebcn, da es ein w-ichttoes Kom-
pensatlonsobjekt bei Frredenst >erhan <dlun-
g e n darstelle. Es :st das e r st e m a l, daß die englische Re»
grerunz solche Absichten äußert.

. . übernächsten Tage reiten wir von dem Platz, da sich
broÄawa Rück" » Quartier gebaut haben, ab, um den Ciui
broslawa-Rucken zu erreichen. Die steilen Wege, die doch
morastig sind, dicht- Tannen, überall Rieseln, Nebel, der in
Ais Zweigen hangt, das ist alles wie in den Tagen vorher.
Als wrr absteigen, um den letzten Teil des Aufftieges zu
Fuß zu machen, setzt Schneetreiben ein. Jt. kurzer Zeit sind
wir mitten in weißer, glitzernder WinterlanLft Lft
Tannen haben weiße Hauben auf den Ästen, die Sträucher
an-r7- b̂ '.^l^ brnde Zweige, der Schnee liegt fußhoch. Die
Welt ist weiß, iffltzrig, flockeuverhangen, flockendurchtanzt. Da
Nt dre Stellung . Wir gehen durch den Annäherungsgraben
7,7 -7 7 " gehauen ist wie der Hauptgraben zuin Teil

si?? E doben im Graben ist noch trocken. Die Mann-
chaft sitzt in Unterstanden, die noch nicht ganz ausgebaut

stmd, immerhin mehr, als ich erwartete. Für ein pa«
52 “ **" f*# Schneefall aus. Ein Wolkentheater ent-

SU unseren Fußen : Nebelfrauen huschen über die
Halden. Fauste ballen sich, Fratzen zerreißen, feine dünne
Schleier wehen, fangen sich an den Zwergen, Gipfel heben sich
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Der Krieg der Türkei.
Dir Teilnahme türkischer Trappen an den

Kämpfen im Struma -Abschnitt.
an J,77 T'' B-  Konstantinopel, 4. Noll. Die Blätter heben die
Wichtigkeit des nun auch amtlich mitgetei-lten Erschei-
nens türkischer Truppen im Struma - Ab»
schnitt  der mazedonischen Front hervor und bezeichnen es
als einen neuerlichen Beweis der vollkommenen
Solidarität,  einheitlichen Mion und Festigkeit des groß-
artigen Werkes, das der Vierbund darsteSe.

Russen laufen hinter ihre Linie, verschwinden schnell hiitterTannendickicht
Unser Graben geht durch den Tannenwald hindurch, steil

fallt vor ihm der Berg ab. Wir sind über 1600 Meter hoch,
sind in einer ganz anderen Welt. Sind im Winter, während
drunten die Rosen in Felsö-Bissö blühen.

Unbeweglich hinter zwei Bäumen, Gesicht zum Fernd,
stehen zwei Horchposten vor der Linie. Der Schnee rieselt
über ihren Mantel, ihre Füße stehen tief in dem weißen
Teppich, das Gewehr glitzert von Kristallen. Ein Bild, wie
gestellt für einen Maler : Karpathenwacht.
>,• r Leutnant, der die Kompagnie führt, ist mit mir auf
dieselbe Schule gegangen. Es ist nicht viel Merkwürdiges da-
bei. daß man sich trifft. Sie kommen überall herum, die
Reglmenter und Divisionen. Heute in Frankreich, morgen
in Kurland, dann tn Wolhynien, in den Karpathen, unten am
Balkan. Und meine Aufgabe bringt mich zu vielen, sehr
vielen Regimentern. So habe ich fast alle Freunde und Be-
rannte. die ich sonst Jahre nicht gesehen habe, im Kriege
irgendwo wiedecgetroffm. Anderen ist es ebenso gegangen.
Ein lustiger Leutnant sagte das mal sehr nett: „Ach, bei uns
wieder? aimtte' tn bec  Rutschen Armee, trifft man sich immer

Händeschütteln. Wie geht'S denn? Gefrage. Dann?
Oberleutnant. Dann ? Warum fragen. . . .
r- i  nj C- 7 Ü-Hen. schießen die Russen ein prar
S ^ Ä7n >t 2e6s 5inf n‘ NE besonders laut und
r.ahe. Man Hort ja jeden Laut tnt Nebel, als ob er dickt

le-. Dann riefelt wieder der Schnee und macht
ale Pferde unruhig, als wir reiten. (Kb.) ^

Rolf Bramdt,  Kriegsberichterstatter.



Sette 4. Dienstag. 7. November
Die englischen Umtriebe in Tnrkisch-Arabien.

V/. 1 .-8 . Ksnstnntiuoprl , 5. Nov. Die Blätter berichten
über eine längere Unterredung , die vor einigen Tagen in der
Näbe von El WedsÄ an der Küste des Roten Meeres zwischen
t ent arabischen Scheik Sulumein - Paschu  und ernem
englischen Parlamentär  stattgefunden hat , der aus
einem von dem englischen Gouverneur von Sinarund dem
Sohne des ehemaligen Emir Hussein entsandten Schifte ge¬
kommen war . Trotz Drängens des Parlamentärs weigerte
sich der Scheik, die türkischen Truppen auszulrefern und die
von Hussein geschickten Lebensmittel anzunehmen . Er er¬
klärte, er bleibe der türkischen Regterung treu.
Die Engländer hatten in der zweiten Halste des September
mehrere Tage hindurch die SKifte von El Wedsch bombardiert
>md Flngzengangriffe auf die Eingeborenen gemacht.

Aus den Verbündeten Staaten.
Eine 5. österreichische Kriegsanleihe in Vorbereitung.

W. T .-B. Wien, 5. Rov. Nach einer Meldung des „Frem¬
denblatts " hat gestern unter dem Vorsitz de? <8ou# tneur £ des
Postsparkassenamts 1 Freiherrn v. Schuster eine Gesantt-
fitzilng des Konsortiums für staatssinanzielle Transaktionen
rn Österreich stattgefuuden, in welcher über die Emission einer
fünften österreichischen Kriegsanleihe  be¬
raten wurde.

Oer R-Voot-Krieg.
Ein Franzose über den U-Bootkrieg.
Der O b e r st D r i a n t, einer der fähigsten Offiziere des

französischen Heeres, der bei Beginn der deutschen Offensive-
vor Verdun gefallen ist und von den Franzosen mit Recht als
einer ihrer Nationalhelden verehrt wird , hat vor einigen ^ ay-
ren ein Buch „Robinsons Sous -Marins " geschrieben, tn dem
er seine Erlebnisse beim Unfall des französischen Tauchboots'
.Asibellule" an der Küste von Tunis erzählt . In einer Un¬
terhaltung Driants mit dem Leutnant d'Elbee _vor, der
„Libellule" wird da die Frage aufgeworfen , oh die f r a n zo -
fischen Tauchboote  imstande wären , der engu,chcn
Flotte schwere Gefahren zu bereiten , wenn es zu einem
Kampf mit England  käme , und diese Frage wird
durchaus bejaht. ..England ist der Feind ", sagt d'Elbee in
voller Übereinstimmung mit Driant . „Es ist unser Femd,
weil eS nichts anderes kennt als sein eigenes Interesse . Und
da sein Interesse ihm im richtigen Augenblick raten wird , uns
den Rücken zu drehen, so wird es diese Wendung ausfuqren,
ohne sich um die Entente cordiale zu kümmern , als wenn wir
nicht vorhanden wären . Bedenken Sie übrigens , datz es Eng¬
land nichts kostet, da? Schwert zu ziehen und seine Flotte aus-
fahren zu lassen mit dem Geschrei: sie furchte memand . Eng¬
land hat vom Krieg nichts zu fürchten; es wrrd ihn durch an¬
dere führen lassen." Das war die Ansicht bedeutender Fran¬
zosen von ihrem englischen Verbündeten vor dem Krieg, und
sie erwogen bereits damals Maßnahmen mrt der U-Bootwaffe.
die sie heute bei den Deutschen  als eine Verletzung
der Völkerrechte  brandmarken ! -

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. MV.
unter Berücksichtig mg oer Kriegssteuerzuschläge die Be-
lostung der Einkommen von 100.M M. durch Lre Emkommen-
und Vermögenssteuer des Startes und die Zuschläge re
Kommunen usw. durchschnittlich 18,3 v. H.

Heer und Llotte.
Ein neuer Ritter des Ordens Tour le merite . Der Kaiser

verlieh dem Obersten Lettow - Vorbeck,  dem Komman¬
deur der Schutztruppen in Deutick-Ostafrika, in Anerkennung
der heldenmütigen Verteidigung dieser Kolonie den Orden
Pour le merite.

Oer Krieg über § ee»
Ein neuer Erfolg der tapferen Verteidiger von

Deutsch-Oftasrika.
W. T .-B. London, 6. Not,. In einem weiteren Bericht

aus Deutsch-Ostafrika wird gemeldet: Eine kleine englische
Truppsnabtei 'lnng von 50 Mann mit 2 Kanonen wurde ge¬
zwungen, die Stellung zwischenA e r i n g a utck N g a m r n , i
m  räumen , nachdem sie 5 Tage lang emer achtmal stärkeren
feindlichen Abteilung Widerstand geleistet hatte . ^ Etwa die
Hälfte der Besatzung entkam, nachdem ste die Geschütze un¬
brauchbar gemacht hatte . Am 30 Oktober stürmten unsere
Truppen erfolgreich feindliche Stellungen westlich des
Rufidjiflusses . _

Die neutralen.
Die norwegische Antwortnote überreicht.

~W T -B. Christiania , 5. Nov. Meldung der Norwegischen
Telegraphenagentur . Es verlautet , daß die norwegische Ant-
wortlwte heute abend dem hiesigen deutzchen Gesandten
überreicht  wird.

W T.-B: Basel, 4. Rov. Zum deutsch-norwegischen
Konflikt schreibt der „Basler Anzeiger" anläßlich der deutsthen
amtlichen Versicherung, daß die Versenkung neutraler Schifte
aushören  werde , sobald diese neutralen Schiffe anfhorten,
Konterbande  zu befördern : „Das ist kurz und bündig.
Deutschland hat das Recht, ja , von seinem Standpunkt au - die
Vilickt, sich gegen die Konterbandetransporte zur Wehr zu
setzen Wer sich trotzdem damit abgibt, hat auch das dem Ge¬
winn entsprechende Risiko zu tragen . Hört die norwegische
Konterbandebefördvrung auf , dann wird es auch keine nor¬
wegisch-deutsche Spannung mehr geben. Alle weltergehenden
Mutmaßungen dürfen von Leuten herruhren , dre ern Inter-
esse daran haben, das Wasserlein zu trüben ."

Der Präfekt der Index -Kongregation ft.
w T -B Rom, 5. Nov. (Meldung der Agenzia Stefani .)

Kardinal -Diakon della Volpe,  Präfekt der Index -Kon¬
gregation , ist im 74. Lebensjahr gestorben.
Bruch in der sozialdemokratischen Partei der Schweiz.

Berlin , 3. Nov. (Drahtbericht .) Die „Boss. Ztg." mel¬
det aus Zürich:  Auf dem schweizerischensozialdemokrati¬
schen Parteitag kam es gestern im Anschluß an die Vorlegung
des neuen Parteistatuts zu einem vollständigen  B r u aj
&er radikalen Mehrheit und der revisionistischen Minderheit.

Spaniens Bedrückung durch die englische Handels¬
tyrannei.

w T -B Madrid , 6. Nov. (Dcahtbericht. Funkspruch des
Vertreters des K. K. Telegr .-Korresp.-Bur .) Im Kongreß
wird jetzt über das außerordentliche Budget  ver¬
handelt , das einen Teil der großen Reformplane des Finanz-
Ministers bildet. Das Budget, welches z'.ir Beschaffung und
Verteilung für die Kräftigung Spaniens die nötigen Gelder
vorfieht, stößt auf heftigen Widerstand . Ein Teil der Zei¬
tungen erhebt Beschwerde gegen die fortgesetzte Erschwe¬
rung des svanischen Außenhandels  seitens Eng¬
lands durch die Schwarzen Listen und gegen die Bedrohung
der spanischen Kauslente und Fabrikanten durch die Forderung
besonderer Ausfuhrbescheinigungen mit dem Sichtvermerk des
englischen Konsulats für alle nach Gcoßbritannte »: auszu¬
führenden Waren . Die Haltung der Regierung tn dieser
Frage wird bemängelt.

Vor der Präsidentenwahl in der Union.
W. T.-B. Amsterdam, 6. Nov. (Drahtbericht .) Einem

Kiesigen Blatte zufolge erfährt die „Time ?" aus Washington,
daß der Ausgang der Präsidentenwahl nach unsicher sei.
Montagabend halten Hughes und Wilson die letzten  Wahl¬
reden/ Blätter , wie „New Jork World", enthalten riesige
Anzeigen für Hughes.

Deutsches Reich.
Geheimnisvolle Andeutungen über einen

angeblichen Brief des Reichskanzlers.
Br . Berlin , 5. Nov. (zb.) In der Zeitschrift „Das größere

Deutschland" macht Abgeordneter Barm ei  st er,  aus dem
Streit mit dem Ministerialdirektor Dr . Lewald bekannt, fetzt
geheimnisvolle Andeutungen über einen angeblichen
Brief des Reichskanzlers.  Erjagt rn einer Be¬
sprechung der letzten Reichstagsrede « che i d em ann
„Im Ausland meint die Presse vielfach, « cheidemann habe
die Wahrheit gesagt, die der Kanzler zu sagen noch nicht sur
zweckmäßig gehalten hat . Der sozialistische Führer gebrauchte
in seiner Rede auch den Satz : „Wir haben uns nie darüber
getäuscht, daß dieser Krieg, selbst wenn er von diesem oder
fenem als Eroberungskrieg gewollt wäre, m Wirklichkeit nu
als Verteidigungskrieg  geführt Erden kann. Man
darf wohb verraten , daß es einen Brief des Relch-kanzwr-
gibt, in dem der gleiche Gedankengang mit fast den gleichen
Worten zum Ausdruck kommt. Hat Scheidemanti , bet  fa so
manchen Brief kennt, auch diesen Brief gekannt ? - «
können uns nur dem „Vorwärts ", der diese Notiz wi^dergibt,
anschließen, wenn ec den Abgeordneten Bacmeiste.r tm Inter¬
esse des Friedens aufsordert . Näheres über diesen Brief nttt-
zuteilen.

25 Jahre preußische Gewerbeaufsicht.
In aller Stille ist in den letzten Wochen ein für die

praktische Sozialpolitik bedeutsamer Gedenktag begangen
worden, das 25jähcige Bestehen oer preußischen Gewerbeauf-
sicht in seiner jetzigen Gestalt . Dr . Syrup -Gletwitz gedenlt
jetzt in der „Sozialen Praxis " vom 2. November dieses Jubi¬
läums : Die berühmten kaiserlichen Erlasse vom 4. ^ ebruar
1890 hatten der Arbeiterschutz-Gesetzgebung einen mächtigen
Auftrieb gegeben, der in der Novelle zur Reichsgewerbeord¬
nung vom 1. Juni 1891 ihren Ausdruck fand . Wahrend bis
dahin die Bestellung besonderer Fabrikinspektoren von dem
Ermessen der einzelnen Landesregierungen abhing, führte
dies Gesetz die Aufsicht in Deutschland lückenlos ein. Gleich¬
zeitig wurde das früher auf die Fabrikbetriebe beschrankte
Tätigkeitsfeld der Aufsichtsbeamten auf alle^  PTiv erb -
uchen Betriebe ausgedehnt.  Die ^ abrikaufstcht
wurde vor 25 Jahren zur Gewerbeaufsicht. Der damange
preußische HandelZminister Frhr . v. Berlepsch  legte als¬
bald dem Landtag Pläne zum Ausbau der Grwerbeaufstch.
vor. Bisher hatten 29 Beamte den Aufstchtsdienst m Preußen
ansgeübt . Jetzt waren 26 Regierungs - und Gewerberate bei
den Regierungen , 97 Gewerbeinspektoren und 40 Hilfsarbeiter
bei den Ortsbehöcden vorgesehen. Die Plane des Handels¬
ministers fanden die Billigung des Landtags . Das sozial¬
politische Tätigkeitsfeld der Gewerbeaufstcht, wie es sich tnt
Laufe der 25 Jahre herausgebildet hatte , lagt sich nt drei
große Gruppen zusammenfassen: erstens ^Fürsorge für e\ne.
gesetzliche und zweckmäßige Gestaltung res ArbeltsvMtilt-
ni ses, unter besonderer Berücksichtigung der ^ raue ^ und
fngendlichen Arbeiter , zweitens Schutz der Arbeiter vor Be¬
triebsunfällen und gesundheitsschädigenden Einflüssen,
drittens Herbeiführung möglichst günstiger wrrtschaftlrcher
Zustände der Arbeiterbevölkerung.

Die Vielseitigkeit der Dlenstaufgaben machte garbald
eine den besonderen Berufsbedürfnissen angepatzte Ausbildung
der Beamten nötig. Bei Ausbruch des Krieges waren bet den
Regierungen 41 Beamte , be: den Ortsbehorden 299 Beamte,
darunter 28 Assistentinnen, tätig , während 22 Gewerbe-
referendare in der Ausbildung begriffen waren , ' ." » Laufe
der verflossenen 25 Jahre ist danach die Zahl der preußischen
GewerbeaufsichtSbeamten von 29 auf 364 gestiegen. ~ «e
zahlenmäßigen Nachweisungen des letzten Berichts der preußi¬
schen Regierungs - !tnd Gewerberäte zeigt, daß von oen preußi¬
schen Gewerbeaufiichtsbeamten im Jahre 1913 insgesam
177 432 Besichtigungen in 101767 gewerblichen Betrieben mit
3 094 933 Arbeitern vorgenommen sind. Die Absicht, die
Gewerbeinspektoren von untergeordneten , ihren Kenntnissen
und ihrer Erfahrung nickt entsprech->nden Ta igketten durch
Nachgeordnete männliche Hilfsbeamte zu entlasten , wwdou
ihnen zwar dankbar anerkannt , ohne daß stezedoch d:e Schwte-
riakeiten bei der Auswahl der Hilfsbeamten , die schwer zu
übernehmende Verantwortung für die richtige Dienstführung
der Hilfsbeamten unterschätzen. Diewetbltche Ge w c r b e-
oufsicht  hat sich dagegen, ohne daß von ibr etwas ganz
Besonderes geleistet wurde, gut mit ihren Arbcitsaufgaben
abgefunden.

Der letzte dienstliche Bericht Boelckes.
Br . Berlin , 6. Nov. (Eig . Drahtbericht . zb.) Der „Voss.

Zta." wird der Bericht Boelckes über den Abschuß des
40 Flugzeugs,  seine letzte dienstliche Meldung , zur Ver¬
fügung gestellt. Sie -lautet : Gegen 4,45 Uhr griff ich mit sieben
Maschinen meiner Staffel einige englische DD in der Gegend
westlick, Pusieux - au - Mont  an . Der von mtr ange-
ariffene Apparat , dessen Beobachter nach dem ersten Angriff
nicht mehr schoß, ftng beim zweiten Angriff stark zu qualmen
<m Auch schienen beide Jnsasten tot . Der Apparat fiel ,e,t-
lich ab, rutschend in die zweite englische Stellung , und brannte
ab . Da ich in 2- bis 300 Meter von einem Vickers-Eindecker
angegriffen wurde, konnte ich letzteren nicht mehr beobachten.
Nach Abendmeldung der Gruppe an das A.-O.-K. stürzte
4,45 Uhr e'n von einem Eindecker angegriffener D.-E. im Ab¬
schnitt . . . westlich Serres ab." Unterschrift : Boelcke, Haupi-
mann . 24. 10. 1916.

5lu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Oie kjausschlachtungen.
Aus einer kleinen Stadt tm Regierungsbezirk Koblenz,

aus Wetzlar,  geht uns eine Klage über die Folgen zu,
welche die Hausschlachtmigen infolge der Bestimmung ^ daß
den Selbstschlachtern nur die Hälfte bis drei Fünftel be» tat¬
sächlichen Gewichts eines Schweines auf die FleiWarte ange-
rechnet wird und das Fett ganz außer Anschlag bleibt ft-r
die Nicht -Se ' bst schlackt er  haben . ^ n der Tat laßt suv
die Wirkung einer Verordnung wie die uver die HausMach-
tuiigen , am besteir in Kleinstädten feststellen, ui denen die
Verhältnisse der gesamten Bevölkerung leichter übersehe
werden können.

„Hier kamen", heißt es in dem Schreiben , „m den letzten
Wochen jedesmal auf den Kopf 100 Gramm Fleisch, der
Selbstschlachter aber hat trotzdem wöchentlich feine boDe
Ration . Dabei wird dem Nicht-Selbstschlachter dre Wurst
mit dem ganzen Gewicht angerechnet. Seit Wochen kommen
liier 40 Gramm Butter oder Margarine zur Verteilung , aber
deivon, daß den Schweinehalter,i etwas von dem Fett angevech-
net würde, ist noch nichts verlautet . Diese können arso gu
dem Schmalz , das sie durch dm Schlachtung erhalten , auch
noch Butter oder Margarine kaufen. Das Halten von soge¬
nannten Pensionsschweinen, von denen hier auf lede drttte
Familie eins kommt, werden Hunderte von Schweinen der
Allgemeinheit entzogen. Waschküchen werden ,m weitest«.
Umfang als Schweineställe eingerichtet. Man fragt sich nicht
nur . wie so etwas zugelassen werden kanir, sondern auch, nnt
was eigentlich die Pensionsschweine gefüttert werden.

Mit anoeren , sich aus den HausschlachtungS-Bestimmun-
oen ergehenden Fragen beschäftigt sich unser auf dem
Westerwald  wohnender >V.-Mitarbeiter . Er schrerot.

Es gibt in Stadt und Land Familien von nur 2 Perionen.
m sogar Einzelpersonen , die ihr Schwein besitzen und es im
eigenett Haushalt einschlachten wollen. Wre da die Auf¬
rechnung auf die Fleischkarte  vorgenommen wer-
den soll, darüber rnirtzte doch eine Ansklärnng erfolgen . Dem
Einsender blieb sie räftelhakt. Man denke nur : erne Familie
von 2 Personen Wachtet ein Schwern von 160 Pfund Leb-ud-
gewickt, was einem Schlachtgewicht von 120 Pfmiü entspricht^
Dcwon wird die Hälfte , also 60 Pfund , auf die Fle -schrart«
angerechnet. Nun beträgt die einer Person ^ stehende ,rle-sch-
menqe jetzt ans dem Land %  Pfund die Woche, für 2 Per¬
sonen 4/̂ Pftmd . Das Fleisch vom eingeschlachteten Schwein
60 Ptund ) müßte also 120 Wochen reichen, was 2 ^ ahre und

16 Wachen ausmacht. Müßten die 2 Leutchen aber einen
Teil des anznrechnenden FleilchcS abgeben, dann wäre cs aoer
recht und billig, wenn diese Abgabepflicht auf die frerbw,Lende
Menge ausgedehnt würde ; denn im. anderen Fall^ stände ;a
den 2 Personen eine ganz außergewöhnlich Hobe ü-lcisihmengc
zur Verfüg,mct Je mehr man über dre Bestimmungen , d,e
bie Hausschlachtungen betreffen , nachdenkt, desto ungerechter
erscheinen sie".

* Ans dem „Reick,sanzeiger". W. T.-B. Berlin,
6 Nov (D'nkstbericht.) Der ..Reichsanzeiger " veröffentlicht
eine Bekanntmachung, betreffend dre K r a n kc u v c r , , ch c-
r u n a von Ausländer  n während des Krieges , und eine
Dekanntmachung über die Vornahme einer Viehzählung
i.m 1. Dezember 1916.

* Die Steuerbelastung der höheren Einkommen in
Preußen . In Preißen beträgt , wie die „N. P K. mitteilt,

— Kriegsauszeichnungen . Der Hauptmanm und BatalllonL-
kommandant im Osten Willibald Ullfert  sowie der Leut¬
nant d. R. im Pionier -Regiment 25 Hermann Stein  ans
Erbenheim wurden mit dem Eisertien Kreuz 1. Klage aus¬
gezeichnet. — Das Eiserne Kreuẑ 2. Klasse crhwlteii : fax
schiffer Emil Felix Geißler,  Sohn >des städtischen BetrteLs-
metsters Anton Geißler in Wiesbaden ; der Refewist ,m
Reserve-Feldartilleric -Regiment 56 Emil B e cker zun., Schn
des Stadtver 'irdneten Emil Becker in Wiesbaden : der Ge¬
freite Sans Este rer der Reserve-Piomcrkompagme 78,
Sohn von Johann Esterer in Wiesbaden ; der Kriegsfrei¬
willige Karl Schlosser.  Telegraphist betmStab des Ra¬
ments 223, Sohn des Wagnermenters Karl Schlosser in Wte,-
baden - der ^ freite beim Stab der 41. Feldartillerlebrtgade
Adam W i r b e I a « e r , Postbote a,is Wiesbaden und der
Reservist im Landwshr -Jitfanterie -Regrment 349 Adolf
F i e d l e r aus Wiesbaden.

— Waifenkollekte. Die diesjährige Kollektefürden
Zentralwaisenfonds  wird durch die Kollektanten
Heinrich Stamm , Witwe Heinrich Kettenbach und Ehefrau
Martin Groll in der Zeit vom 6. November bis 16. Dezember
1916 abgehalten werden . Die städtische Armenverwaltung emp-

I siehlt diese Sammlung dem Wohlwollen der Einwohner,ckaft
aufs -rärmste . Die Kollektanten werden eine voit der Armen-

^ Verwaltung ausgestellte, mit dem Vermerk des Herrn Ponzei-
prästdenten versehene Liste zur Eintragung der Gabeit ver¬
legen. .

— Eierhamster »nd Selbstversorger . Durch d,e Zertungen
geht eine Notiz, die auf die großen , in privaten
tnigesainmelten E i e r o o r r ä t e aufmerksam maept. --re Bc-
stondsgufnahme der Lebensmittel am 1- t- eptember soll er¬
geben haben, daß in privaten HauShaltuiigen Vorver-
sorgungen auf e-.n Jahr , ja auf Iahr  e h r nau  S
kommen sind. ES ist selbstverständlich, dag versucht weroen
wird , derartige Entziehungen der Eserverrate aut , betn Ver¬
kehr durch die neue Eierverbrauchsregelung irgendwie für « e
Allgemeinheit wieder auszugleichen. Zunächst wird bcr der
Oberverteilung der ausländischen Euer und der Eier , dre aus
den Überschusiaebieien abgeliefert werden, von e-er Zahl «.er
Versorqungsl »eeechtiyten oiti durch Abschätzung bestimmter
Bruchteil als durch einqelagerte Eier versorgt in ^Abzug ge-
baocht we-aen. Liegen die Zahlen der Bestavdsanftiahme erst
tcllstätrdig vor. so wird näher geprüft werden, inwieweit bve
taffächlichcn Vorräte der Haushalte durch Anrechnung auf dre
Eisvverso-ikuug noch, wirksamer zu erfassen stiid. /Pis ;eyt
werden sie 'tur aus dem Papier , aber nicht totpachlich ersaßt.
Dre Schrift !.)



Dienstag , V. Zlebembet 1919 ,

^ Sollrr man das rur möglich halten ? In der Nacht
IA*L m Sahstrrtze in B-ebrich ein etwa zehn

Wochen altes « ch wein  unbehelligt frei herum . Ein Polizei-
veamter , der sich auf seinem Dienstgang befand, nahm sich des

^ sperrte es ui einen der nächstgelcgenen Ställel ® er Eigentümer  des Schweines wurde gestern
nachmittag noch gesucht.

r wüT* ^ toĉ ne "äs der Waldwcidc. In eine vergangene Zeit
chtauvt mau sich»ersetzt, wenn man manche Gegenden des un¬
teren Westerwaldes durchwandert. Eigentümliche Laute ver¬
nimmt man aus den Buchenwäldern, uiid hat dann ein Bild
zu sehen Gelegenheit, wie es vor 80 Jahren allerdings iiicht
selten war . seitdem aber allmählich verschwunden ist. Eine
gange Schar von etwa 50 und mehr borstigeii Vierfüßlern
ouvchwühlt grunzend deii lockeren Wätdgrund . Wurzeln und
Eicheln zur Nahrung ausgrabend , und der Schweinehirt wacht
eSriHrfCJw «inÄeIne  Ausreißer sich nicht von der großen
Gesellschaft entferne ». An verschiedenen Orteii des Wester-
^ ea  Neuwied solche Schweinewaldwewen

e:ngerich.ei. ,o tm vorigen Jahr in Rodenbach, in diesen, Jahr
-errnaach . Damit hat er ein nachahmenswertes Beispiel

für die Gsmeiwden und Landwirte gegeben, das hoffentlich
wcyt unbeachtet bleibt. Die Tiare sühleu sich im Wald, der
ihnen zusagende Stabrung ausreichend gibt, recht wohl, Fest-
chweine bringt der Wald allerdings nicht, aber Tiere , die ae-

"der  frischen Waldluft kräftig heranwachseu. die
! n « Achter mästen lassen und viel weniger vcn Seuchen
aller Art heimgesucht werden. würgen
«V .71, ei !' Schutzverbaudder Hundebefttzer, der sich über aanr
Deutschland ersticken soll, ist soeben unter dem Nomen Ber-
iHJ der itcrfreimbc Deutschlands(Schutzverbani, der Hunde-
bcsttzcri „nt dem Sitz in Bcrlin-Wilm.. Pfalzburger Straße 62

da»u gaben die inanmgfachen tierfeind-
üchen Bestrebungen. Als seine erste Aufgabe betrachtet Z der
fteuer^ welibo' Forderungen auf Erhodung der Hundc-

^ -.ablreichc mnioerbemittelteHundebesiher zur Ab-
^ZrllNenLr ? ürde, wirtsa», entgegen«treten.

Da H E Krueger ^ '^ '^ ^ ^ her  bekannte Verbandsdirektor

Mesda -e«er TagKlair.

Nr. M. d^ ^ f?nterie-Regimentcr Nr. 87, 1l5° u!l^ t18^der Referve-
Jnfmitemc-Reglmenter Nr. 80. 116 und 254, des Landwehr-Fn-

l‘ rrs 118/ des Landsturm-Iilfanrerie-Batailloi,-
Oberlchnstcm. der eeldartillerre-Regimenter Nr. 27 und 63 des
?"7.r8°Ä7LL * - - "
->Ä *« , SÄÜÄ WL-zur allgemeinen Einsicht offen. c-oavei.rr ^ -rgvlalkL
"'^ bbadener-Vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.
da« Mchelinstrasze. Vier lustige Tage bringt

!zb heute laufende gut' Programm: Erstaufführuna der Dackel»
gcschichte„Die süße Nelly" und „Auf Liebes wegen", ein ebenfalls
bom »,ä (§ Einlage heute, außer guten Ausnahme,,
dom Walchensee und kleinen Hunioresken. dre mit so vielwr Beifall
aufgcnrmmeneGroteske „Dr. Eisenbart". ' rau

* Das Kinephon-Theater. Taunusstraßc1, bringt ab heute zu
M̂ vipT1 Porten - in Wiesbaden das Zirkus

-.örC,m ./ * welchem die Künstlerin, die der
beutigen Abendvorstelliing persönlich beiwvbüt, die Hauptrolle spielt

fltt  Rutschen Fliegerbeiden Haupi-
S ®”“ Psyche sowied-rs Marinc-Schmisptel„Stolz weht die Flaaae
^ ^ °rz' wo'wrot . das täglich ausverkcmfte Vorstellungen bringt
vervollständigen bas sehenswerte Programm. ' '

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Bicrstadt. 6. Nob. Der Hochstapler,  w -lch-r vor

"'f " Tagen eine arme Kriegcrsfrau uni 5 M. geprellt hl» . ver-
suchte noch emmal hier eine Gastrolle zu geben. In einem Ha,-je
L '̂ rmannstraß ging er wieoer zu einer Famiüe. in welcher der
Mann im Fcfte steht, bevor er sich vergewissert hatte, daß auch die
Frau abwesend war. Einem Mädchen gegenüber äußerte er er
habe der rbtteu em Zrmmcr gemietet und irrtümlich der Mutter
bnĥ n -Diese wolle er nun wieder zurückgezahlt
k"^ bne ahrT- L**6 !"cht verblüffen, und <o mußte
nicht habhaft" h ieficr  abzichen. Lerdcr aber wurde man seiner

Gerichtssaal.
Ivitvlw M. Geldstrafe wegen Eteuerhiutcrziehuuq. Berlin

nrtsilw Eet «ms Bielefeld: Dre Strafkammer der-'
weoen' ^ b , und August Blase aus Lübeacfto baksteuerhrnterziehuna  zu der liöcblt zu¬
lässigen Geldstrafe von je 100 000 M. oder 2 Jahren Gefängnis.̂

Neues aus aller Wett.
c o,2.!1 SchiffSzufammeustotzbei Greenore. \y . t .-B London
6. Nov. (E,g. Dradtbericht) Renter. Der Zufamnrenstvß wücken
dw Dampfern „Eon  n cm ar  a" und „R c stlic  v cr "^ ereignete
üch gerade außerhalb Earlrngjoroc Bar in Sicht des Hakens mm
Greenorc. Es herrschte schwerer Seegang. Die Ladnna fXr, ?™
bompfcrö„Rcstlievcr" war in der bewegten See triftig geworden
so daß das Schiff teilweise unlenkbar wurde ^gkaw die
„Eonneuraia allfuhr und diese binnen zwei Minuteir zum Sinken
v̂ wLp Eorlingforoe hie» -ich noch 15 Minuten über Waff« . Mau
binwpo" u„£tCl0lK'»“,?tlen' aber die Wellen schlugen über das Schiff
binweg und vereitelten den Versuch. Zablreichc Leiüien von
Männern, grauen und Kindern wurden augespült.

vermischtes.
. , Wurmer. dic einen Zug zum Stehen bringe«. Ein böebst merk,
würdiges Ereignis wurde, loie das „Journal des Debats" zu melden
7^ ' auf der Strecke der russischen transsibirischen Eisenbabir be-

obachjet. Dori wurde nämlich ein Zug durch Würmer ->,n,
L°bracht. Der Stationsvorsteher von Berskma telegraphiert? nach
Tomsk, daß ,» der ersten Halste des Monats September der aan«!
Bahndamm auf einer Lange von mehreren Werst über und über mit
sogenannten Erdwurmer» bedeckt war. Millionen dieser Würmer
wimmelten auf den Schienen und den Bohlen und bedeckten die
ganze-Strecke mit einer hohen, beweglichen Schicht. Vor biefem neu-
h)rii 9e Lrf ,nfcC2 TIä mußte der Zug, der nach dem Altai unterwegs

Ji."" fctr ^ üder, die aus den Würmern eine feste
glitschige Masse mochten, glitten zu sehr auf den Slliici'en >mb
KuT  3 ** »»rtoät« . Daher mußte man dft gan e Strecke forg"
saftig m,t Sand bestreuen, und erst dann konnte der ftua ,n LI«
famer, vorsichtiger Fahrt seine Reise fortsstzen ** * m

emem englische» Feldpostbrief. Die folgende, un-
s elwtllrg komische Stecke ans oem Feldpostbrief eines Tommv
Z  ferne Muster wird in den„Daily News" wiedergegebe,?
Der Tmnmy schreibt- ..Liebste Mutter ! Ich hoffe, daß dieser
Brief Dich in demselben Wohlsein antrifft , in dem ich ihn ab-
Hnbe. allgememen haoe ich Dir nichts Besonderes -u

JÄ S; ^ ich mich jetzt im Lazarett befinde.-b» ich an Malariasieber erkrankt bin."

Handelsteil.
Zur Abwälzung der Warenumsatzsteuer.

Vom  Justizrat Dr. F u 1d - Mainz.

Abwälzung des Warenumsatzstempels
seitens dei Lieferanten auf die Abnehmer beschäftigt seit
ZZ\ Jnkl'a t!.‘Cten oes  Gesetzes vom 26. Juni 1916 fortge-

W{;lte,. Krf lse des  Hödels . Bereits haben sich zalil-
Wir l " punde auf dem Gebiete der Textilindustrie (wie

lltet0LJl zu  einem geschlossenen Vorgehen geeinigt
der n 'i fp! i e! Entsrhiedenliei t es abgelehnt , dem Ansinnen
,,? r 7 'lefe ^lauten, daß der Stempel von ihnen zu tragen sei,
zu entsprechen . Auch der Deutsche Handelstag
rrp<L7 1C!L 7l e Z der  S ^mstag-Abend-Ausgabe berichtet)
f ®®e . e Abwalzung des \\  arenumsatzstempels ausge-
.piochen . Vas die Rechtsfrage  anlangt , so steht
folgendes fest : Das Gesetz enthält in Artikel 4 eine Über-
iHÜL K lrn v 1!D5- bezüglicl1 der vor dem  1 - Oktober abge-

)  ertrage , deren Bezahlung nach dem genannten
y  ei folgen hat ; die Sleuerbeträge für diese Geschäfte

ä Ht T,“ 1“ Abnehmer belasten , ohne daß
y (1' ® das  hecht hatte , wegen dieser Erhöhung von dem

8ge  zuniekzutreten . Aus dieser Übergangsbestim-
fs lerdmfr “ ”atllr.1,cl1»icht , daß für die nicht darunter
fallenden Geschäfte Vereinbarungen über die Abwälzung
riir ^enSSc-g f ttenwidri g wären ; solche Vereinba-
schen v f yie^ e ,r statlhaft uud  die Geschichte der deut-
n;s ,L ViA >,rSi UY-'n zeigt  i a’ man von der Befug-

^ Vereinnarung eine Umwälzung herbei-
w Ul1a ’i Sl6t ». men sehr  ausgiebigen Gebrauch gemacht
nat . Andererseits geht aber sowohl aus der üblrgangs-
bestimmung wie auch aus dem Umstande , daß das Gesetz
den steuerpflichtigen Vorgang in der Lieferung erblickt
rni ^ V 'V 161' Leistu °g der Steuer ver-
P lichtete Person den Lieferer  bezeichnet
hervor , daß nach dem Wlllen des Gesetzgebers der
in,rf trlL ant  ,der Yrlig® ist> welcher die Steuer aufbringen
l d Y ' ;i t eV  Oesetzgeher hat , darüber kann kaum
ein Zweifel bestehen , die Lieferanten als die zu der

dv ? 6Uer  leistungsfähige Schicht der Bevölkerung
Es k°uiim nun weiter in Betracht , daß, falls die-

!s- f,deD  Gegenstand mehrfacher Kauf- und Liefe-
rungsgeschafte zwischen verschiedenen Personen bildet
aber nur einmal in Natur Überträgen wird , die Waren-
Natm-11?» 'T - !l1S !? ei d®m erfolgt gilt , welcher dieselbe in
aIu ,. Uliertragt ' das  gleiche gilt für gleichartige Waren.

-e7 lbl  f 1Ch’ daß nach der  Absicht des Gesetz-
W,rd T„m n S Tant 68 1StJ welchem ^ «teuer obliegt.

? d S~e,ue!' von dem  Lieferanten auf den Emp-
tangei h g e w a 1z t , so hat dieser , falls die Ware nicht

- N^ r .'ibcrhagen wird , die Steuer zwei-
rn ntln l n *la ™hcl1  emmal die an sich seinem Liefe-
irtv üu b g?indC  I teuer und  bvkfsnn die ihm bei dem Um¬
satz obliegende . Es bedaif aber keiner Darlegung daß
dies eonso unbilHg wie w . r t s c h aftH ? h be
d e n k 11<. hi  s t. Eine weitere Abwälzung seitens des
ersten Empfängers auf die folgenden bezw. den Ver¬
braucher wird in den meisten Fällen nicht möglich sein

US/rrsttd sich, daß der Handel mit allen Mitteln
fufn f-dis anf WalHUIlg Fiv nt machen niuß  und daß even-
ist schb imILt « m^ 6ge eln  befolg nicht zu erreichen
ist , . chicunigst an Bundesrat und Reichstag herangetreten
hält ^ wolcbe,’- da mit a r ueSetZ einen  geeigneten Zusatz er-
halt , \\  elrhei den Abwalzungsgelüsten einen Riegel vor¬
schiebt selbstverständlich wird , wenn lediglich auf der
Rechnung  mit einem Stempel vermarkt ist, daß die
hw fT -u Um  f vom Taus end erhöhen , kein Kaufmann
diese Erhöhung bezahlen , denn solche Bemerkungen
3uf Löhnungen sind rechtsunwirksam  und
es haucht ihnen nicht einmal widersprochen zu werden
1 Oktobo. b,Ug • ! i6r  Geschalte aus der Zeit vor dem

, kann, Slc:- infolge der oben erwähnten Über-
gangfrvoisdinft der Eirpfänper der Ware rieu norh ^
1. Oktol>e]*zahlt, der Erhöhung des Preises um den Stempel
betrag nicht entgehen , im übrigen aber bleibt der Stempel
zi. Lasten cles Lieterers , sofern nicht eine unzweideutige
^H 'Lanmg mit dem Empfänger über die Tragung V08r-
hegt . Eine solene Vereinbarung zu verhüten ist
?re! Organisationen , sie müssen mit allen Miltein auf ihre
Ä -mch TS ’ % 6 HErklarUnf ^r “ ’, .aucTU. . n tJ it stillschweigend . Selbstverständlich
kain kein Lieferant die Lieferung abgeschlossener Waren
um deswillen verweigern , weil der Empfänger auf sein Ve“

dJ0 Steuer zu übernehmen , nicht eingeht , in einem
pfrf Bß e kann der Empfänger es ruhig auf einen
TVdlÜ - a"\ f;mme» 1.asseu ’ er wird nicht der verlierendeTeil sein Venn behauptet wird , der Lieferant j.
Viderstand einfach dadurch un^ irLm 'macheo daß er

d" Ware um den Betrag der Steuer erhöht so
.rd ."Uber libersehen , daß dies keineswegs in allen Fäilen

aoglich ist und daß dieses Verfahren doch unter Um¬
standen mit dem Kr i e g s w u ch e r s t r a f r e c h t nicht

Sem ?: ürde - Wie dem aber auch sei : unter
allen Umstanden muß dem Verlangen auf Abwälzung der
Steuer seitens des Warenempfängers geschlo^ ner Wider¬stand entgegengesetzt werden . laer

Berliner Börse.
, .S ,, rlin ’ 6 - Nov. (Eig. Drahtberiiht ) An der Börse
henechte ziemlich weitgehende Zurückhaltung Außerdem
wmfen “J? ‘ .Gowinnsichei-ungen , besoude^ 'in Rustungs-
weiten , wie bereits an den letzten Tagen der Vorwoche zu
IfZZT- Die  hiermit im Zusammenhang stehenden
Ku. ,. iuckgange nahmen aber keinen allgemeinen Umfang
an, sondern hielten sich in mäßigen Grenzen . Festigest
bheb für chemische Verte , wie Badische Anilin Begier
Anim , EiberreMer Farben , Deutsche Banken und ferner

" e 0ll̂ kt' ei1  bestehen . Auch auf dem Anlage-
trächtlgung 6 dle blSherige gUte 1IaltuQS keine Belin-

Wiener Börse.

ie. Erste« Matt . Seife S.

f ' Nr. 1. Je 10 000 Kr. gewinnen S. 1687 Nr. 9,
o' 1£l> S H45{l Nl- 2, S. 3507 Nr. 4, 8. 3934 Nr. 7,
o S 8032  Nr . 18, 8. 8624 Nr. 3. S. 9727 Nr. 7,
xr’ 12 8t ? f' r 3’ S- 11 712 Nr. 9, 8. 12 929 Nr. 9. 8. 18 866
Nr. 3, S. 18 937 Nr. 12, 8. 10 607 Nr. 5. Je 2000 Kr . ge¬
winnen 8. 218 Nr. 3 8. 1240 Nr. 10, 8. 1373 Nr. 8, 8. 1404
c r 'JL U£ C ]A S 2417 Nr- L 8- 2988 Nr. 19, 8. 2989 Nr. 5,
o 22 ™ C’ S- 4427 Nl- 8' L. 5929 Nr. 10, 8. 6866 Nr. 20,

17’ 8339 Nr- 3- s - 8811 Nr. 7, 8. 9236 Nr 13,
8- 9643  ^ r;T2>S 9805 Nr- 15, 8. 10 539 Nr. 17, 8. 13086 Nr. 14,
S. 14 J8 Nr. C, S. 14 757 Nr. 20, 8. 15 306 Nr. 8, 8. 16 914
Nr 5, S 1: 207 Nr. 2, 8. 18 550 Nr. 20, 8. 19 454 Nr. 9 und
ld , 8. 19 60i Nr 11, 8. 19 903 Nr. 1. Auf alle übrigen in
den verlosten Serien enthaltenen 10 350 Lose entfällt der
kleinste Treffer mit je 1200 Kr.

* Polnische Veclisel Durch eine Verordnung des
Generalgouverneurs zu Warschau vom 25. Oktober 1916
sind die Fristen,  deren es zur Erhaltung des Wechsel-
und Scheckrei-hts bedarf , bis zum 31. März 1917 verlängert
worden . Die Inhaber polnischer \Vechsel verlieren also
ihre Rechte hinsichtlich der Wechselsumme gegen die
Wechselverpfiehteten ui ein: dadurch , daß sie von einem
Protest bis zu diesem Zeitpunkte absehen . Sie sind aber
duith die Verordnung auch nicht gehindert , schon jetzt die
Wechsel zur Zahlung voizulegen uud eventuell Protest zu
ei heben.

- Die Brasilianische Bank für Deutschland in Ham-
buig erzielte laut Geschäftsbericht für 1915/16 einschließ¬
lich 1217 225 M. (i V. 1 207 674 M.) Vortrag einen Rein¬
gewinn von 2622 132 M. (2 778 094 M.), aus dem der Speziai-
reserve 150 00C M. (200 000 M.) überwiesen , bekanntlich
wieder 8 Proz Dividende verteilt und 1 219 958 M. (1 217 225
Mark) vorgetrager , werden sollen . Die englische  Wirt¬
schaft spolitik (Fostraub . Schwarze Liste , Verleumdungen
usw.) hätten der Barne keinen erheblichen Schaden zufügenkönnen

Industrie und Handel.
— Braiicreiabscbliisse . Die Schultheiß - Braue-

r o l R e ,-1i n schlägt nach 2 063 537 M. (i. V. 2 0:68 493 NL)
Abschreibungen wieder 16 Proz . Dividende  vor . Der
Vortrag erhöhte sich von 554 000 M. auf 615 000 M. — Das
Hofbrauhaus Hanau , A.-G., vorm . N i c o 1a y , beschloß,
eine Dividende von wiederum 3 Proz . in Vorschlag zu
bringen . — Die Bierbrauerei -A.-G. vormals Gebr . Hugger
lu Posen wird wieder 8% Proz . Dividende verteilen . —
Die Aktien Pier ! rauere ! Manenthal schlägt, wie aus Ham¬
burg gedrahtet wird , wieder 614 Proz . Dividende vor . —
7̂ d Aktien -Biei blauere ! Tinz bei Gera schüttet 4 Proz.
(l. V. 3 Proz .) Dividende aus . — Die Oppelner Aktien-
branerei verteilt 614 Proz . (5 Proz .).

Verkehrswesen.
* Niedere . sldbalm -Gesellschaft , Riidesheim a. Rh. Be-

triebseiimahmeu vom 1. bis 15. Oktober 1916 21.75 M. und
rfn'  rnT? 16 men 2288 M- Gesamteinnahmen bisEnde Oktober 1916 57 062 M.
t>.. * Die Dividende der Sueskanalgesellschaft. In Pariser
Börseukreiseu wira die Schwäche der Sueskanalaldien mit
der Befürchtung erklärt , daß die Dividende für dieses Jahr
nieciriger  ausfaileu werde , falls sich die Verwaltung
weigen » sollte , che Reserven heranzuziehen.

_ Weinbau und Weinhandel.
n — Druckfehier -Berichtigung . Die Überschrift über dem
Bencht der Besprechung der südwestdeutschen
Weinhändlerverbande  in der gärigen Abend-
Ausgahe sollte lauten „Die südwestdeutschen Weinhäudler-
verbande zur Wein p r e i s Steigerung“ (nicht „Weinver¬
steigerung , wie er.  infolge eines Druckfehlers hieß ).

Marktberichte.
W. T.-B. Beiliaer Produktenmarkt . Berlin , 6. Nov

t ruhmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : DiePreise sind unverändert.
W. 1 .-B Berün , 6. Nov. Produktenmarkt.  Das

Angebot in Rüben  ist gegenwärtig nur klein , da infolge
des günstigen warmen Wetters der Kartoffelversand So
eiste Stelle einmromt . Auch besteht in verschiedenen
Kreisen ein Ausfuhrverbot Die Umsätze sind daher wenig
belangreich . Die Zufuhren in Heu und Stroh bleiben
mäßig . In Industnehafer ging nur wenig um, da die
Käufer sehr vorsichtig sind . Am Saatenmarkt  wird
das Geschäft bezüglich der kommenden Preisfestsetzungenbeeinträchtigt “

Briefkasten.
OMMSSSäESäF « « as

maä,t  worden, was begreiflich ist. da wrr ia nr der Karwffeln une
buchen, die an Knollenertrag die Dahlie west nbertrifft

W. tz>. Nach tz 5.-,!) des BGB. hat der Vernireier für seine
vorder ung aus den, Mleiverhäftnis ein Pfandrecht an den einae.
brachten Sachen des Mieters. Für künftige EntschädigunĝX

iur eine spatere Zeit als das laufende und
da- fülourde M^tviahr kann das Pfandrecht nicht aelDno aemaü^
werden. Es erstreckt gch auch nicht auf der Pfändung nicht unter-
worfenen Sachen. Gehören die eiugeorachten Sachen nicht dem
Kb ' gemacht Werdern" d °" nieier ein Pfandrecht daran Nicht

Tagblatt -Sammlungen.

Pr
Po

r 'k 1 n ;„B; n ,W ’ 6- Nov; lEig . Drahtbericht ) Die
o kl am i er u ng eines selbstäpdigen Königreichs
len  wurde in iinar .ziellen Kreisen als ein Beweis für

die gun^ ge mihtjirische Lage mit Genugtuung begrüßt
In> Hiclluk hierauf war die Stimmung am Börsenverkehr
zwar unverändert lest, die Umsätze blieben jedoch gering
fugig Anregender Verkehr fand lediglich in RülS-

t# W‘ Al‘ den  übiigen Marktgebieten vermochten
sich die Kurse gut zu behaupten.

Banken und Geldmarkt.
w. aproz 1860er Staatslose . Wien,  6 . Nov. Beider

aP l * ‘ e ”o g !, lel der Hau Pttreffer mit 600000 Kr.
a ^ er11® 888,4, Nr, 9’ der zw eite Treffer mit 100-000 Kr.
S. 377 Nr ^S5 ^ dritte Treffer mit 50 000 Kr . auf «
8. 377 Nr. 3. Je 2( 000 Kr. gewinnen 8. 12 382 Nr. 19 und k

t E->gingen bei uns ein: Für Kohleu für Arme-N-Th. ^Schneider 1» M., Frau Morrtz Stern äM . Frau Karl
sch 10 M., Tb. Gessert 20 M.. von E. 5 M , ProsestoeM 4

M- D. 5 M., H. Graes« 1.0 M .. A. Graeser 5 M E K 10  M
für warmes Frichstück für arme Kinder: N. N. 5 M idrau Mm-iü
Stern 5 M.. F B. 20 M.. Th. Gesiert 10 M von E 5 M Prw
sessor, Di. 8 M.. Dr. F. K. 5 M., M. D. 5 M.: sur Sveisuna
dürfttger Kinder: H. Th. F. Schlreider 20 M., A L 3 M ft 'ürnrt.’r
20 M : Mrsorguugehau- ftr alte Leute: E.' I.  3 ÄSiS
kW™ für ^intcrbucbcnen der im Kriege Gefalieneu: Anna Krone
X- cm tteeuz: Herrn Hauplmann Georg Heide 25 M für
dre, Weihimchtssanimlungvon Herrn Dr. 5st'emich 20 M - erblindete
Kneger: HauplmannW. 10 1 , 23. M 5 M • Weivnoisî k.-..
sü- die Truppen im Felde: Kemper5 M.. Anna Krön?5 M Eo
ftssor W. 5 Di, für den Opferlag sür dre deutscheF-ott̂ 'Ä^ E

_Der Verlag. 4
Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten^

und die Berlagsbeilage„Der Roman".

v-aptwri,l inier: A. H-gerhorft.
«eranv»»rtlich sür dmtsSe Bolilit. A s , ü„i,, rr, . . „
Dr . pbil . lt Sturm ; für otu Uuierbaltunarieil » « 5 ). „l r .^or .andSoolütk:
rlchten au» WieSbadku u»d veu Nachdarb-zirk!» ^ : !"r Nach.
„ÄerichlSiaal--: j >. Di - f - obu -I, : mr OSv-r M.d ' -utt adr ' - " bc,ch. fu:(ut ,0Strmi:d)tC6-‘ unD Den„Scieftaflen“ - E 4 ®-.- ®- Sosotfet;

Evrechftund« der Echriftinwng: 12  bis 1 Ubr.
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KSnisltch- d Schauspiele
Dienstag , de« ?. November.

249. Vorstellung.
8. Vorstellung Abonnement v.

Polrnlrlul.
Operette in drei Bildern von Leo

Stein . Musik von Oscar Nedbal.
Personen:

Pan Jan Zarömba,
Guttherr . Herr Rehkopf

Helena, seine Tochter . Frl . Bommer
Graf Boleslaw Baränki . Hr. Wrrl a. G
Bronio von Popiel, fein

Freund . . . . . Herr Herrmann
Wanda Kwafinskaja, Tänzerin an

der Warschauer Oper . Frau Kramer
Jadwiga , Pawlowa , ihre
° Mutter . Frau Engelmann
von Mirski
von GorSki
von Woldnski
von Senöwicz

Ski

Edelleute,Hr.v.Schenck
Freunde Herr Döring

des HerrJacoby
Grafen Herr Wenzel

Baranski Lautemann

Stresemann , Leibjäger . Albert Ihle
Paschke, vereidigter

Taxator . . . . Gustav Froboe,e
Postdirektor a. D., der Schwagtt

der seligen Exzellenz . Oscar Bugge
Frau Postdirektor, die Schwester der

seligen Exzellenz . Magda Luhrsien
Oberlehrer , der Vetter der seligen ^

Exzellenz . Albers
Apotheker, der andere Vetter der

seligen Exzellenz . . Feodor Brühl
Lampe, der alte Diener der

seligen Exzellenz . . Aldum Unger
Peter , Diener be, Frau

von Windegg . . . • Otto Rogl
Helene, Hausmädchen bei Frau

von Windegg . . . ^ sa Tillmann

Zwei junge Damen j ’ g bilf)  Wiethase
Nach dem 2. Akte größere Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende geg. 91/. Uhr.

Vkttins-MrWo,

stunden: DienSta «» u. SamStag»
von 6- 7 Uhr im Kavalierhaus de,
Schlosses, 2. Stock, Zimmer 80.

Mädchen- und Frauenaruppefür
soziale Hilfsarbeit . Iermtttlunavon ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten soziier Arbeit.
Sprechstunde im Kavalrerhcmsde,
Schlosses, Bdb. 2. Stock, Zunmerd,
Montag und Donnerstag von
18—1 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. . Telephon 6137
Vornehmstes «. größtes Lichtspielhaus.

Von Samstag , 4. November bis
einschl. Dienstag . 7. November:

Srüaufführmr - !

>Mk.,

von Jablowski

Ä ' . . . 8 « .
Fräulein von Drygalska . Fr . Erichsen
Wlastek, bedienstet bei

Baränski . Harr Gerharts
Nach dem 1. u. 2. Bilde 15 Min. Pause.
Ansang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Preise der Plätze:
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
10 3Ji!? 1 Platz Mitiell . tnt 1. Rang
9 Mk. 1 Platz Seiten :, tnt 1. Rang
7.B0 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerte

1 « lä iertm/s « « I- 1»
2. Ranggalerte 1. Reihe 4.50 SKI.
1 Platz 2. Ranggalerte 2. Reihe u. 3.,
4. u. 5. Reihe Mitte 8.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 3.—5. Reihe Sette
2.50 Mk. 1 Platz 3. RanLgalerte
I^ Reihe 'und^ .^ kettze MitteWO Mk.
1 Platz 3. Ranggalerte 2. R. Sette
u. 3. und 4. Reihe 1.75 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1 Mk.

Preise der Plätze.
Salon -Loge 6 Mk. Manze &
4 Plätze 20 Mk.). 1. Rang -Loge .
i Rang -Balkon 4.50 Mb , Orchester-
Sessel 4 Wik., 1. Sperrsitz 8.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk.. Balkon 1.25 Mk-
Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk..
1 Rang -Balkon 42 Mk., Orchesier>
Sessel N> Mk., 1. Sperrsitz 80 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk̂ 2. Rsttg 15 Mk.,
Balkon 12.50  M . Fumzraer.
karten : 1. Rang - Loge 190 Mi .,
1. Rang -Balttm 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk., 1. Sverrsitz 115 Mk.,
T Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

_Uouapo!drill Mts»ie
M b Wilhelmstr.

4 lustige Tage 4!
m Erst-AllmanffülirnBg!

des glänzenden Schwankes
in 3 Akten.

VklZMWS'V«
Totzheimer Straße 19 :r Fernruf 81«.

Stadtgespräch!
m Me ZWS WWM!

Therese

Hüttemann

Lurliav«
Dienstag , den 7. November.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.
Abonnements- Konzerte.

Kestdenx -Ttzeater.
Dienstag , den 7. November^

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Die selige Exzellenz.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presber und Leo Waüher Stein.

Personen.
Fürst Ernst Albrecht . . Erich Möller
Baron von Gillzingen, .

Oberhofmarschall . . Fritz Kleinke
Freiherr von Seeseldt,

Oberjägermeister . Heinrich Kamm
Freifrau von Seefeldt,

Oberhofmeisterin . . AdrSe-Huvart
Wex von Pettersdorfs , Rittmeister,

Adjutant d. Fürsten . Wilh. Chandon
Helma von Windegg . Agnes Hammer
Conrad Weber . . . Gustav Schenck
Kommerzienrat Schneide: . Alb. Ihle
Hosbaurat Schrötter . R. Hildenbrand
Tischlermeister Kleinicke. Oscar Bugge
Kanzleirat Buxbaum . . Hans Flieser
Else, seine Tochter . Marg. Hoffmann
Irma Haller . Wilma Spohr

•9

Gesellschaftsdrama in 3 Akten
von Walter SchmwthLßler.

In der Haupttolle:
Else Kocher.

vom Theater¬
fimmel geheilt!

Eine drollige Geschichte in 2 Atten.

Mephisto'- Kiebrlei.
Humoristisch.

Neueste Krirgsdilder.
Mo erste Woche.)

Ab 7‘/2 Uhr abends:
Grstkl . Künstler - Orchester.

Union-
Theater

: Efetitstrfele:
Rheinstraße

gegenüber der Landesbank.

Heute letzter
Spieltag

des mit großem Erfolg
aufgenommenen

Pracht - Films

Tannusstr . 1.
Vornehme Lichtspiele.

Anläßlich der Anwesenheit
von

Ueberwältigende
Situationskomik!

AujLiÄeswW»
Tolle Posse in 3 Akten.

Extra -Einlage:
Dr. Eisenbart.

Derblustiger Schwank
in 3 Akten.

| i« ihrem hervsrragend . Dressur-Akt.
«ems » Comp.

Kuleika u. Momedy
R» tz. V- Hlm»««

Alver» «. Partner
Schwester,r Na utas
Atvrrt Keirschner

Glse Gärtn er
Geschw. Sande»

_ Der multkat. Esel
^Ans. Woch. 8»/« Uhr (vorher Musik),

Sonntags »' / - und 8 ' /. Uhr.

Sie der
mit

Äsung f orteii
in Wiesbaden 0

Abseits
vom Glück

Modernes
Zirkus - Schauspiel

mit der
beliebten Künstlerin

Kenny Porten
in der Hauptrolle.

Soeben eingetroffen!
Beisetzung des deutschen

Mzer-Me»
Kubus»

Soeleke
in Dessau.

Infolge der überaus günst.
Aufnahme verlängert!

Morgen:
Vollständ . neues Programm.

Anfang 3 Uhr.
Militär Ermäßigung.
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Weibliche Perfo « e«.
Gewtrblichotz Personal.

sagjgjSSS i.
Kvrs ett-Arbeiterin

«stein, WebeWaffe 18.
^" " «stiikerin f. Namen gesucht'.

"̂ nrMabchen für Damensckmeiderei
8, M. Ir.

5erm. B-reker angenommen.
Suitfc. Micker,sfffi ... . . **• ^ »

Eerftem er Straße 9._
Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen

^uernd ges. L. Weaand . Ste ina. 18.
L ?>r KauShälteri«. ein .Hauchnädchf
rat Kuchenmadchen gesucht. Hotel
Hohennollern._

bH »- (ÄSßi , Mein.'"«bchen. w. koch. k Krau Elise Lang.
gewellbSmäßige StellenvermitNerin,
Wage mannst raße 31. 1. Tel . 2363.

^TLcht. ÄlleinmSdche» g ŝn chf

.. lärm , für
Preußischerleichte Hausarbeit ges.

A»f, GetSbergstraße 4.  _
au « «« » « « mit »nt^ Zengmffen^
ägSsSÄlft

_ _ Gesucht
ent nntgerö evangel. HmrsmÄxhen
mrt guten Zeugntssen. welches weiß-
W , und etwas schneidern kann.
Hmtiel. Bierstadter Straße 14. Vor-
zustellen zwischen 9 il  10 llhc vorm..
Hotel Oranten.  _

Ed» besseres Alleinmädche«.
« S **1’ *• ? • Hausarb . verst., z.
^^-,,Nov aes7 Lossen. Ĝ th^ 5 £

Z^ MMmSchen znch lOUST
geturnt  bet Heß. Moritzstraße 43, 1.

Ein braves Dienstmädchen gesnchr.
Krau S . Warnecke. Webergasse 22. 1.

. Tüchtiges sauberes Mädchen
auf sofort gesucht. Stroh . Dotzheimer
Straße 68. P art , rechts

Kräftiges junges Mädchen
lesucU. I . Scheden, Obstanlagen,
frankfurter Str aße 83.

m.w Zimmermädchen gesucht.
Billa Germa nia , Sonnen d. S tr . 52.
„ .§ »«8= u. Küchenmädchengesucht.Billa Germ anra , S on nend. Str . 62.

Alleiumädchen
für alle Hausarb . in kl. Haush . gef.
für 15. November. Krau Dr . Orgle
Geisberastr . 28. 2. 9—1 u. 3—7 Uh
^Meinmädchen für sofort gesucht.
Klein, Albrecktstraße 23, 1.

, , ^ . Alleinmadchen,
wetches kochen kann. ge,ucht. Rüger.
Westendstratze II . m
ZnverlSssrges Alleinmädchen gesucht.
Krensch, Käiser-Kriedrich -Ring  42 . 8.
Alleinm., m. bürg. koch, k., a. s. V» T.

gesucht. Asch-imer . sLüeraasse 7.
Unabh. j. Anshilfsfr . od. Alleinmdch.
für alt . Ehepaar , kl. HaE .. sof. od.
l5 . Mw- ges. : muß Erfahr , im gutbgl.
Kochenu. Nah. Hab. Mit Zeugin 11 b.
6 Uhr, Bernztein , Oranienstr . 35, 1.
Mädchen, w. alle Hausarbeit versteht
u. bürgerlich kochen kann, gesucht

lenhahnstraße 7, am Pcrnlinen-
ichen, Dr . Gebhardt._

AeltereS Mädchen oder Frau,
w. k. k. u. Hausavb . verst., f. ganz od.
stundenw. Hunger , Mvritzstr. 16. 1 l.

Tüchtiges Mädchen
r alle Hausarbeiten gesucht. Näh.
ßbach. S ästerste iner Straße 20.

Tüchtiges Mädchen»
am liebsten vom Lande, gesucht Dotz-
hetmer Straße 82. Kr. Kritz.
Jung . Mädchen für leichte Arbeiten
gesucht. Link, Wetlramstra ße 2, 1.
Jg . brav. Mädchen tagsüber gesucht.

Krauß . Lothringer Straße 29, H. 2 r.
Mädchen oder Kkiegechfrau

Ntr tagsüber zur Beschäftigung im
Haushalt gegen guten Lohn gesucht.
Eltviller Straße 2, im Laden, bei
Earl Petrv.
Unabh. Mädchen ob. Frau stundenw.
gesucht. Schneider. Düoritzstr. 26, 1.

Zuverl. Frau oder Mädchen
für 2—Z Stunden vormittags gesucht
Rheinstraße 94, 2, Lofmann.

äiirges sauberes Mädchenrigem Kind und etwas leichter
Hausarbeit für nachmittags gesucht.
Gvofch, Riehlstraß e 16, Part.

Saubere Monatsfrau
0—SV- vorm, gesucht. Hartmann,
Westendstratze 20, 2 links._

Willi- liaeö sauberes Hansmädche«
ü.lb - Kov. gef. Zu melden 1—1 Uhr,
Ritter , Kwpellenstraße 65.
m- Tiicht. zuverl . Mädchen gesucht.Näh. Äerandrastraße 16, Krau Bind.
Saub . fleiß. Mädch. f. kdl. Haushalt

zum 16. 11. oder 1, 12. gesucht.
Dannehoo m, Hallgarter S traße 6, 2 l.

Tücht. Mädchen für « .̂ Haushalt
ges. Hartmann , Schkichterstr. 13, 3.

Saubere Monatsfrau 2 Std . vorm.
gesucht. Pan thel, Ge richtsstr. 1, 2 l.
Saub . Monatsfrau tägl . 1 Std . ges.

Krag , Wielandstraße 18, 2 links._
Saud . Monätsmädch. lsS—V»11 ges.
Kr. Nocke, Nied erwa ldstraße 1, Part.

Ein Mvnatsmädchen gesucht.
S turm , Maueraasse 14, 1 r.
Saub . flink. Monatsmädchen ges.

für vorm. Scharnhorststvatze 18, 2 r.,
Loübenberg. Zu melden vormittags.
S . zu». Monätsmädch. v. -/,16 —11
ges. Wiemer . Rheina. Str . 17, P . r.

Alonatsfrau
l—2 Std . vorm, gesucht. Dr . Lenz,
Kavellenstraße 39.  2.

Monatsmädchen
gegen guten Lohn für sofort gesucht.
Maßdorff , Niko'laöstraße 20, 3.

G. empf. Monatsfrau s. 8—4 Std.
vorm. Schmalle, Göbens traße 22, 21.

Saubere Frau zum Ladenvuben
für nwvgens gesucht. Dl. Shmank,
Weberäasse 26._

Junges Laufmädchen gesucht
von 2—8 Uhr. Mstner u. Jacobi.

ILg ^ rtiltJ
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Geweckter Junge,
der sich in m. Schuhwaren -Engros-
Geschäfte in allen vork. Arbeiten u,
später für die Reise ausbilden m„
^egen sofort. Vergüt , gesucht. Nur
selbstgeschrieb. Anaeb. erbittet Max
S . Wreschner, Kriedrichstr. 48, Wiesb.

Gewerbliches Personal.

. Schuhmacher gesucht.
Herckhaus, Hell miun dstraße 32._

Schuhmacher gesucht
für , einige Abendstunden. Scholz,
Gnersenauftraße 22, 3. _

Junger Hausdiener
, rt gÄsncht RHeinstraße 27,
l Schäfer , Hotel Voael.

Junger Laufbursche (Radfahrer ) ges.
A. H. Linnenköhl. Ellenbogengasse 16.
Kutscher z. Nummerfahren gesucht.

Duhm , Zimmermannstraße 4.
Fuhrleute n. Taglöhn . f. Müllabfuhr
gesucht. Koch, Schiersteiner Str . 64o.

k S!eIeli-8Me " H
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

I . geb. Fräul . (Handelsschule bel.)
'rt Anfangsstelle auf Büro oder
ik. Dotzheimer Straße 11, Part.

Gewerbliches Personal.

Alleinmädchen, fleißig,
. Stelle ans 15. Nov. ober
nstrccke4, bei He ngsUer._

sofort.

Gine gute Köchln .
sucht Stelle , geht auch tit flettten
Haushalt allein. Martha Schmidt,
KriedriMtraße 28.

Fräulein , im Kochen-, Nähe« ,
u. alleil Hausarbeiten durchaus erf..
sucht Stelle zur Kühr, eines Haus¬
halts oder zu ält . Ehepaar : ..^steht
nicht auf hohen Lohn. Näheres
Kriedrichstraße 28, M. Schmitt.

Aeltere Frau ohne Anhang
sticht Stellung bei ält . Herrn oder
Dame . Gutes Zeugnis vorhanden.
Näheres Bismarckring 36, 1 rechts.
Krau  Uebel.

Junges ruhiges Rädchen,^
vom Lande sucht Stellung . Näheres
Eastellstraße 8, bei Kuntz.

Suche für meine ISjähr . Nichte,
Waise, leichte Hausarbeit für tags¬
über oder auch stundenweise. Albert,
Adelbeidstraße 85, Hth. 3 S t.

Ordentliche Kriegersfrau
uckrt Arbeit auf einige Std . vorm.
~äb. Krau Gärtner , Ke ldstratze 10.
Fl . saub. Mädchen f. Monatsstelle,

am liebsten in der Nähe. Adler,
Geisbergstraße 13, 1.
I . KriegerSfoan sucht Monatsstelle.

Krau Nehren, Krankens tr atze 18,  2 L
Reinl . Frau s. M- natsst . f. 2 Std.
Ettingshausen , Sedanstraße 6, D.
Ord. Frau s. 1—3 St . Monatsstelle
n. abends Laden od. Büro ztl putzen.
~-rau Lilli ch, West endst ratze 21.
„'ttnge unabh. Frau s. MonatSstelle.
Erbacher Str . 6, H. 3 r., Benthien.

Saubere , gut empfohlene Frau
sucht Laden oder Büro zu putzen.
NLHeres HLllirrundstrciße 26, 1.

Wasch- u. Putzfrau ^sucht Arbeit.
Scharnhorststraße 24, Dach, Ghbald.

Weiblich « Personen,
«anfmännisches Personal.

Stenotypistin,
Dr. Mahr . Tauuusftraße 62.

8rä»leill Hier Hm
auch KistegSinvalide. mit der

imcldi ». KiWtzmz
sowie Berscmd vollkommen

Wiesbaden. Adolfsallee 17.

Gewerbliches Personal.

Packerinuen
per sofort ges
Offert , mit

Lyssia-Werke
BW ä

rt. Nur schriftliche
»altSansprüchen an

Wiesbaden.
Ivchen

weichen angenommen Kuvertfabrik.
Raue nthaler St raße 10.  _

eiiMe iiaiett ftödiin
für Küche u. Hausarbeit , und ein

MrWser KllsslMltzen
in besserer Hausarbeit bewandert,
für sofort gef. Gäfgen , Webergaffe 4,
1 St . Vorzust ell. 10»L—6 Ubr.

Aelteres zuverlässiges »AtierKmädche»,
evairg., das bürgerlich kochen kann
u., mite Zeugnisse besitzt, gegen an-
itanükgen Lohn für Lernen Haushalt
Nun 15. d. M. oder später gesucht.
Zu erfrag , v. 4 Uhr ab Fr . Schmidt,
Bterhandl «»«, Nerostraße 36.

. Suche Per 15. dS. oder später
em zuverlässiges tüchtiges HauS-
madchen, nicht unter 20 Jahren , in
kleinem Haushalt . Frau Gg. Steg-
maver, Haushaltungsgeschäft , Ober-
Jngelheim.  _

Mm , » wiL liMn
welches kochen kann u. Hand- und
Hausarbeit versteht, für sofort oder
15. Nommiber gesucht. Wehgandt.Dambachtal 16. Tel. 4363.

HssMUl . mH. ttlüMtn
25—35 I ., sehr reinlich und willig,
bet hohem Lohn in stillen kleinen
Haushalt sogleich oder 15. Nov. ges.
Nah. zu erfragen im Arbeitsamt,Schwtil- acher Straße

Ein solides gewandtesGerttierfräulein
Mit guten Zeugnissen zum 18. Nov.
gebucht. Borzustellen von 12—1 Uhr
bei H. Külzer. Kasino. Friedrich-
straße 22.  _

Ninderfräulein
mit guten Ẑ^ igniffenlöttenbürg sucht". . ^

Arbeitsamt . Schwalb acher Str . Iss.Such»
ein junges Mädchen,
evang., höhere, Töchterschulbildung,
welches mrr bet der Erziehung der
Kinder und im Haushalt hilft.

Frau von Reden. Goetbestraße 6.
Tüchtiges Mädchen

für 3 Bers . für kinderlosen Haush.
gesucht., Bade. Schlichterstraße 5, 1.

Dame mit 2 Kindern (5 u. 6 I .)
sucht für sofort kinderliebes fleißigesAlleinmädchen.
Frau , Zimmermann , Bahnhofstr. 6,1 Stteae lmks.

Zuverlässiges Alleinmädche»,
das gut kocht u. Hausarbeit ver-
rickrtet. von Ehepaar zum 15. Novbr.
gesucht. Dr . Sandhage . Kaiser-
Ftiedrich-Riwg 49. 2.

Mt . Werl . llrtMdiro
»um 15. Novbr. gesucht. Frau San.
Rat Badt, Bahnhofstratze 6. 2.

Sofort gesucht
Krau oder Mädchen für 2—Z Stunde
tagl . Kleinmann . Arndtstr . 2. 3 r,

E Akieii-ssaskbsleÄ
Männliche Personen.

KanfmännifchrS Personal.

Jlchal^^ ist ĉu^ ^ ^ beS 1&iS6eria-

KllWltWWllksl
ort durch einen Herrn oder eine

^"M ^ ,?" .Afrtzen. Nur mehrjährig
buchhalterisch tätig gewesene Be-
Werber können berücksichtigtwerden.
Ausführliche, Anerbieten smd schrift¬
lich einzureichen.

Söüntein . & Eo ., Sektkellerei.
Sänerstem (Rhein ).

Gewerbliches Perloual.

Mverl. KrkswsgkliMrer
sofort gesucht.

Automobil-Zentrale Wiesbaden
(G. m. b. H.).

Bahnboflträße 20.

Mktzer « Wrii« ma
gesucht.

Georg Pfaff.
Metallkapsel - Fabrik

_am Bahnhof Dotzheim.

I

R »«k«,rbeiter
und Militärfchneider

(erster Tarif ) sofort gesucht.
Gebe. Dörner . MaurinuSftr . 4. !

Acht. Murküerj
sucht Fr . Vollmer.

Junger kräft. Fahrbursche gesucht
Hoch, Dotzbeimer Straße 1v9.

Herrschafts¬
kutscher.

sicherer Fahrer , guter Pferde¬
pfleger, mit guten Zeugnissen,
zum sofortig. Eintritt gesucht.
(Eventuell Kriegsinvaltde .)

Zu erfragen Sattlerei Fuhr.
Luisenstraße 16.

ff Stoßen-8chtze

I Mein , 21  Me alt.
• mit guten Zeugnissen, w. bereits bei

Kündern tätig war , tnt Nähen und
Kochen bewandert , sucht Stelle bei
bescheidenen Ansprüchen. Näh. bei
_Gübber . Geisbergstraße 14.

Suche für meine 19jähr . Schwester
Anfangsstellung als

Stütze
»der der«!. Selbe ist gut bewandert
im Nähen u. Bügeln und besitzt auch
Kochkenntnisse. Näheres bei

G-rschütz. Aarstraße 28.
Ein anständ. Fräul . sucht g. Stell,

in klein. Haushalt zum 1. Dezember.
Gefl. Ang. Berta Roball, Berlin-
Wilmersdorf , Güntzelstraße 29a.

Witwe, 39 J ..
im Kochen u. jeder Sausarbeit er¬
fahren , auch große Kinderfreundin,
sucht Stellung in frauenlos . Haush.
Frau Schuermann , M. H., Oranien-
stratze 53.

Weibliche Personen.
5kaufmänntscheS Personal.

Tücht. Kosfiererin
sucht für die Weihnachtszeit Stelle
zur Aushilfe . Offerten unter E. 324
an den Tagbl .-Berlag.

Hotelierstochter,
kaufm. gebildet, gewandt und selb¬
ständig, sckwn in Stell , gewesen, sucht
BrrtrauenSvosteu in brff. Restaurant
oder Hotel am Büfett oder Kasse,
nach Wiesbaden . Offertkli erbeten
u. U. 327 an de« Tagbl .-Bertag.

Gewerbliches Personal.

Mm smimr Mntfit
gesucht. D. Fuchs, Saalgaffe 4/6.

K>mS>wk, Sksehl. Iltm.
aus gut . Kam., gern selbsttätig, m
der selbständ. Führung eines Herr«Kaftl. Haush. durchaus erfahren,hi, gestützt auf langjährige gute
Zeu-gn. aus nur ersten Häusern , pass.
Wirkungskreis . Mih. Frau Schröder.
Schiersteiner Straße 38.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jlltcll . Herr,
schreib-, sprach, u. verkehrsgewandt,
verheir., sucht Beschäftig, pass. Art.
BertrauenSvosten erwünscht. Auch
schriftliche Hausarbeit angenehm.
Gefl. Angebote erdeten unter P . 328
an den Tagbl.-Berla g.

Bcstempfohl. Kaufm. gefetzt. Mt .,
vollst. militärfrei . bish. Weinfach. s.
in bel. Branche mögl. nachm. Bertrst.
Off. u. F . 329 an den Tagbl .-Berl.

Gewerbliches Personal.

Damen-Schneider
sucht ein Geschäft, für das er Jacken
mitmachen kann.

Jäger . Rheinstraße 62, Gkh. 2.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Ottliche « «zeigen ,m „Woh-mugz-Anzeiger" 2» Pfss" auswärtige Anzeigen S« Psg . die Zelle. - Wohmm^ Anzeigen von zwei Ztm^ r» und weniger bei Aufgabe zahlbar.

Sknatetwmn
1 Zimmer.

Aarftr . 29, P . l., ein Zim. u. Küche.
Krontfp., auf gleich od. sp. L 13017

Merstr . 35 I -Z.-Wobn.  sofort . 2333
Adlerstr, 59, 1, Zim.  u . Küche. 2334
Ädlcrstraße 66 u. Hartingstraße 1

1 Zim. u. Küche billig zu vcrm.
Bismarckring 42 1 schönes gr. Zim. u.

Küche sofort. Rah . Büro . 213626
MeiE7l5 ^ - M ^ . u. Kuche7̂23 6S
Blleichstr. 25 1- u. 2-Z.-A . fof. preisw.
Bl ücher str. 1« 1 Z. u. K.. S .. 16 M.
BtibinsteüK . 8 1 QTK . fbf~ 2335
Eastellstraßc 5, Dachgefch., 1 od. 2 ZIu. K. fof- oder spät. N. 2 St.  2338

' imer Str . 85. Mtb., 1-Z.-P.
imrr Straße M 1 ämmer u.

Küche tm nß. 2387

Dotzheimer Str . 122 I-Zün .-W., Stb.
u. Hth. Näh. Hch. Par t , r. 21365

Eleonorenstr . 6 1 Zim .. Küche z. vm.
Ele»n»renstr^ 8̂ 1-Z.-W. N. Nr. 5, 1.
Elwill. Str . 12. ME.. 1-Z.-W., Wschl
Faulbrnnnenst -. 6, Ms., sch. 1-Z.-W.
Fe ldstr. 9/11, C ~Q.  u . K. fof. 2838
Feldstratze 22 Maus .-Wohn. v. 1 Zim.

u. Zuibehör zu verm._2340
Gneisenanstraße 33 1 Z. m. Werkst,

sof. zu verm. Näh. im Hause Hoch-
part . rechts, bei Holl. 2 1366
rabenstr . 5," 3, 1 Zim. u. Küche.
Näh, istompel, BiSmarckrin« 6.

Gustav-Adolfstr. 5 gr. Z., gr. K., K.,
18 Mk. u.  Hau sreini gung, zu vm.

Hellmundsti 6, L'dh., Zim. u. K.  2 341
Hellmuiidstraße 53 1 Zim. u. Küche
_ zu vemn. Gebe. Schmitt . ^ ,2342

Ker man nstr . Ä , H.. 1 Q7K  V. B.

Kurlstr - öe 42, Frtsp .. 1 Zim.. ft. an
etwa. Pevs., sof. 0. ip . Rah. 3. 2313

KcsterftraßellT ^ Zt.71 Z., K.. evtl
, . «̂ rch 2 Z., an ruh. L. N. 13. 2343
Kcllerstraße 25 1 Zimmer und Küchezu vermieten.
Klarenthaler Str . 3,̂ SL >. 1, 1,Z .,, K.
Moritzstr. XJU r., ^ -Z.-W.^m, ft.
Ret telbeckstr. 24 1-Z.-W.. Abschl.. 15 M.
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr ., Mans,.

Wohn., 1 Zim. u. Küche an ruh.
Leuie. N. Rheinstr. 56,  2 ._ 2 5664

Oranienstraß ^ 4L_Gth 1 Zim. u.  K.Orantenstr754 , H. D.. 1 Z., K.
Querstr . 2 Krontsv. mit Küche, Gas,

an ruh. Perl . Rah. 3 St . l. 2346
Str. 13, 2347

Keinstraße 89, Bich., 1 Z .. K Md.
Hderft raße 3 1 Z. u.  K . sys. 2307
RÄnechera 8. B. D., 1-Z.-W. a. sof.

R. b. Schojz ». Lrnsm̂ . 19. ^248
Nah.̂ H. 3.

Rö mer berg 12 1 Zim. u. Küchê 2849
Mmerberg 14, S ., 1^ .. K. N, B. 1.
NömerbWg,'27 schöne 1.Z.-W-, 16 M'.
Romistr. S 1 Z. n. K.  N . 3 l. 25671
Scha-nboaststr. 11 1 Z7 u. K. auf  sof.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sof. Nab. B. B. r. 23 52
Schiersteiner ©tnJJO, H., 1 Z. u. ft.
Schnlber , 21, Ä.7F Z, , u. ft ., sofort.
SchwaLachrr Str . 1V 1 Z„ K. u.  K.
ftl . Schwalbacher Stt . 4, 1,

sof. Ä. bei Lied u. Luisen'
Sedan str. 1~TB . u. ft„ 14

1-Z.-W.
‘ 19.

218627
Sedanftraste 6 1 Zimmer u. Küche,

Borüerb .^Dach, zu„vUM. _ 2380
8eerobenstrst 9. D. P ., llf PgT sfofsp.
Wa lramst raße 6 1Z . u.  ft . sof. N. P.
Walrämstr . 23 1 Zim. u. K.. D achm

verm.
LvlMiii ^ KM,,Keller,

W . t Z. u. Küche zuNah. Zigarrenladen . 2329

Webergaffe 34. Dach, 1
Küche zu vermieten.

Zimmer und
2354

Webergasse 59 1Linn m Küche zu v.
Well ' itzstr. 3, B. Msvst., 1 gr. Z. u.

K. m. Gas , Kell., sof. od. sp., mK.
16 DA., an kl. Kannlie zu v. 2377

Wcllritzst raße^Lo 1 Da chz. u. K. 2358
Westendstraße 15 1-Z.-W auf sof.

Näh. Luifenstratz09 , Part . 1466
Wcstendstr. 20,̂ Fsv.,,1 Z. u.̂ K., sof
Wcstendstr.,23 I Ẑim .-Wvhn. zu vm.
Po 'ckslr. 31, Hth., 1 Zim . mit Küche

u. Keller.  Näheres daseübst. 2356
"Zun mer.

Adkr rstraß e 9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Adler str. '2tnT &„ 1 ftTTof. N. Porst
Adlcrstr. 37 2-Z.-W. s. N. V'dhfU.
Adlerftr. 69 Dachw., 2 Z . u. K( 2369
Adleritraßc 66

2 "rstraße 66„ u. Hartingftratze
Zim. u. Küche  billig zu verm.
lForttetzu«, auf Seite
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Pelze Modernisieren und Umarbeiten
ist eine grosse Vertrauenssaclie

Nur ganz erstklassige, erfahrene Fachleute sind imstande, das Schneiden
der Pelzstücke usw. so vorzunehmen, daß eine einwandfreie Arbeit geliefert
wird ; nur solchen Leuten sollte man ein teures Pelzstück unter das Messer
geben. Die UnterzeichneteAnstalt ist mit Hilfe einer solchen erstklassigen
Kraft (eines lange Jahre in den allerersten Häusern der Pelzbranche in
Paris tätig gewesenen Reichsdeutschen, welcher bei Ausbruch des Krieges
flüchten mußte) imstande, die schwierigste Umarbeitung zur vrllsten Zufrieden¬
heit der Herrschaften zu übernehmen: Ebenso Einfütterungen und Bor¬

dierungen aller Pelzbekleidungsstücke usw.
Modernste und schickste Ausführung wird zugesichert.

Berliner und Wiener Journale der Pelzbranche liegen auf.

Modernisieran ^ s*
und Reparatur - Anstalt für Welzwaren im Kaufe Schütze,chof.
Apotheke, Lauggaste 11, 1. Stock. Anh. : L . Grosshnt.

GEGR. 1842
LJJETTEN MAYER

GEGR. 1842 WiESBADEN.

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NWKOLASSTR, 5. TEL 12 UND 124. 1063

:
i

Dr.Bettam’sVasete-Waschstöeke. D.HP.a.
durch den Gehalt an Vaseline vorzügl. geeignet zur Körper¬
pflege — erhält die Haut zart u. geschmeidig . Mildriechend,

sparsam im Gebrauch.
= == == Ohne Harken erhältlich . —

Zu beziehen nur für Wieder Verkäufer durch den Vertreter
für Wiesbaden und Umgebung:
_ Ott « Engel , Faulbrininenstrasse 1, I.

Unser großes Lager gediegener, geschmackvoller

Möbel. tomfll. Einrichtungen
für Speise -, Wohn-, Herren* n. KMafzunmer,
sowie einzelnen Büfetts . Schreibtische«, Aleiderschräuken, Tische«. Stühlen,
Spiegel. Flurgarderoben, Kleinmöbel usw., vollständigen Betten mit Holz-
und Metanb ettsteklen, Matratzen hl « « » « « *um  verkauf , da
jeder Art, stellen wir zu den vstWstkn meist noch vor
dem Krieg eingekauft. Besonders in Polstermöbeln , wie Sofas . Ottomanen,
Sessel« usw., vorteilhaftes Angebot, da große Vorräte in Möbelstoffen usw.

Besichtigung erbeten.
Gebrüder Leieher , Oranievstr . 6.

©©© ©© ©®© ©© ©SS
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Mi  Me AllgllW-MM-

geöffnet . Eingang Victoriastr. 2.

MWimkursk: It
Lästige Härchen u. Damen-Bärte

beseitigt sofort schmerzlos „Crine;",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm im
Gebrauch. Schloß-Drogerre Siebert,
Marktstr. 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter, Drogerie
Machenheimer und Schützenhof-
Ap-theke. 1047

önMuMtzr
L 80 Pf. sind noch zu haben. Setz
Sie sich vor, meine Damen, dieselbe.,
werdmi teurer. Parfümerre-Hcmdl.

8 kW-

ranzen
Grösste Answabl
Billigste Preise

offeriert
ab SpezialitSt

A. LeUert,
FanlbruanenCr

934
Reparaturen.

Tflfßllkflff 30  Mark anfaugend
Wegner , Sonnenberg

Kaiser -Wil helmstr. 5, Haltest. Bergstr
Goldparmänen u. Rambo-Reinette

10 'Pfund 4 Mk. Hellmundstr, 54. P
©©© ©©© ©© ©© ©©©
©
©
©
©
© ©
©s © © s © © © © © © s©

üarlliap!?

KeinWaschtag mehr |
[•niiHiiiiuiiiuuniiiuiiiiiiiiniiiuiiiiiiuniiuiiiiniiiiiiiiiiiinuuiiiiiiniiiiiiiiniiHiiiiiiiiiiiniuinimiuiinmij

ohne unseren patentierten Dampf -Waschautomaten , der -—
im Gegensatz zu sogenannten Waschmaschinen —die Wäsche
selbsttätig * d. h. ohne jede Mitarbeit wäscht und grleiflkseitig
desinfiziert . Man legt die eingeweichte und eingeseifte Wäsche
in den jederzeit dienstbereiten Automaten und bekommt sie
nach kurzer Zeit gewaschen wieder heraus I Kein Reiben,
Stoßen oder Schleudern , daher größte Schonung , auch der
feinsten GewebeI Ohne schädliche Mittel , ohne Wasch¬
frau und ohne jede körperliche Arbeit vollzieht sich der
Waschprozeß , lediglich durch Zusammenwirken von heißem
Dampf und heißem Seifenwasser , welche ^en Schmutz aus

der Wäsche herausspülen . In jedem
Ravme und auf jedem offenen Küchen¬
herd , aber auch mit unser en SpeziahGas-
resp . Koblenöfen benutzbar , bedeutet
unser Automat eine immerwährende
Ersparnis an Seife , Heizmaterial,
Waschiohn , Arbeit und Zeit!
Außerordentliche Vergünst -gungun in
der Zahlweise ermöglichen jedermann
die Anschaffung ohne fühlbare Aus¬
gabe ; Rücksendungsrecht innerhalb
acht Tagen nach Emptang , falls der

j Automat Ihren Erwartungen nicht ent¬
spricht , sichert vor jeder Enttäuschung!
Lassen Sie sich unserenWaschautomaten

' kommen , von dem bereits Tausende im
I Gebrauch sind und den wir überallhin
' ohne Nachnahme und ohne Voraus¬

oder Anzahlung bereitwilligst liefern
Unser Waschautomat bedeutet die end¬
gültige Befreiung von aller Wäscheplagel

Verlangen Sie die fürSie geeigneteGröße»
bei eventuellem Nichtgefallen tragen Sie
lediglich die geringen Transportspesen !

GröSe Inhali
Liter

Automat
Mk.

PREISE
Gasofen Kohlen¬

ofen MK.
Geeignet für

i 20 36 . - 6. — KinderwSsche usw . |
ii 30 *8 .- 21. — 30.— kleinen Haushalt
in 45 60 .- 21 .— 30.— mittleren Haushalt
IV 60 72 . — 21 — 30.— »roßen Haushalt |
V 100 SS 36. - 48 . — aa <z großen B darf |

Gas - oder Kohlenfeuerung ?
Unsere Gasöfen sind an jede
Gasleitung anzuschließen,
unsere Kohlenöfen an je *te
Feuerung anzusotzen . Alle
Automaten können ohne
weiteres auf jed «tn offenen
Küchenherd benutztwerden

Zahlweise : Sofern nicht Bar¬
zahlung erwünscht ist , kann
die Begleichung ohne Preis¬
erhöhung in Ts Monatsraten
erfolgen Z. B kann ein Auto¬
mat im Werte von 60 Mk.
durch Monatszahlungen von
5.— Mk erworben werden.

Vertreter u Wiederverkäufer an allen Orten gesucht!

DampfW aschautomat -Gesellschafi
bmiiiiiiiiimiiiiiiiiiii Breslau II, Postfach 607/145 mimiiimiisiimniinij

30 tüchtige Schlosser
finden bei höchsten Lohn- u. Akkordarbeiten sofort dauernde Beschäftigung.

Kol. Waas, Inh. Gebr. Waas, mz
Maschinenfabrik_ Geisenheim a. RK«

W
stch

er über das gefetzttch Mlässtge Matz hinans
Hafer » Men »k »rn . Mifchfrncht » worin

Hafer befindet , oder Gerste verfüttert,
versündigt sich am Uat - rtande!

liefert
Uniformen, feine Passformen,

J . Riegler,
Marktstraße 10 (Hotel grüner Wald). Fernruf 3420.

e «*cr> SB »

Verwende)
„Kreuz-Pfennig“

Marken
•ut Briefen, Karten usw.

Blusen
und TJiiterblusen ohne Bezugsschein,

1 grossen Posten (meist Reise-Muster) nur ganz feine 8 »ehen brachte ich
wieder von meiner Einkaufsreise noch sehr billig mit. Jedes Stück ein Modell.

Reise -Hustor in eleg. Spitzen-Kragen und Fichus sehr billig.
Spitzenhaus Goldberg,

Kirchgasse 54 , gegenüber Bormasi.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL, INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHEN ENTWÜRFEN

▼

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE, IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

L.SCHELLENBERG ’SCHE
HO FBH OH DRUCKEREI • WIESBADEN □

BO> Seifenersparnis
erzielen Sie beim Gebrauch des

,So -Wasch 44
in Weissblech Mk. 8.—

Waseli-Ajprates
Preis in Zink Mk. 9.

„So-Wasch “ wäscht ohne reiben, ohne bürsten,
ohne Anstrengung in 5 Minuten einen Kübel Wache sauber.

Schau waschen
heute u. morgen, den 7. u, 8. Novbr., im Saale des Germania-
Kestaurants , Helenenstr . 27, nachm, um 4 Uhr u. um 6 Uhr

Bitte bringen Si#schmutzige Leib - u. Küchen¬
wäsche , Kragen , Spitzen und Gardinen etc.
mit , die mit dem „So-Wasch “-Apparat vor
den Augen der Damen in 5 Minuten tadel¬
los gewaschen werden.

Der Apparat ist nach jeder Vorführung im Saale zu haben.

Eintritt frei!

Kein Laden I Versand überall hin ! I V°T hhiZnc ™ ,in Wiesbaden Nachahmungen!

Wichtig für Interessenten ! ^
Auf jeden Apparat , welcher j=Z
sofort nach der Vorführung m s
bar gekauft wird , wird js j:
nebenstehender Gutschein g g
in Zahlung genommen.

Gutschein W. T.
Mk . 1— .

nur gültig bis 8. Nov . 1916.

©rosset * billiger Verkauf Ist öfteiibaclier Lederwaren.
Riesen -Auswahl in eleganten Damentaschen zu billigen Preisen. Günstige Gelegenheit für Weihnachts -Geschenke.

Kofferhaus M. Sandei , Kirchgasse 52.
1161

Noch grosses Lager in Reiseartikel
und Schulranzen . , :
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(Fortsetzung »on Seite 7.)
2 Zimmer.

AdolfsaLee LI, Part ., 2 schöne große
_ leer« 8 im. mit o. oftne Küche. 2331

.AdÄssträße 4, Part .-Wohn., 2 Zim.
u. Zubeh., für Miro zu vermieten.
Nab. Rheinstraße 40, 2. _ _ 2361

Albrechtstr. 21, Ĥ P ., 2-Z.-W.,^ asi
Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sof.

zu verw, M b. AJ &kjc . _ 2415
Bleichstraßc 34, Vdh. 3, 2 Z., Maus .',

Küche, sof. ob.  spät ., 35 Mk. 2362
BÄchrrstr. 15, MK. D., 2-Znn .-W.
Blücherstraße 17, Mtb. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keiler aus gleich. Näh.
Helenen str. 6, 1, Schive ppel. 28Q1

^ eimer Str . 61 sch. 2-Z.-Wvhn.,
mit BaKo«, Gas , Kohlenauf-

sofort oder später zu verm.
erss bei Mu rner._ B13545

Dotzheimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.
mit Zwb, sof. od. spät . N. P.  2363

Eckern für de str. 6 sch. 2-Km .-Wohn.
sofort od. spät. NÄ.  P . l. 8 13436

Ektvr ller Str . 3 2 Z.  u . K., SO . 2443
Fnnlbrunnenstr . 3, B., sch. Fsp.-W.,

2 Z., Küche u. Zub. W b. 1 1̂ 2317
Feldstraß e 10, SÜ ., 2- Znn .-W. 2364
Fetdstr. 21, Stb ., 2 Zi« . u.  K . 2365
Frankenstr . 6, Hth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche  z u verm. _Bl2418
Fraak enstra ße 19 2-Z.-W. s. ob. spät.
Frankenftraße 21, Hth., 2 Zim. sofort

zu vermie ten._ 2305
Georg-Augnststratze 6, Höh., 2-Zim.-

Wiohn. in. Zubeh. Näh. P . 813584
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H., sos.
Götzenst-. 8 Mans .-Wohn., 2 Zim., K.,

Absc tzh, cm ruh. Mieter sou_ 2319
®e6enftr. l9i  Mb .. 2-Zim.-W,, 2366
GSLenstraße 22. Hth., 2 Z. u. Küche

ans sofort od. spät, zu verm.  2299
Gra benstrnße 28, 1, 2 Zim.  u , K. z.  v.
HaÄ gartcr Str . 3, Mtb., 2-Zim.-W'.
Helenenstr. 18, Hth., 2-Zsm.-Wohn7.

18 u. 22 Ml . N. Kern , H. 1. 85670
Hellmnndstr. 29, S ., 2- o.  l -Z.-W. G.
HeSmundftr. 32 2 Z., 1 K ., 1 Mans.
Hellmundstraße 49, H. D., 2 Zim. u.

Küche am  so fo rt zu verm. 8 5677
Herderstr. 11, Hßh., 2 Z. m. Küche an

ruh . Leute zu v. Näh, Jcrcmo das.
Herderstr . 13 kl. 2-Z.-Dachw., an

einz. P „ sof. o. sp. N.  Berg , 3 St,
Hermmrnstraße1 schöne2-Z.-Wohn.,

Dach, neu beraer., sofort  zu v̂ 2327
Hermannstr . 17 2 Z., K„ K. sof. Näh.

Bnrkardt , Hallgarter Str . 4.' 2379

Hb̂ ^ rabe« 11 2 Zimmer , Küche u.verm. 2380sarde  sofort zu
Jahn str. 16, Gth. m , 2 K.
Johannisb . Str . 9. Frist-.. 2-Z.-W.',

2 Ball ., sof. an kl. Fam.  2381
Karlstr . 36 neu herg. Mans .-Wohn.,

2 Z. u. K., sof., mtl. 20 Mk.  2408
Karlstr . 36. SS ., frdl . Dachw., 2 Z.,

K., Abs chl., m. 16 Mk., kl. F ., 1. 12.
Kellerstraße 3, 2,  2 -Z.-W. ans so fort.
Kellerstraße 3. 3, 2-Z.-W. a. 1.  Jan.
Kellersträße 25 2 Zimmer und Küche

zu vermieten.
Leh- str. 12, S . 1. S t., 2 Z.. K. 2323
Lehrstr . 31, Msd., 2 Z . u . K. s.„ 2382
Lothringer Str . 25. Dach, 2sZimmer,

1 Küche n. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei

_Hansverw . Brach« , dort, F 226
LochrLStr ^ DL .̂ si-ĥ 2/Z, -U .„N/P
Manergaffe 3/5 2 Zim., evt. 3 Zim.,

KSch, u. Keller zu v._ Näh. Haben.
MichoMerg 9, 1, 2-Zem^Wvhn. mit
. Köbeh. K l erfr . im  Laden . 2320
MorÄsstr. 3l schöne Frvr°tfp.-W«hn..

2 Km ., .Küche, Kammer , an einz.
Bevson oder kinderlosos Ehepaar zu
verm. Näh. bei  Rapp das. 2383

Mo-chstraße 44. Hth. 2. 3-Z.-W. 2384
MüWmkstc 17. S . Ms., 2 Z. u. K.„1947
Nrrotzraüe 2S 2 Zim. u. Küche. 1232
Nerchtratze 30 2 Zim . u. K.. Wh . 1.

HeiM-ng. Näh. Laden. 2385
NottÄeckstr. 18, Vdh. u. Mb ., 2- ch

3-Z^ ^ r-Mtzn . W^ m. „ 85678Nettecheckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit
Terna ste an ord. Leute bill. 8 5679

Non«. 18  2 -Z.-W. N. Korblad. 2386
“ ■' En53Wp .M ., 2 3r  2316

t . 7, Sch. D„ 2 Zim.  u . K.
r. 21 2 Z. u. K. m. Miet-

Nachlaß bei 2 Std . .Hausarb .„sofort.
Or «km«vstr ^ 8. S ..L -K5W., 18. N. 2 L
Örainenstr . 22, V. D„ 2-Zim.-Wohnt
_sof . N. Ege nols u. Lui senstr. 19, P.
Or-Eustr . 25. B. F., 2 Z.. K., soft
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu  vermietsn ._ F 247
WstterSt ŝF2 2-Z.-W. sof. od. spätt
Nauenthaler Str ? 9, Hth., 2-Z.-Wt
Rauenchaler Str . 1«, Mb ., 2 Zim..

Küche ü'f. o. sp. N. b. Koch. Bipg
Nheinaauer Straße 16, 1, schöne 2-

Z.-W. mit Zübch.. 1. Jan . ^ 8 5682
Rheinstr^ 76, S ., 2 Z„ K. Luisenstr.' l9
Rhein straße  8 9, .Hth. P ., 3-Z.-Wobn.
Rieh kstr. 2, Stb ., 2-Z.-W., sof. 2390
Riehkstr. 17, Mb .. 2-Z. -Wohn. 2391
W derstr. 21, Dachw.. 2 Z , K., so ft
Rmnerberg 8 2-Z.-Wohn. sof. zu vm.

N. bei Scho lz u. Lch senstr. 19. F248
Wmerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Was m  ve rmieten . 23 93
Römvrberg  36 , H. P ., 2-Zt̂ W., neu.
Saal «. 8, Lad., Dachw., 2 K . K. 1983
Saalg . 24/26, Dachw., 2" Z., K. 2394
säsksäfse 32 Wans.-W,, 2 Z., K. 2595

»rnborststr. 17, .Hth., kl. 2-Z.-W.
irnbor ststr. 44, Gch.. 27Krn.-W.

" ©te. M 2“ 37ft ~ K., Dachstt

Eckwalb. Str . 36. Msd.-W., best. a.
2—3 M>'d. u. ŝ o. sp.. Näh. das.

Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof.
Näh, das. 1 S t. u. Luisen str.  19 , P.

Sedanplatz 6, Hth. 2,  2 Zim ., Küche,
1. Dezember._ Nah. V. 2._ 8 15419

Seerubenstr . 26. L>.. 2-Z. -W. N. H. 2 l.
Steinaaffe 12,  1 , 2 Zi m. u. K.  sof.
Steinaaste 23 2-Z.-W.  st , o.̂ sp. 2398
Steingchse 26, B. u.̂ H. D ., 2 Z., K.
Ste ing. 29, Hth. Dst., kl.L -Z.-W. b.
Steinaaffe 34 2—8 Z. u.  K ., sof. o. sp.
Steingastc 36 2 Zim., Küche, Mans .,

2 Keller^ glestch oder später. 2237
Stiftstraße 12, Hth., 2 Zim., Küche,

aus so fort zu  vermieten.
Taunusstraße 16, Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche, LM,^elektrLuicht._ 2401
Taunusstr . 77, Gth., 2 Zim. u. K.,
_außer Abschluß, zu v. 400 Mk. 2411
Walramst r . 13 Msdt, 2 Z., K„  sofort.
Walramstraße 21 2^ 2-Zim.-Wohn.

sofort oder später zu verm.  85688
Walramstraße 23, V., 2- Zim.-D achw.
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Hth. D. Näh. Bdh.  Part ._ 2402
Well7itzftr̂ 28 2 Z. u. K., Gas . 85690
Wellritz ttr. 21 2 Zinn u . Küche.,2403
Wellr ißstr. 21, Fsp., 2 Z . K., 1. Dez,
Werderstraße 16 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh .,
zu vm. Näh. Hausverwalt . 8 5691

Westendstr. 39, H. l., 2—3-Zim.-W. zu
verm. Pr . 420 Mk. Näh, das. 2404

Winkeler S tr . 6 2-Z.-W., D., 18 Mk.
Wö-thstr. 26,LNs..L,Z . u. K. Näh. 2.
Mrkstraße 8, Hch-, 2-Z.-W. 8 5695
Zietenrrng 6, Hth., gr. 2-Zim.-W.

Näh. F . Pauli . Röder str. 38. 2291
Große Frontspitz-Wohnung,

2 Zrm. mit Küche, söchrt oder später
zu verm. Monatl . 23 Mk. Näh.
Mauriti » sstraße 12, bei Herrchen,

_zwis chen 1 u. 2 Uhr. _
2-Z.-W., a. Waschk., für kl. Wäscherei

auf gleich. Näh. Rheinstr . 111, P.
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,

Frontip . Hth., preisw . zu vm. Näh.
Norkstr . 29, 3, bei Grä ber.  F 226

Frontspitz-Wohnung, 2 Zim., Küche,
Keller, rm Landhaus , Waldesnähe,
auf sofort zu vermieten. Näheres
im Tagbl .-Vertag . 2406 Jn

3 Zimmer.
Adekheidstr. 14, Hth., 3 Z. u . Zub. aus

April 1917 zu vermieten . 2318
Adierstr. 3. Neub. Hch., 3-Z .- W.  1568
Atlerstraste 7, nahe Langgaste, schöne
_3 Zim. u.  K üche. Näh" Lad. 2260
Ädlerstr. 18, Wh7l , 3-Z.-W. gl. o. sp.
Ädlerstr. 37. S .. 3 Z .-W. s. R. B.  I r,
ÄdolfSaüee 6, H. E„ 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. V. E. 2122
Adalfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh
_i m Speditionsbüro. _8 1294
Ädolfstr. 16, Mtb. 2, 3-Z.-W. zu °m.

Näheres Vdh. P art . 2280
Mdrechtstr. 5, Hth., 3-Z.-W. u. Zub.

sof. od. spät. Näh. Vdh. 2 St . 1458
'Akdrechtstr. 36 sch. 3-Z.-W., Gas, EI.
Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf

sof. zu vm. Näh. Part . _ 87780
Bertramstraße 21 3-Zim.-W., Küche,

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
_ daselbst bei Hio rt . _ 8 8539
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 ©t.,_je
_3 -Zim.-W. auf sos. od. späh 81296
Weichstraße 36 3-Z.-W. sof. od. spät.
Bkücherstr. 7, B. 1 r., 3 Zim . zu vm.
Mückier str 1», 1, 3-Z -W^ faf. öd. sp,
Nlücherstraße 27. 2 r., 3 Zim., Bad

uiw., sof. zu verm. Besichtigung
10—12 Uhr. Näh, das elbst.  2246

Bülvwstr. 4, 1, 3-Zim7-'W. m. Balk.,
sof. od. spät. N« . P . r ._ B1301

Doichein'.cr Straße 68 3-Zim.-Wohn.
_zum 1. Ja nuar ._ Näh. P.  Bl 1303
Dolcheimer Str . 72 schöne_ 3-Z.-W.
Dotzheimer Str . 87, Mtb., 3-Z.-W., s.
Dotzh. Str . s8, H. P ., 3 Z., Küche,
_Kell er zu  v m. NÄ . H. 1_I._ 1484
Dotzheimer Straße 109, Hth. 1, 3 Z.

u. Küche per sof. oder später. 2297
Dotzh. Str . 126 neu herger . 3-Z.-W.,

SK>., z. Pr . v. 25 Mk. z. 1. Dez.
zu verm. Näh. Vdh., Schll. A10

Dotzheimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-W.
sofort billig zu  vermieten, _ 2255

D ndenstr. 8, V., 3-Zim.-Wohn. bill.
Drudenstr . 8, H., 3- Zim .-Wohn. bill.
Ellewöogengaffe9 3-Zim.-W. sof. 1689
Ellenbogeirgafle 11. 2. 3-Z.-W.. Zub..

f. od. sp. zu v. N das, ljät . J690
Frankenstr . 13 schöne 3-Zim.-W., V.,

in. Zub., auf sof. od. spät. N. P.
Friedrichstraße 7, Gartenhaus Part .,

3-Zim.-Wobn. mit Zub. auf sof.
od. spät. Näh. Vdb. 3.  St . 2224

Fticdrichstraße 8. Vdh. 3, 3-Z.- .
Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausm eister, im Hintertzau. L .693

Friedrichstr. 27  her rsch.  3 -Z.-W. stofi
Fricdrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3 3 -,

Küche. Mcms. Näh. H. Jung . 1695
Georg-Augnststraße 8 3 Z. u. Mans ..

Vdh. 3 St ., los, od.  spater . 87911
Gneisenaustr . 2, 1, Ecke ElsiUerpl .,

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. spät.
Gneisenaustr . 12, H.. 3-Z.-W., Dachl

zu verm. Wrh. bei Göller, Part.
Gneisenaustraßc 16 sch. 3-Ztznvmer-

Wah uung mrt Bad « F gl. od. spät.
Gneiienarrstr . 29, Ok  3 °Zim,-W.
GireiiestMlstr. 21, 1, gr. 3-Z.-D . sof.
Göbenstr. 32, 2, B-Zim.-Wcchn. mit

Zub., Nov. u.  De z, m. Mietnachl.
Grabenstraße 34 schöne3- u. 2-Z.-W.

sof. N. Uhrenl. Wetzerg. U, , 2261
Haügarter Str . 8, Hth. 2, srdl. 3-Z.-

M -hri. au f bald zu  vscm ._ 812847
Ha>riin «str. 13, Dw., 3 Z., K., Abschl.
Helenewstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung sos. od. sp. zu v. 1547

Hellmnndstr. 4, Hch. Dach, sch. 3-Z.-
Wohn. auf sof. Näh. Laden.  2012

Hellmnndstr. 39 3 Zimmer u. Küche
_sofort zu vermieten._ 1702
Hellmundstratze 43, 2. Stock, schöne

3- Zim.-W. s.̂ Näh. Luisenstr. 19.
Hellmundstraße 49, Vdh. 1, 3-Z.-W.

s. o. l . 1. 17.  N .,P „ b^ Ottl . 813065
Herderstr. 2 scĥ 3-Z -WLr . V. 2. 2293
Hrrm annstraße 22 sch. 8^Z.-W. sof.
Hirschgraben 16, 2, 3-Zim.-Wohnung

mit Balkon  sofort billig zu v. 2071
Hirschgraben 16, 1, 3 Z , 1 K. u. Ms.

z. 1. 1. 1917 zu vm. Näh. b. Haus-
'lneister  Hild , Büdinaenstr . 4. 230v

Fabnstraße 12. Gth.. 3-Z.-W. zu,vm.
Johannisberg er S tr . 3 sch- 3-Z.-W.
Kapellenstraße 33, Part .. 3 Z., Küche,

Zubehör, Garten , auf 1 Aahr so¬
gleich zu verm. Näh. bei Brunn,
Adelberdstr aße 45. 2067

Karlstr^ lT^ 3^ ger. 3- Zim.-W. 1496
Karlstr . 36, V. P ., gr . 3-Z .-W. nach d.

- Hof, sof. od^spät. bill. Näh. 1 St.
Kellersträße V)  3 -Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. 1. S tock links._ 2041
Lehrstr. 16 kleine 3-Zrm.-W., 1. St .,

s. ob. sp ät. Näh. Lehrstr. 14,1 . 1711
Lorrleyriny 5 -3-Zim.-Wohnung auf

sofortode ^ später zu verm. 1390
Luisenstraße 17, 1. Stock, 3 Zim . u.

Zub., auch als Büro lserther Ver-
sich.-Ges. Wichelma, Magdeburg ),
zu v. Näh. Möbelgesch äft.  2182

Luisenstraß- 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
jährl . 460 Mk.̂ Näb. Tap .-G. 1491

Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Hochp.,
zu verm. Näh. im Laden. 1541

Mauergaste 15, 2, 3 Z. u. Küche auf
sos. od. spät, zu verm. Näh. bei
A. Liinbarth daselbst._ _ 1494

Mauritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon sos. od. später zu verm.
Näher es Lederhandlung. _ 1466

Michelsberg 11_ schöne  3 -Z.-Wohn,
Moritzstraße 9, Mtb. 1, 3-Km .-Wohn.

Näh eres Vdh. 1 St. _2002
Moritzstr. 15 3-Znn .-Wohn, _ 1716
Moritzstr, 23 M -W.,L Ẑ^ u. K. 2407
Moritzffraße 30, Gth., gr. 3-Z.-W. a.

1. Jan . zu v. N. Vdh. 1 r. , 812546
Nerostu 11, P .,L Z., K.  u . Zb. 2282
Rerostraße 32 3 Zim. u. Küche.̂ 2047
RerostraßeL ) 3 Z. u. K., 3^ St . 2147
Nettekbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 560 M,
Neugaffe 13 schöne 3-Zim.-Wohn. -m

1. St ., sof. Näh. Wolfsccklee 45, P.
Neugaffe,18LL .-W. Li gK. Korbg esch.
Niederwaldstr. ll sch. 3-Z.-W., 1. 4.
Ormüenstr . 19 3 Z. u.  K ., Gth. 2045
Ornnienstr 19, Gth., Msd., 3 Z„ K.
Oranienstr . 25, 2 St ., gr . 3-Z.-Wohn.

mit Küche sofort od. später . 8  9978
Philrppsbcrgstr. 4 3 Z., Tiefgeschoß,

freilieg., Gartens ., mit gr. Kamm.
u. Zub. sof. oder später  zu verm.

Phistppstzerastr. 16, P.. nvuzeitl. 3-Z.-
Wohn. mit Bad, elektr. Lrcht, Balk.
ru all. Zubehör am 1. Januar oder
später cm beff. Familie zu verm.
Näheres Philippsbergstraße 12, bei
HalMev, P art , r._ 2369

MilivPÄ >ergstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Nah.
Langgaste 13,  Lade n. ,1439

Philippsbergstr . 36 3-Z.-W. m. 2 Fsz..
Ferns .L . Htü., sof.,N , Sieger . 2229

Philippsbergstr . 39 2X3-Z.-W., P ., F.
Rauenthaler Straße 9, Mtb ., große

3-Z.-W., sofort. Näh, b. G ieg erich.
Räuenthaler Straße 19. Hochpart.,

3 Zim., auf sof. oder später. _ 1719
Rbcin gauer St r . 4 3-Z.-W. sof. 2173
Rheinstr . 117 sch. gr. 3-Z.-W., S üds.
Rieblstr. 2 sch. 3-Z.-W. sof. 2414
Riebfstraße 5, Vdh. u. Mtb., schone

3-Zim.-Wohn. zu vermieten,_ 1720
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später £510 Mk.). Näh. Laden. 1721
Riehlstraße 29, am K.-Friedr .-Ring,

schöne 3-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Jan ., evt. früh. N. das. 3 r . 2177

Röderstr. 35 sch. 3-Z.-W., sof. 1499
Nomerberg 8 3-Zim.-W. auf sofort.

Näh. Luisenstraße 19._ F 248
Roonstraße 10 3-Z.-W. s. o. sv. 8h315
Rüdcsheimer Str . 27 3-Ziin .-W. aus
_s . od. spät,  z u v. Näh. P . 89318
Rüdeshcimer St ". 34 3-Z.-Wohn. saf.
SaaWste. 16.-M -.IJAl -Ai
Scharnhorststraße 26, Hochp., 3-Zim.-
_Wohnung zu v. N. /P ^ r., 813175
Scharnhorststr. 27 schöne 3-Zim.-W.

mit Balkon sofort zu  ve rmieten.
Schicrsteiner Str . 20, Hth.. 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W. sof. od.

spät, zu verm. N. Part.  r ._ „ 2078
Schulberg 6 3—4.Zimmer -Wohnuna,

Sonnenseite , Gas , Elektr. 1635
Schulberg 9 3-Z.-Wohnung zu verm.

Preis 420 Wk. Näh. Part . 2238
Schwatb. Str ^ 43. MH.. , 3 Z. u^ K.
Schwawachcr Straße 77, Frtsp ., kl.

3-Zimmer -Wohn., 300 Mk. 2015
Srdanpla « 1, 3. Stock, 3 Z., 1 Küche,

1 Mansarde u. 2 Keller an Keine
Familie auf 1. Jan . 1917 zu vm.
Einzusehen von 11—6 Uhr täglich.
Näheres 1.  Stock rechts._ 2309

Srerobrnstr . 25,  P ., mod. 3-Z.-W.
Seerobenstraße 27,' Fsv., 3 Z. u. K„

280 Mk., auf 1. 1. 17 oder früher.
Steingastc 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm. Wh . 1 St . 1746

Mlststr ^,3̂ r .,3 -Zz«m-W.^ lLod . sp.
Stiststr . 5, 1, sch. 3-Z .-W. m Küche

sof. oder spät, zu verm. Näh. das.
od. Ba ubüro , Taunusstr . 56. 1790

Stiststr . 28, Ecke Wilhelminenstr ., sch'.
3-Zim.-Wobn. sof. od. svät._ 2055

Stiftft *. 29, 1, Sönnern ., sch) 3—4-Z.-
Wvhn. zu vm. Näh.  2 , St . 18 63

Taunnsstraße 17 3 Zimmer init
Küche zu vermieten 2208

Taunusstraße 44, Part ., 3-Zim.-W.
auf 1. Jan . zu v. Näh.L St . 2223

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
„ Wohn. njtDZuü s. od. spater.„ 1748
Walkmühlstr. 16 sch. 3-Z,-W, gleich

od. später zu verm. Preis 620 Mk.
_Näh . Heuser, Gth._ B12835
W°lramstr .„ 23l3L -W7lN7ZI „88418
Waterloostraße 2, Bdh. 1, 3-Z.-W.

auf 1. 1. 17 od. fr . N. Nr . 4,  P . r.
Webergäffe 39. Ecke Saalgaffe . V. 2.

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
_a uf sofort ob. später zu vm. 1749
Webergäffe 46 3 Z.. Küche. Kam. u.

Zub ., sof. Zu erfr . Zrg arrenl .„ 1750
Wellrltzstr.LILZim . u. Zubeh. 2095
Weilstr . 15, V.. sch. 3-Z.-W,, Okt. N.

das. u. Hausbesitzer-Verein ._ 1L83
Wellritzstraße 27 3 Zim., 1 K. Ü7K.,

im Hinterhaus , zu,verm . _ 222o
We ttendstr. 3. Süds ., 3-Z.iW7 ^ 65674
Wielandstr . 23 herrschastl. 8-Z.-W.

für sof. od. spät , mit Mretnachlaß.
Winkeler St r . 9,  1 . St „ 3 Zim^ l956
Nvrkstraße 9,„1̂ L -Zim.-Wohru_ 1543
Yorkstr. 20 sehr sch. 3-Z.-W. m. Ms.

sofort oder später , 6o0 Mk. 2176
Yorkstraße 23, B.. P-Zim.-Wohn. zu
_ver m. Näh. 1.
Foitzugshalber schöne 3-Z.-Wohn. zu

vermieten Zietenring 6, 3.

4 Zimmer.

Adelheidstraße 87, 2 St ., 4-Zimmer-
Wvhnung zu„verm._ 1456

Adolfstraße 4 Part .-W., 4 Z. u. Zbh.,
„zu verm. Näh. Rheinstr. 40, 2. 2235
Adolistraße 5, 1, 4-Zim,-Wohnung.

Näheres beim Hausmeister . 1758
Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Balk.. el.
„Licht , Gas . Rehwi nkel. Tel. 3ol0.
Albrechtstr. 34 4-Z. -W., sof. ob. spät.
Albrechtstr. 36, 1 St, , 4-Zim.-Wobn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
_oder Röderst raße 39._ 1760
Bismarnrin , 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-

W. z. 1. Jan . 1917. N. Lad. 81225--
Bismarckring 19, Erdg ., 4- od. 3-Z.-

W., auch mit Werkstatt, f. 500 bis
.700 Mk. sofort. N. 1,  S t. r.  2416

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
tos. od.>'p. zu v. Näh. M. P . 1763

Blücherpkatz6. 1, Sonnens .. 4-Z.-W-
m rei ch!. ZÜib. Näh. P . Iks. 85672

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker für 1. Jvn.
zu vm. Näb. P ., Oberheim. 2267

Blücherstr. 36, Eckbaus, schöne 4-Z.-
Wohn. s. N. Luisenstraße 19, Part.

BAowstr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u, 3. Et ., sos.
od. spät . Näh. Zeltmann , 1. Et . l.

Biilowstra ße 16 4-Zim.-W. zu verm.
Kl. Bnrastr . 5, 2, 4-Z.-W. N. 1. 1528
Dambachtal 5 4 große Zim., Bad,

Elektr., Gas,  Ba lkon, zu v. 1551
Dambachtal 5, Äth., 4 Zim., Bad.

Zubeb.. 1. Stock, zu verm. 1512
Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.

4-Z.-W. m. 2 Maus, so fort . 88095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
sof. od. spät, zu verm. 2056

Dotzheimer Sir . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.<
_J . oLv .„ N. Dotzh. Str . 74, 1. 1764
Dotzh. Str . 64, 2, 4 gr. Zim., elektr.

Licht, sos. od.  sp ., ev. gr. Up -,„Ms.
Dreiwei denstr. 8, P „ 4-Z.-W., sofor t.
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
_Haus meister , Hinte rbau ._ „1765
Gneisen««str. 35, 1, 4-Z.-W., k. Hth.
ÄRwnstr . 12. 1 l.. 4-Z.-W.. Bad. Ga»

u . Elektr., kein  Hsth. Näh, das.  1767
Gocthestratze, Ecke Moritzstr. 56, 1,
_4 Zim. u. reich!. Zub. N. P . 2033
Gustav-Adolfstr. 8, Hockp., 4 gr. sonn.

mod. herg. .Z. u. reich!. Zb. preisw.
Glkstav-AdoMraße 16, 1, schöne sonn.

4—5-Zim .-Wohn. zu verm. 1768
Herderstr . 17 sch.  4 -Z.-W. N. % 1771
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Zirn.-Wohn.
„ zu verm. Näh. Nr . 6, 1._
Herrngkirtenstr . 19, 2, 4 Zim._ 1957
Jahnftr . 18, 1, 4 Zi'ni. u. Zub. Näh.
_d as. Part , u. Lu ise nstr. 19. 2011
Jahnstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.
_zu verm. Näh. Kreidelftr. 7. 1775
5njmfk . 3j 2, 4-Z. -W., 650 M ., sof.
Kaifer -Friedrich-Äling 1, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Ballon u. Zubeh. auf
sofort oder sp ät , zu verm. _ 1638

Kaiser -Friedr .-Ring 32, 1 l.. herrsch.
4-Zim.-Wohn., gleich  od. spät. 1580

Karlstr . 9. 1, 4 Zim . mit Zubeh. auf
1. April 1917. Sl äh. Part . 2285

Kell ersträße  11 . sch. 4-Z.-W. Nah. 13.
Kirchqasse 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wohu.
_a uf  f ür Geschästszwecke. 1962
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. neu

berger .. Gas , elektr. L. N. 2. 1779
KleiM ". 8 4-Zim.-W. sofort. 2375
Klovstockstraße 21, P „ schöne4-Zim.-

Wohn, mit Zentralheiz , z. v. 1780
KSrnerstr. 5, 1, 4-Znn.-W. mit Zub.

aus sof̂ od. sp. Näh. 1 St . r. 1781
Körncrstr . 8 4-Z.-W. a. 1. J an. P . L
Lnbnstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub.

sof. -ob. spät, zu vm. gegen Haus¬
aussicht, Metnachl . Näh. das. P . r .,
od. Dotzhei mer Straße 82, P . 19 33

Lorclehring 5 4-Zrm.-Wohnung auf
sof. oder später zu verm. 1692

Luisenstr. 41 lOdeon-Theator ) m-oße
4-Km .-W., 3 Maus ., Gas , Elektr.,
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten . Näh. beim Hcms-
meister Krenrer, 4 St. _ 2269

Lnrcmburgpl . 1, 2, 4-Z.-W. a. sof.
Näh. 1 r . od. Rheinstr. 73, Büro.

Lux'enilmrgstr. 4, 3. St ., 4-Zim.-W'.
init Zubtch. sos. oder spä ter. 1417

Ä̂ mwrgaste Y  4 Mm. mit Zubehör
sofort zu vermieten. 1333

Michelsberg 12. 1, 4-Zcm.-Wohn. mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Nah. das.
Laden od. Hellmundstr. 87, P . 1776

Moritzstr. 15,4-Z.-M Näh. 1 l _1939
'I?prnftr7~27. 2. sch. 4-Z.-W. sehr lull,
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., gl. o. sp. N. 1.
Billa Neüberg 2 sonn. Gartenwohu.

4 Zim. mit Zub. sof. oder spater
_billig zu vm. Nah. Erdgesch. 2037
Rancnthaler Str . 17, 3, herrsch. 4-

Z.-W aus„ l . 4.L7 .„ M, Tel .„3893.
glheing. Str . 4 4-Z.-W. N. P .„r . 2370
Rheingauer Str . 6, 2,„4-Z.-W. 812646
Siheingauer Str . 13, 3, ich. 4-Zim.-

Wohnung auf soß zu verm. 1413
Röderstr. 21, 2. 4-Z.-W. m. JSp., sof.
Röderstr. 40, P ., 4-Zim.-W.,„ Kuö̂ ,

Balk., Gart , usw. s. od. spat. Io73
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wob mm.

Bad. ElLktr..LosLod . spater. 1806
Röderstraße 45, i.  Stock , 4-Zim.-W.
Rüdesh. Str . 31, Sonnens ,̂ herrsch.

5-L.-W. s' o. sp. MTel .,3893
Rü dcsb. Str . 33, Sv-, 4 Z^ u, Zb-LM
Scharnhorststr/l5 , 1. St ., 4-Zim.-W-

zu pru Nah^ Blucherpl. 6, P . 81332
Scharnho' ststr. 32 gr̂ mod. 4-Zrm.-W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer-Wvhnung zu vm^ !807
Schicrsteiner Straße 11, 2 St ., herr¬

schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw ,̂
_ | of Job. 1~pöt. Nah. Part . r . 2072
Schwalbacher Str . 12 gr. 4- ob. 5-Z.-

Wobn. to.  B alk., 1. 4._ N. 2. 2314
SÄwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. rn.

Zub,,„sof̂ od.„spat̂ .zu„verm. Io60
Seer obenstr. 25 mod. 4—6-Z.-W., P,
Söphienstr. 3, Villa, sonnig u. frei

gel. 4- 6-Z,m.-Wohn. m. r. Zubeh.
sof. od. sp„ Vreis l500 Mk. „ 1508

TaunusstrllßeL7 .L , 4 Z. -c„ s. o. sp.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
ioi. od. sv. Näh.  Erdgeschoß._ 1809

Wellritzstraße 4 4 Z. u. Küche zu v
Nah. Part , od er 2. Stock. 1577

WeNribstraßc 11 4 fi.  u . Zub.. Gnu ..
qes. freie Auss., sofort. Nah. Part.

Wellritzstratze 45 4 Zimmer . Küche
u. Zubehör auf sofort oder spater
zu verm. Näh. bei Kahn. 81334

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sos. od. später zu vm. Nab.

„ Part , l., bei Kiesel._ __ 1812
Wielandstr. 4 gr. 4-Z.-W-, Part ., sof.

od. spät. Näh, das. 10—1. 1813
Wielandstraße 23 herrschastl. 4-Z.-

W.. d. Neuz. entspr., sof. od. spat,
Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche.

2 Keller, mit el. Licht  zu vm. 18 14
Westend ftr. 11 schöne 4-Zim.-Wöhn,
Borkstraße 19 4-Z.-W. u. ZubehSr.

Näh. Noll, Bis marckring 9. 81363
Yorkstraße 2^ 1? Stock l.. sch. 4-Zim..

WEHn. alsbald zu verm. Näheres
Erdgeschoß lin ks, bei Biersch. 2241

Sckwne 4-Zim.-Wohnung im Haus«
Friedrichstr. 49, 3. St ., auf 1. Jan
1917 zu verinreten. Näheres da»
se lbst bei Motzer, Frontsp, _ 221?

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz,
entsprech., zu v. Anziis. v. 11—1
N. Ha llgarter S tr . 5, P . r . 81190?

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
sof. N. Wvrthstraße 14, Lad. 181?

_ 5 Zimmer. _
Adelbeidstr. 105 (dicht bei d. Elektr .)

5-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit groß
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. ,4,
1917 zu vermieten. Näheres im

' Erdgeschoß._ 223?
Atwlfsallee 6, 2, schöne 5-Zim.-W.,

mit gr. Balk. u. reich!. Zub., Ga?
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Ijera,

_für so fort  od er sp äter zu v._ 1783
Adolfsallee 51 herrsch. 5-Z.-W. 2197
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh
_im Speditio-usbüro . _ 182?
Albrechtstraße13, 1, schöne5-Zimmer,

Wohn ung zu verm.  8 8231
Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬

allee) ist die im 2. stock belegene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378

Bismarckr. 25, 1 u. 2" St ., 5-Z.-W.,
Zub. s.  od. sp. N. b. Gai ser. 81336

Büdingenstcaßc 4 5 Zim. m. Küche u
, Zentralheizung sofort zu , vm.„ 2092
Dambachtal 8. 2 St ., neuzeitl . 5-Z.<
_Wo hn, sof. od.  sp . Näh, nur 3. St,
Dotzheimer Str . 13 5~3im ., Sonnen)
_se rte, zu verm. Näh, daselbst. 1559
Dotzhe imer  Str . 18 5 &, n. herg., sos)
Dotzheimer Str . 25, 3 r ., 5-Z'.)W„ neu

berger., sof. zu v. N. G. Hofmann,
, „Freseniusstr ^ 45.„ Teb ,1845._ 1822
Dovhcimer Str . 64, 3, 5-Z.-W., elektr

Licht, sofort oder später, 870 Mk.
Drudenstr . 4, 1. Et. , 5 Z. u. Zb. 224?
Emser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohn,

mit Gartenbe Nutzung auf 1. 4. 17
oder früher zu v. N. 63, P . 2227

Goethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm,
E inz useh. 10—12. Näh. das.„ 1387

Goethestr. 20, 1. o. 3. St ., 5- od. 4-Z.»
W,obn., neu herg., preisw . „ 1824

Goethestraße 22, 2 5-Z.-Wohnung
aus 1. April zu vermieten ._ 2323

Goeth estr . 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 182a
Goethrstraße 26, 1. Stock, 5 Zim . u,

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh,
_das , u. Möhrinastraße IR 1827
Gnstav-Äd olfstr. 9 5-Z.-W., 800  Mk.
Hellmundstratze 58/^8., 5 Z. u. Zub.i

evt. mit Nachlaß, sof. od.  s p. 182?
Herderstraße 3, 1, 67Z.-W., Sonnens .',

1. od er 3. S tock, z. 1. J . 17._ 222Z
Herrngartenstr . 4, P . od. 2. St ., 5-Z..

W. m. Bad, Gas , elektr. L. N. 2 St.
Jdsteiner Str . 18 5'-Z.-W. m. Bügelz
_u . 4 Dachzim. n. Garten zu UL23?
Jahn str. 4R 2, 5-K.-W. Nah . P . 1832
Karser-Friedrich-Rntg 36. 1, 5. oder

6-Zimmer -Wvhn. zu verm. 2062
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Kais.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.

Näh? dort u. Rüdesh. Str . 2g, 2.
Kapellenstraße 6, Part ., " 5=8tm .=2B.

mit Bad, Speise!., eleftr . Licht, auf
sof  zu vm. Näh, dor ts. 2 St.  2109

Klaienthaler Straß » 2 schöne S-Z.-
Wvhn. sof. oder später zu v. 1839

Klopstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-Wohn„ mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. spät er. Näh. P . r . _ 1834

Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
_m it Zent ralheiz, zu  verm ._ 1385
Luxemburgstr. 11 gr. sch., dTJlkeuz.

entspr. 5-Z.-W. a.  r . II. Farn., so
Marktplatz 7 neu hergericktete 5-Zim..

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.

, Adelheidstraße 38._ F 341
Mauritmsstr . 14, 2, gr. 6-Z.-W. mit
_ Ball , auf 1. April. Näh. 1 St . 2292
Moritzstr. 38, 1, 5Z ?/Bad , el. L. u.

Zub., sof. od. spät. Näh. P . 1846
Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger.,

8 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
später. Näh, inr Hause. 18 37

Riederwaldstr. 9, 3 l., 6-Aim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 1838

Nikolasstraße 9. 2. St .. 5 Z.. Ballon.
Kirche u. Zrch. sof. od. spät. Näh.

__ Erdgesch. vorm. zw. 10 u. 12. 1839
Nikolasstr. 2V. 1 u. 4 Tr ., Wöhm75 Z?

Lubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch. Luisenstr. 15. 1. 1840

Oranienstr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn. m.
Zubehör für gleich od. später zu

_ver m. Näh. 1. Sto ck._ 2287
Philippsbergstraße 25, Tiefpart .,

5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh, bei Sarholz.  1931

Rhemgauer Straße 1 2 5-Zimmer-
SLohnungen u. Zubeb., mit Zen¬
tralheiz ., elektr. Licht, Gas , Ent-
stauÜungsanl., Kohlenaufz., Bad,
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
Dausverwalterin Kranz, An der
Ringkirche 11.  8270

Wring . Str . 2 5-Zim.-WohnUfort.
McinstrMell/13 5 Q„  Erdgesch.

etttfttT ir ^ **"Rheinstr. 113 sch. 5-Zlm7-WrHn. sof.
od. später zu vm. Näh, das. Part.

Rheinstr. N7/Südf . 5-Zim7-Wohnä
Rheinstraße 121 6 Z., K., Msd., K.»

Gas , el. Licbt. neu herg. Näh. bei
Hausverw . Kratz, städt. VolkSbad.

Rüdesh. Str . 6, 1, LZ .-W. sof. od.
wät . N. Adelheidsr. 65. E. T. 430.

Mdesh . Str . 28 ist ~&72 . Obergesch.,
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
od. spät, z. v. Nah. Fron tsp. 8247

MtdeSH. Str . 31, 1, Sonnenf , herrsch.
6- u. 4-Z.-W. s. o. sp. R. Tel . 3893.

Schar uhorststr. 37, Ecke Büiowskr̂ sch.
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . l.̂ 1846
. selstraße 11, 3, sch. 5-Ztm.-W..

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres Scheffeistraße 9. P . 1847

SchiersteinerStr . 18, 1, sch?' 5-Z.-W.
mit Zentralheizun g zu  verm . 2058

Schlichterstr/Üü , Hochp., Südsf ^8-Z.-
W. m. Bad, gr. Bal k. N. 2 St . 1849

Dchlichtersir. 18, an Adolfsallee, 1 u.
2. S t., gr. 5-Z.-W., G., el. L.  N . P,

Schwasimcher Straße 7, 1. Etage,
moderne 5-Zim.-Wohn. _ 2315

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5 Zim.
mit Zuhehör zu verm. Näheres

_Bismarck ring 8, Hochtzart. 810782
Schwalb. Str . 52, 2, a. d. Ems. Str .,

5-Z.-W., Zhz. N. Ems. Str . 2, P.
Dtiftstraße 24 5-Zim.-Wohn., Gas,

elektr. Li cht, Bad u. Zubehör. 2030
TaunuSstr . 28, 1. od 2. St ., neu herg.

5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
vorz. Lage, für Arzt. Räh. 2. 2098

Tnunrrsstr . 47/2 , sch. 5-Z?-W., Süds ?,
mit bedeutendem Nachlaß._ 2373

TaunnSstraße 64, 1. schöne 5-Zim.-
Wvhn., Brü>, Balkon, elektr. Licht,
sof ober später . Näh. Part . 1416

TaütnrSstraße 69, 1. u. 2. St ., je 5 Z.
mit  Zb ., 1. Av ril 1917. N. P . 2206

Tanunss tr 77, 2, 5 Z . usw., f o. sp.
Äeißenbnrgstr . 5 schöne5-Z.-W., elk.

Licht, sof. Wb,Nr ^ 3, P . r . 1853
Weißenburgstr . 7, P ., sch. g. 6?Z.-W.

Wilhelminenstraße 1 lvord. Nerotal ),
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
6-Zrm.-W»hn. mit Zubehör auf
sof od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdges ch., Hausmei ster . 813 42

Wilhelminenstr . 5, Landhaus , nahe
Nerotal , 1. u. 2. St ., schöne Herr¬
schaft!. 5-Zim.-Wohn, nut großem
Badezim. u. Zubehör auf sof od.
später zu vm. Näh. Wilhelminen-
stra ße 1, Erda escheß. 8 11591

Dorkstraßc 2, Ecke BtSmarckr., 5-Z.-
Wohn. u.  a ll. Zub., sofort. 81344

5 Zimmer , Hpchpart., mit Balk., freie
bessere Lage, Gas . Bad. elektr. L.,
800 Mk. Zu erfr . Tgbl.-B. 2133 8/

6 Zimmer.

Adolfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,
_rei ch!. Zb., s. o. sp. Näh. 2. 1625
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.
zwischen 12 und  2 Uhr._ 2127

Bismarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reich!. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-
stratze 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße 42 (Landesbank). 2250

Bismarckring 24, Ecke der Blücherstr.,
lind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelmann bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917

_ander weit zu verm.  812288
Dotzh. Str . 11 ist '2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. 8 247
Dotzheimer Straße 35, 3, 6-Zim.-W.

Nah. Adolfsallee 10. Part.  2162
Friedrichstraße 27 neuzetil. geraum.

6—7-Zim.-Wohn. sof. od. sp. 1868
Arikdrichstrnße 10, 1, Ecke Kirchgasse,

schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reich!.
_Zube hör, zum  1 . Ap ril zu v. 2304
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.

Lemv, Luxemburgstr. 9. Tel . 6450.
Gutenbergstraße 4, Hochp., 6 Z., mit

viel Zubehör, Veranda , Vorgart .,
Zentralh ., z. 1. 4. 17. N. b. Hcms-

_wart u. Alexa»drastr . 19. Tel . 4294.
Her -ngartenstraße 5, 3? 6 Z. m. Zub.,

Gas , Elektr.. sof Räh. 2 r. 2021
Kirchgafle 24, 2, 6—8-ZimJWohuüng

zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
, Handlung Froraths _ 1873
Kirchgaffe 42 6-Zim .-Wohn. mit Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermi eten._ Ernst Neuier . _ 1948

Langgaffe 10, 2 St ., 6- o§? 8-Ztm.-W.,
'ts -Etage. Nah? Kors.-Gesch.

Langgaff» 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 _
~ Änwalt-

zu vm.
. . R _ sttgung im

Uhrenladen od. Ne« tal 10, Hochp.
(T elMwu 578)._ 1874

Lmseirffraße 24 moderne 6-Zim.-W?
Näh. daseLfft Tapete ngeschäst. 18755emb«rgpl.3»3,ar.6-Z.-Wub., sof. NÄ . Bismarckr.

Moritzstr. ,31, H — "
.. Ete

m. r.
37, 2,

reicht. Znb.. ' Elektr.. « as,
Balkt , vollstmrd. neu, o*f «« ich od.
später . Witz, das, bei  Rapp . 1878

Moritzsir. 357 3, 6 Z., Küche, Mcmf,
Gas , elektr. Licht, neu herger.. für
900 Mk. sofort zu vermieten.

_Näheres bei Krautb, _ 2281
Ncndorfcr Straße 4, P ., W., 6

2 .K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elekt. .
Lickt, auf sof oder sväter zu verm.
Näh. Schiersteiner Str . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebachs nebst Zubehör f o. spät,
zu v. N. K.-Frdr .-Ring 67, 1. 1486

Nikolasstraße 41, 3^ herrschaftl. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u.
Znbeh., auf sof od. später zu vm.
Näh, daselbst P art,  links . 1878

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2?
1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anttalt od.
Landesb ank, Rheinst raße 42. 8210

Weinstr . 86, 3, gr. herrsch. 6-Z.-W.
mit all. Zub ehör. Nich. Part.  2266

Rheinstraße 103, 27̂ St .. herrschaftl.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zub-H.. sof N. Part . 1879

Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
reich!. Zubehör. Näh, das. 2008

Rüdrsh . Str . 15, Erda ., 6-Z.-'W. sof.
_ob . sp. N. Ka ts.-Fr .-Ring 56. 8 247
Rüdesheimer Straße 17, Hocherdg.,

6-Z.-Wohn., mit Zub., Bad, BaÜ.,
1 Zim. im Erdg« chvß. sofort zu v.
R. Alerandrastraße 19. Tel. 4294.

Sckenkendorfstr. 2, Hochp., Herrschaft!?
6-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.

_sof . od. spät. Näh, daselbst. 1881
Schlichtrrstr. 10, 3, 6-Zim.-Wvhn.,

m. retchl. Zb. Näh, das. 3 St . 1882
Taunusttraße 31, 1. oder 3. Etage,

je 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avril,
event. frü her, zu v. N. 1. Et . 2180

Vkwriastraße 23 nt die Erdgeschotz-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten. Näh.

__ Kaifer-Friedrich-Ring^56. _ 8 378
Walkmühlstraße 48. 1. Billa . 6-Z.i

Wohn., mit Zentralh .. per 1. Avril
19 17 zu ve rm. Anzuf 10—1. 2298

Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu
herger. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw.. auf sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884
~V 1 Sühntet?

Adolfsallee 14, 1. Etage, eleg. 7-Z.-
Wohnung, mit retchl. Zubeh., auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. Ädvlfs-
allec 14, P .. von 10—12 Ühr. 21 38

Adolfstraße 19. 3. Stock. 7 Zim. airs
scf. zu verm. Näh. Part ._ 1885

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof
od. spä ter . Näh. 2. Stock. . 8247

Fiiedrichstraße 9, 2. St ., 7-Z.-W. auf
sowrt ._ 3(0^ Luisenstr. 19, P .

Kaiser-Fr .-Rg. 54, P^ sch. ger. Part .-Wohn. (7 Zim.s, Son nenf , sofort.
Rheinstr . 49, 1. St ., hochelea. 7-Zim.-

Wohn., Zentralheizung , Personen¬
aufzug, auf sofort preiswert zu
verm. Näh, im 3. Stock das. 2214

Taunusstraße 52, 2. Et ., hochherrfch.
7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite , einger.
Bad, elektr. Personen - Aufzug,
Warmwafserheiz. u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumrein ., aus
1. April. Näh. Baubüro , Taunus-
straße 56, P . Tel. 6623. 2219

Biktoriastraße 49. 1. St ., 7-Z.-W. m.
reicht. Zubeb. auf sof od. später
u verm. Günstige Bedingungen.

Näh. Nikolasstraße 12.  ̂1800
Wilhelm straf-e 40, 1. Stock, hochberr-

schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichst
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
remigung , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32.
?(nwäktbüro. 1891

_8 Zimmer und tnefte,
Feietzrishstraß» 6, 2, herrschaftliche 8-

Ztmmer -Wohmrng, mit all. Zubeh.,
zum 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Mitteldeutsche Creditban st 2252

K«iser-Fr« tzr.-Ring 39, 1, .
9-Zim.-Wohn., dar. gr. Speis«
saal, eing. Bad, 4 BaÜ., 3 Erker.
Personenaufzug , Zentr âlheiz., aus
sof ob. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52._ 1529

Käifcr ?Fricdrich-Ring 65, 3, hochh.
Wohn., 8 Z„ mit Zentralhz . 2185

Karßer-^ riedr.-Ning 67 ist die 2. Et .,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichst Zb.
sofort zu verm. Näh, daselbst. 1487

Luisensträße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etaye von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dackzrmmern. Bade-
Einrichtung , Lwrstrepve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näheres
Kantor Gehr. Waaemann . 1892

Lätzen und GesckitftSränine.
Advltzeidstr. 14 Raume f. Büro u. Lag.
Aiwlfstraße 10 Lagerraum: z. v. 2176
Bism «rck-in« 17 Laden per Monat

30 m-  zu verm. B 12993
Gr . Burgstraße 19, Ecke Mühlgasse,

2 schchie Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. 2048

Bleichftf. 18 La gerraum zu^vun^2066
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2300

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dreiweibenstr . 1V Lagerraum , ev. a.
_Büro . N. Bisma rckr. 18, 1. L6387
Drndenstr . 3 gr.  Werkst. , sof.  1360
Emser  Straße 2 Laden  z u v. 8 247
Friedrichstraße 44 gr . Lagerr ., auch
_Autogarage zu v. H. Jung ^ 1895
Gneisenaustraße 9, B. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof oder später zu verm.
Näh, b. Hausv . Ar ndt das.  8226

Göbenftraße 2 gr. h. Werkst. 8 12075
Grabenstraße 9 La den zu verm ieten.
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten.  2243
Oranienstr . 48 Laden m. Keller u.

Werkstätte, 70 gm.  Näh . 3. 8226
Raurnthaler Str . 9 Lad^ . v . &7733
Römrrberg 9/11 schöicer groß. Laden

mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.
dortselbst Hth. Part ., bet Berghot,
od. Jahnttr . 25, bei Steiger . 8 354

Sch arnhorststr. 17 Werkst, o. Lagerr.
Schillerblaß 4 Heller Raum , zu allen

Zwe cken verwendbar, zu v. «8693
Schwälbach er Stra ße 23 Lccken billig.
Kl. Schwalbachrr Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderitra ße 31, 1 st_1626

Baaemannftr . 31 Laden zu vm.  1902
Wagemannstratze 35 Laden u. Zim.

(bisher Zigarrenladen ) bill. zu vm.
_Näh . Ubrenladen, Weberg. 28. 2204
Walramstraße 21  Laden mit Wohn.

sofort oder spät er zu  vm . 88654
Norkstraße 16 Laden mit 2-Z/Wohn.
_auf sofort billig zu ve rm.  2326
Zimmermannstr . 16 Wkst., ca. 50 gm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Hellmundstr. 52, 2_t ., Ms .-W., 1. Dez.
Marktstr . 22, Stb ., Frontsp . an ruh.
, M ie ter . N. Vdh. bei  Griesel . 2286
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. Kais.-Fr .-Ring 56, P.
Austvärtige Wohnun gen.

Bierstadter Höhe 58 schöne2- u. 3-Z.-
Wohn, mit Bal k. sofort  zu verm.

Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,
Landhaus , sch. 2-Zim.-Wohw an
ruhige Leute zu vm. Rah. 3 S t. r.

Eigenheim, Forststraße 13, . 1. S !öck,
4 Zim. mit Küche. Bcrdezrm., groß.
Ballon , mit Zubchör, ab 1. April
1917 an ruhige Mieter zu verm.

Sonncubcr «, Adolfstr. 5, 3 .6. u. K.
sof od. stmt. zu verm. Ncch. bet
>Ä« neinderech«er Trcmdt. ^ 88 75

Billa San ne«bcr>, Kaiser-Frietzrich-
straße 1, 10 Zrm. u. reichst Zubeh.,
s. od. sp. zu vm. od. zu  verk . 1985

Sonnenberg , Rambacher Straße 69,

^ 2 Farmer u. Kü che ^u vermieten.Ti*6/» 94 fcSone
"ffe 28 % t monSl au vm. 812400

Wiesenstr. 1 3-L -W., 1. Si?H Gas,
sofort od. spater. Näh. Parst_

SH» «trte Smmtt,  SLonfartzr» rr.
Abelheidstr. 10, 2, gr. gut m. Manf-

Zim. m-it Pla ttof en f. 12 Mt . mtl.
Abelheidstraße 45, Part ., WM »- und

Schlafzimm er sofort  zu vermieten.
Ädlerskra ße 5, 2 r., niöbl. Zim. billig.
Rdolfstraße 3, 1, gut niöbl.  Zimmer.
Albrechkstraßc 21, 1, schön möbl. Zim.
Albrechistr. 24, 1, gut mÄst Arm. bill.
Arndtstra ße 8 beha glich nrobl. Ätzans.
Msmarckring 11, 3 l., schön möüst

großes Balkon-Zim., auf Wunsch
sevar. Eingan g, billig zu  v erm.

Bismarckring 42, 2 l., möbl. Z., el. L.
Bleichstr. 5, 8, heizb. mööl. Mansard e.
Äleichstr. 30, 1 l?? m?"Z. m. u.  o . P.
Blücherstr. 3, 1 l., g. mibl. sonn. Z. b.
Blü che- str. 26, B. 1, m. Z.. 3 .50 M.
Dotzheimer̂ S tr . 31, P „ mbl.  Z . bill.
Faulbr «ttnen st̂ 76 , 1, frdl . nbbl.'Äim.
Faitlbrun nenstr . 10» 2 r., sch, mbl. Z.
Fr ankenstraße 23, 1 r ., möbl. Maus.
Hellmundstr . 54' mibst Maus . m. Herd.

Fabnstr . 15. P .. sch, möbl. Zim., setz.
Jabnftr . 16, 2, 1—2 g. m. Z., Kchibz.
Jahn str. 36 m. Ms., Gas , 9 M. N. 2 r.
Karkstr. 18. 1, sein m. Z., a. wochenw.
Karlstr . 24,1 , frdl. m. 3 ? sof od. spät.
Karlstrafie 26, 3, gut möbst heizbares

Mansard znn.. wöch. 3 Mst, zu vm,
Karlstr . 32. 1 t , möbl?' Ms-, Kachgest
Kör uerstr . 8, 2 r., schön möbl. Zim.
Luisenstraße 5, Gth? 2 möbl. Zim.
Luis enstr. 18, 2, mbl. Zi'm., setz. Eing,
Michelsberg 7 sev. mbl. Zim. N. P,
Michelsücrg 15, 3 r., sch. möbst Zim,
Moritzstraßc l , 2, möbliertes Zimmer.
Neugaffe 14, 3,'  frdl . trtM. hzb. Manf
Oranienstraße 10, 1, gut möbl. Zim.,

volle Pension 80 möblterte
Ma nsarde 70  Mk . _

Schwalbachrr Straße 4, 2, 1—2 gut
möbl. Zimmer zu ver mieten. _

Schwalb. Str . 23, 1, möbst Z^ N, P.
SchwälbCStr . 71. 2. sch, m. gr. Z. bill.
Sedanplaß 7, 2 r„ 2 schön mö bl. Zim.
Srerobr nstr. 27, 3 I-, fr.  m . Z. a. Fest
Taunnsstr . 16, 2, el. m. W.-> Sch lfz.
Walramstr . 12 hzb. mbl. Mans.-Z. b.
Westendstr. 20, 3 st, gut möbl. Zim. !
Westendstraße 28 möbl. Zim . M vm.

Leere r , Mansarde « re.

Albrechistr. 34 Matts.̂ z. v. Räh. 2 st
Eltvtllcr Str . 14, Mtb., 2 gr. tT/S- fon
Goethestr. 7, P „ leere Maus , zu vm.
Goethestr. 18 gr. leer. ,Zim. zu verm.
Hellmundstr. 7, P ., heizb. Mansarde.
Hellmundstr. 37, gp5 ., Zim. m. Kell,
Hellmundstr. 54 leere Manf ^m. Herd.
Herderstf 1 zwei le ere Zim. Wh .,1 r,
Kaist-Fr .-Rina 54, P ., 2 sch, l. Z. sof?
Karlstraße 26, 2, sa'u>b. l/Mans . z. o,
Karlstraßc 32, 1 r ., 2 leere Z., Bdh.,

Gas, Wasser, Kochgest, zu verm._ },
Kranzpl . 1 2 sch. Frtsp .-Z., auch einz.,

ev. mit Küche, zu vm. Näh. 1 r.
Mauergaffe 3/5 1 Zim. mit Wasser

u. Herd zu verm. Nah, tm Laden.)
Mauergaffe 8 leere heizb.̂ Mans . z. v.
Mtchelsberg 12, 3, 1 Zimmer cm ruh.

P erson zu v. Auskunft tm Laden,
Moritzstraße 14,Manf z. Möbeleinst,
Niederwaldstraße 1_ 2 heizb. Manf
Niederwaldstraße 8 l. So ut .-Zimmer,z
Oranienstr . 3 2 gr .Manf z. Einstell. .

von Möbeln zu verm. Nah. 2 St .)
Platter Str . 44 ein gr. Zim. m. W.)

u. G. zu verm. Nah, im Laden,
Stoonstraße 14 leer. Zitn . NLH. Part,
Roonftr. 16 leeres Zimmer auf sof
Scharnho-ststr. 28, P . l-, sch. gr. leens

Zßm. am 1. Dez. Näh, nur «achm.
Lerrobenstr . 2 leere Mcmf Näh. Lad.
Waaeman nstraße 29̂ sch ManOZim.
Walramstraße « große heizb. Manf
Westritz straffe II, „ leeres Mansar ^ ,
Wellritzstr. 42, 1. leeres Ztm., 12 ML
Westendstr. IS, l7fe Zim . in. Gas.

SMUc, SUmihu. ©t «B«no»ti rc.
Adelheidstraße 54 trockener Hofkeller

uh  verm. bei Tapez. Lewgld,_ 2196
Adlerstr. 55 Stall u. Remise

^ verm. Näheres bei Thiel und
lüro Nikolasstraße 20. 2132

Büdingenstratzc -tzKeller u. Lager
_rarem e sofort zu vermt eten. 2201
Frauk e« str aße 17 S tall , sof od.. ft>öt,l
Schiersteiner Straße 27 schöne Auw-

Garage sehr preisw . f sot>SU vm.
_N äb. dorts. bei Auer, P ar st 8  352
Stall mit »roß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu vm.
Dotzheimer Str . 98,  V . 2 r. 1906

Lagerreller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Lursenstraße 2
Tavetengeschäst. 21

K I
Kriegerssrau

sucht nette 2-Ztm.-Wvhn. in gutem
Hause zum 1. Jan . Off . m. Prets«
angabe u. H. 327 a. d. Tagibst-VerlcM

Lce-e Mansarde , nahe Bahnhof,
zu miet. gesucht. Off . an Hellm.tnd«
straße 37, 3, Hcf lmkS, Wirschin ger. ,

3 Zimmer.

Gartenfeldstr . 25» Erdgesch.»
über Bahnhnf, Wohnung, 3 Bim..
Küche tt, Zubehör m  verm . Miet¬
preis 400 Mk. Näheres C. Kalk-
brenner , Friedrichstraße 12._ül 12. m  i. m,
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger.» s. o. kv. biNmm v . 1412

Sedanstraße 3 3 Zimmer ». Zubehör
aus gleich oder s»St«r zu vm. 1909

^annuSAratze 44
Parterre -Wohnung, 3 Zim. tt. Zub.,

geeignet für Arzt oder Zahnarzt,
auf 1, Januar zu v. R. 2. St . 2222

Mitte der Stadt
Nfcez.Zimer-MNm

mit Mansarde . Keller, Gas . elektr.
Licht sofort an ruhige Leute billig
zu vermteten.
Wer« ftiWiX 18,

_ 4 Zimmer.
Dotzheimer Straß « 53 ekeg. 4-Zim.-

Wvhtrung sofort , « verm. 8 1352
Hrrderst ». 12, Hpt.. beff. gr. 4-Z.-W.,

alle Z. n. d. Lupembnrgpl. geteg.,
A«chez. -c. F- rtz. h. zu v. Dauerm.
iv. Offiz., f. 1 mbst Z. bst evt. » .

Luisenstr. 47 , Part .,
4-Zim.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
sväter zu vermteten._ 1979

Stiftstratze 9, Mart.,
schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubehör an

ruhige Familie sofort oder 1. April
zu verm.  Näh , düs. od. 1. St . 2272

Wohnnn- ,
4 Zimmer , Balkon, Küche, 2 Manf,

2 Keller, neu herger ., herrl . Lage,
mit Mietnachlaß zu verm. ; auch
lverden 2 Zimmer abgegsben. Näh.
bei S . Dutfch, Adelheidstrabe 89,
Ecke Wörthstratze.

m 4 Ml».
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

5 Zimmer.

Drudrnstr . 4 (n. Emser Str .), 1 St ..
grr . Wohn.« 5 Zim. u. Znbeh. 2146

«M KW-M 'M. «,
Hochvart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
oberh. v. Üangeubeckvst Test 3899.

Rtzeinstraste 59
ö- od. 6-Ztm.-Wohnung mit Zentral¬

heizung, List, Bacuum , s. od. svät.
zu vm. Näh. 1. Sst, Aßmus. 1549

Billa Kapellenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zim.-Wohtmng, 1. St ., Zentral-
betzung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Ntäh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9. 2059

Stistst-aße 24
5-Ztmmer -Wohn. mit Bad, elektr.

Licht, Gas u. Zubehör sofort mit
Mietnachlaß zu vermieten. 2205

6 Zimmer.

MNz!tin MstniNii.
Friedrichstr. 39, 1, gr. 8-Zim.-Wohn.,

neuzeitl. eincter., mit anschließ.
großen Geschaits-(Büro -)Rät«nen,
ev. geteilt. Näheres 3 Tr . von
1—4 Uhr. 2310

MWssk 24. 2.
große 6—8-Zimmer -Wohnnng
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 2284

E«twohn«ns,
Taunusstraße 13. Ecke GeiSbrrgstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Atlszug, elektr. Licht, GaS, Zeutral-
heiz., aus sofort oder sv«t. zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei Haas . 1916

Nenbau
wr Schillerplatz2
hochherrschaftl. 6-Ztm.-Wohnung mit

Dtele , List, Heizung, Bad, ständige
Wormwafferbereitung , elektr. Licht,
Tresor , Pacuum , aus 1. April
1917 au vermieten. Näh. 3. Etage,
Schellenberg.

Hochherrschaftl. 6-Zim.-W,hn . mit
Zentralheiz ., Rüdesheimer Str . 11,
3. Stock, per April 1917 zu verm.
N. das. »d. Nikolasstr. 23, P . 2289

7 Zimmer.

Klei« Bnrgstraße 11, Ecke
Websrgaffe, im zweiten Stock,
herrschaftlicheWohnung von
7 Zimmer« mit reichtichem Zu-
bchör auf sofort od. später zu
vermieten. 8363

Nerotal 1«,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

lirrrschastl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrst Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 378. 2279

JatlMJertSÄMi,
7 Zim., 2 Garst-Zim., Elektr., GaS,
Zentr .-Heiz. z. 1. April 1917 zu b.i
Slnatif v. 11—1 u. 8- 5 Uhr. }

31 Bill HIMÜlfOUtt

mit reicht. Zubehör zn verm. NA.
Alexandrastrabe 8, Riedervart.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-W»h««ng.
Lattggaffe 1» 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz .. Auf»»«,
event. auch an r» ei Aerzte geteilt,
zu vermiete«. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzh. Str . 43. 81353

Rheinstraße 39. 1,
herrschaftlich« Wohnung von
8 Zimmern , Bad, Zentral¬
heizung. ans 1. Avril 1917 zu
veriniete« . Zu besichtigen ».
8—11 tt. 3- 4 Uhr. _

muisfiC
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bads
Personenaufzug , GaS, elektr. Lickt
auf sof od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid«
straße 32, AnwatLÄbüro, 8 341



JR** 54ö . Di-nStag, 7. November 1916.
S-Zimmer-Wohn. mit reich!. Zubehör

TanunKftratz« 2$,
2 St ., faf. z« cot. auch spät.

^Näheres daselbst1 St ._ F841

SttWskl. MM
in der Billa Rvßkrstraßr 7, mit
alle« neuzeitliche« Anforderungen,
parkartiaer großer « arte«, 8 Zim.
«. Zubehör enttj* f»fwi zu verm.
Weg. Besichtigung Ansragen Bau.
büro, Wilhelm«-. 17, P.. erb. 1828

Mesbüderrer T « ME. Morgev-Arrsgab«. Zweites Matt. Seite 11.

Läden «ad Geschäftsräume.
Adolfsaüee 17Büro- und Kellerrssme

an}  sofort zu vermieten. Näheres
daselhit. _2249

6L BllM 8
ein Lade« , mit oder ohne 3-Zimmer-

Wohnung aus sofort zu ver¬
miet̂ — — - _ 2322
Gin - roher Laden

Friedrichstraß« 18 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. Et. r>daselbst. 1Ü13

« -Idgasse»S
«r »B#r Laden

Kirchgaffc18 auf 1, April 1917. 1920
WucrMc 7 fsben

wti oder »h«« Wobnun« sofort. 1981
Michelsberg 1 Lade«
sofort zu verm. ; neuzeitlich herge-

richtetes HauS. Näheres bei Port,
Lu is enstr äße 26._197a

Michelsberg28, Helle Wertstätten mit
u. ohne Kraftanlage, Büro, sonst.
Helle Kell er u. Lagerräume sofort.

Laden
TaunnSstr. 25. « . Nrbenr, z. 1. 4. 17

, « v. » äh. das. Drog. MoebuS. 2216

Rheinstraße 91, Stb. 1, Büro oder

Wevergasse 3
in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage. Photogr. Atttier fosoet
oder später zu verm. DaS
Lokal wird auch für a. Zwecke
abgegeben. Näh. Webergaffe 3,
Gartenhaus 2, Frau Ganz,
nachm, zw. 2 u. 4 Uhr.

webergaffe 23.
in erster Kur- u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden »er sof.
oder später zu vorm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37,
A. Lugenbiihl. Tel. 1383. 2217

Laden
Wellritzstraße42 auf 1. April 1917

i » verm. Näh, im 1. Stock. ..2976
Kcke Bahnhosstr. 14,

« 'MlllVCt « Luisenftraße. sof. zu
verm. Näß. Babndasstr. 14. 2499
M»veLnê Läden

mit Strbrnräumen zu vm. Näh.
ttstckner,  Bismarckr. 2. 1. 81355 I

Lad«« mit Wohnung Oranienstr. 21
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst im 2. St . oder Kirchg. 9,
1 St ., bei Schäfer. Die Vorhand.
Laden-Einrichtung für Kolonial«,^
Obst und Gemüse ist zu »erkaufen.

$*«<%&# 8* mit ob. ohne Einrichtt
sof. zu v. Rhei nftr. 33.
Lade«

zu vermiete» Wellritzstraße 27. 1926

Billen und Häuser.

Billa FresenruSstraße21 v. 1. April
ab z« verm.. 8 Z.. reicht. Zubehör.
Zentralh., el Lickt. Besicht. 11—1.
Räh. in Frefeninsstraße 23. 2284

Landhaus, m. Zentrale , n. Nerotal.
V. f. od. sp. f.  1700 Mk. zu v. od.
zu Verl.  N . Gneisenaustr. 2. 1 lkS.

Kolonie Adolfshöhe, BMa, enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten, anf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst Nassauer Str . 20.

Möblierte Wohnungen.

Gr. Burgstraße 3, 2. Et., gut möbl.
sonn. 4-Zim.-Woh»., Bad, elektr.
Licht, Gas billig zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Billa Meggstraße 9. Privath., nahe
am Kurĥ frdl. möbl. Zimmer von
,1,50 M . an inkl. Frü hstück.

Adolfstrahe 3. 1, gut möbl. Wohn-
_u . „SMaszim . mit cig. Eing. jtu  v,
Bertramstraße 23, 3 l„ schön möbl.

Zimmer an ält. Herr» od. Da me.
BiSurarckring 21, Hochp. r., gut möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.
Billa Dambachtal 9 möbl. Zimmer
_zu vermi eten. Nä heres 1. St ock.
Diudeavraße 4 zwei möbl. Part .-Z.
Friedrichstraße9, 1, beh. m. Z. für

kürz. oh. längere Zeitdauer billig.
Geisbergstraße20, 1, schön möblierte

Zimmer zu billigen Preisen zu v.
Goethestraße 1, Part , rechts,

mö bl. Fr ontsvitzzim mer  zu vc rm.
Fabnstraße 24. 3, 2 möbl. Zimmer,

einzeln od er zus., an sol. Mieter.
Karlstr. 37, 3 r.. m. Wohn- u. Schlaf-

zim., sep. E„ Bücherschr., Schreibt.
Miillerstraße 2, 1 l., möbl. Z. billig

zu verm.  Brstckt . 10—12 u. 2—4.
Rhrrngauer Str . 5, P. I„ m. Wohn-

u. S chlafzimmer zu vermieten.
Schwalbacher Str . 8. 2, 1 od. 2 eleg.

möbl. Zim« 1 Zim. sev.. elektr. L.
Mbl . Zim., grüß., behagl., an beff.

Dame, f. 20 Mk. mon., evt. Pens.
Kückenbenutz. Kl. Burastr. 1, 2 r.

Mnti Ml . }\mtx
evt. mit Verpflegung abzug. Eltviller

Straße 17. 3 l.. Ringkirchengeg.

In Billa für die Winte'monate 2 bis
3 mbl. Zim. mit Kochraum preisw.
abzugeben Freseniusstraße 23.

Alleinmieter.
Zwei schön möbl. Zimmer (Wohn- «.

Schlafz.) für 1 oder 2 Personen
zu vermieten. Auch einz. Wester¬
waldstraße 4, Part ., an d. Lahnstr.

Keller, Remisen, Sta llungen re.

Stallgebäude
mit Garage u. Wohnung in der

Pnrkstraße zn vermieten. Offert,
u. H. 991 an den Tagbl.-Berlag.

U MelgescheH
Billa o. Landhaus,

nicht sehr groß, mit zirka 100 Ruten
Obst- u. Nutzgarten, zwischen Wies¬
baden, Biebrich, evt. Wiesbaden-
Rüdesheim gelegen, zu miete» oder
kaufen gesucht. Offert, mit Preis
u. A. 757 an den Tagbl.-Verlag.

2-Zimmer-Wohnung
nebst einem kleinen trockenen und
luftigen Lagerraum zum 1. Dezbr.
zu mieten gesucht. Offert, mit Preis
u. G. 327 an den Tagbl.-Berlag.

Aeltere Dame,
Offizierwitwe, sucht 3—4-Zim.-W.
auf sogleich an fein. Lage, am liebst,
mit Zentralheizung. Offerten unl.
E. 328 au den Tagbl.-Berlag._

Schöne moderne
4—S-nim .-Wsh «.

im Zentrum der Stadt ver sofort
oder 1. Avril gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter L. 327 au den
Tagbl.-Berlaa._ _ _

Gesucht von zwei Damen
zum 1. Jan . eine 4-Z.-Wohn.. am
liebsten mit etwas Garten. Offert,
u. A. 758 an den Tagbl.-Berlag.

Schön möbl. 2-Zimmer-Wohnung
mit Küche, nahe Bahnhof, von Ehe¬
paar für Mitte od. Ercke des Monats
gesucht. Angebote mit Preis unter
O. 323 an den Tagbl̂ Brrl ag.

Dame s«cht
sofort möbliert 1 oder 2 Zimmer,
etwas Kochgelegenheit, bis
Sommer 1917.

Offert, ri. M. D. 2011 an Haasen-
stein n. Boaler. A.-G., Mün chen. r87

Aelterer Herr höh. Beamt, a. D.)
sucht Mitte November in gutem
Sause möbl. Zimmer, mögl. elektr.
Licht und Zentralheizung. Preisoff.
n. G.  32 8 an  den Tagbl.-Berl ag.

MzIrmWkMkle
zu mieten gesucht. Offerten unter
M. 328 an den Tagbl.-Berlag.

IT*KemLeichemeH
Fremdenheim

„haus Sudrim"
5 Abeggstraße 5.

Behagl. Zimmer mit bester Bervflea-
_Angenehmer Wint erau fenthalt._
MW ÖBraulÄS:

Süthimmer, Hochparterre». 1. Stock.

MM
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Paulinenstraße 1.
Ecke Bierstadter Str .,

mitten im Garten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer. Person enaufz., Fern¬
ruf, elektr. Licht, Warmwass.»
Heiz., Bäder. Wintergart. rc.
Vorhand. Beste Verpflegung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh .- A. ElberS. Fernr. 4223.

Meiner Anzeiger öes Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« »zeigen im „Kleinen Anzeiger" i« einheitlicher Satzform 18 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SO Pfg . dir Zeile.

Privat- Berkänke.
Ei« flotter Esel z« verk.

MmwrgaFe 8, Hth. lj ._
6 schöne Ferkel billig zu verkaufe»

bei He ynunin,  Müche rstraßr 44. _

zu verk.
Sä"

billig

Sahnen-Milchziege, gedeckt,
GeirichtSstraße 8, P art.
nhnnd,änßerst wachsam.

TaM .-V«tt . U-
Hafen»

6 Monate alte belg. Riefen, sowie
junge vrämiierte engl. Schecken zu
verk. Mori tzstraß« 16, Hof. _

Hühner zu verkaufen
Dotzheömer Str . 121, Vbh., Mittler.

Prima singende Kanarienhähne
Weibchen. Belt«, Kanarienzucht,

Fau vßrunnenstr. 3. 2, fr. Michelsberg
Echte Damen-Uhr «. Kleider

billig zu verk. Rheingauer Str . 6, 2 l.
'Gut erh. Kostümu. schwarz. Mantel
billig zu verk. Langgaffe9, 1._
Eleg. mod. schwarz. Crepe de chine-
Kleid (neu), aus gut. Hause preisw.
Adresse im Tagbl.-Berlag.  Ui
Seidene Bluse, Kleid wegen Trauer

zu verk. Blücherstraße 44, 4 re chts.
Sammetrock, reich besetzt,

20 fgft.  Frankenstra ßr 26, Part.
2 Damenmäntel (44), Frauenmantel,
MefejieÜer m. ©eibenfetter u. Ulster
bill. m verk. Fttedtt chstraße 40, 3 I.

Mäntel, sowie Kleider,
neuer weißer Sweater für MÄxhen
von 12—14 Jahren billig zu verk.
Bcch-ichofstraße 12, 2.

Neuer Damenhut wegen T-auer
z. h. Pr . Adelheidstraße 83,  H öhl 1 r.
Schwarzer Belonrhnt mit Bandschl.,
schwarzes Taft-Jackett, hell-seidene
Bl use Ml veok. Lohestvaße 16, P . l.
Dnnkl. Anzug (Rr. 48), 4 steife Hüte
(schwarz) u. ein guter Zimmer-Ofen
bell, zu verk. TaunuSstraße47,1.

Dunkler Hrrren-Anzug
zu vett. Nikolasstraße33,  Part , r.
Reit-, Sport- u. a. Hrrren-Anzügr,

Ueberzieher, kl. Fiaur, billig zu verk.
Rüde sheimer Str aße 36, 3 r. _

Smoking billig zu verkaufen
Rherustraße 88, G. l. 1.
Herren-Ueberzieher, gr. starke Fis .,
eins. Frauenmantel, getr. w. HaÜffch.
(Nr. 36)  Rll . Geisbe rgstraße 14, 2.

Zwei Herren-Paletots
(starke Fig.) u. 1 Herren-Winter-
mantel für das Alter von 16—18 I.
billig zu verk., 2 Paar Herren- und
2 Paar Krnder-Stiefel billig. Näh.
im Tagb!.-BerLag. Uw

Fast neuer Herren-Mantel,
lüftet u. Waschtisch billig zu verk.
Neugaffe 5, 1 St . links._

Herren-Regenmantel nach Maß
bill. libz. Ra»leM >aler Str . 8, Mtb. 1.

Bl. Soldatcnrock für 8 Mk. zu verk.
Ansm. v. 10—12, Ssersöeuftr. 11, 3.

Schöner Offizie -S-Mantel
— “"'SMt  billig zu vertaslfen

42, 1 rechts.
Militär -Ledergamafchen

_ _ Rishfftraße 25, Part.
Gnte^Srbeiterfchnhe (Gr. 42),

Damewstiefol (86), Knabenstiefel (94),
Kinderstiefel (Gr. 27, 29, 31, 32—33).
Linn, Erbacher Äraße  9 , Hinterh._

Gut erh. Reitstiefel billig zu verk.
Jahnstraße 8, 1 Intfe.
2 Paar warme Schuhe (37—38),

mit Ledersohlen u. Abs., billig zu
verk. NorAtoaße 21, Part._

JS
gutes Fabrikat, bill. zu verk. Blücher,
straße 17, Friseuvgeschäfti
Mandoline, Gitarre, Zither, Bioline
mit Etui zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Guter Grammophon
mit 80 Schallvlatten preiswert zu vk.
Wo? zu erfragen im Tag bl.-Bevll U«

Eßzimmer, eichen,
sowie ein Herren-Zimmer,
ei chen, bill. zu vk. Hellmundstr. 42, 1.

Kompl. Bett, 3teil. pr. Haarmatr.,
Fede rd. u. K. Lerwv,  Luxeinbnrgstr. 9.

Wegen Aufgabe des Haushalts
zu vem.: 1 Bettstelle mit Matr., ein
Itür. Kleiderschr., 2 □ Tische. Küchen-
schrank, Küchentisch, Anr., Stühle u.
Küchengerät. Anzus. Oranienstr 21,
Part., mitt ags von 1—3 Uh r_

Wegen Platzmangel

iuae, l .
verk. Rheingauer Str aße 9, 3 l.
2 zusammenlegbare eis. Bettstellen,

zu verk. GoeK estratze 13._
Prima nette Bettfedern u. Daunen

bi llig zu ve rk. " “

Sehr gut erh. Sekretär zu verk.
Adresse im Tagbl.-Berlag. U«

Sehr gut erhalt, polierter Tisch
billig zu verk. Lehrstraße 3, Part.

billig zu verk. Goethes
Nähmaschine, noch _ _

zu verkaufen Jahnst rake 34, 1 r
Nähmaschine, Grantmophon

u. eine Änztchl Platten billig. NÄH.
Würzburger Hof, S chulgaffe._

straße 23, 2.
neu, billig

Weiß emaill.maill. Herd,
fast neu, zu verkaufen Oranien»
straße 18, 2 St . rechts.

N«ßb.-p»lierter Kleid«-schrank,
eisernes Bett, weiß lackiert, gut erh.,
zu verk. Blücherstraße35, 2 r.
Schöner schwarz. Nuhb.-Spiegelschr.,

hell, Itür., Fasscttzlas u. eine tadel¬
lose Ottomane, Mokeitbezug,

__ _ — zu verk
_nui sftraße 29, 2 Treppen.

Sehr gnt erb. NAnnasckftnc
für 18 Mk. u. K. Dauerbrand-Ofen
zu vettk. Oovkstr. 23, 1, vorm. 10—11.

Ein Fellschaukelpferd
billig zu verk. Helenenstraße 13. P.

Gut erhalt. Heller Kinderwagen
zu verk.  Kelle rstraße 31. 3 links.
Gut erh. Klappwagen mit Berbeck

zu veick. Philippsbermtraße 25, 1.
Ei« kl. Herd, eine Zinkbadewanne,
1 hölz. Kiniderbettstelle zu verk. Näh.
Gartenfe ldstr. 24, 1. Anzus. vorm.

billig
Zwei Regulier-Oefen

Phllippsbergstraße39.
Getr. eis. Sanlenofrn 8 Mk.

zu verk. Moritzstraße 44.
Preiswert z« verk.: 1 Gasbadeofen,
Gasheizofen, großer, gut erhaltener
Kochherd. Beffchttgung Biebrich,
Wiesbadener Mlee 30, von 12 Uhr
mittags bis 4 Uhr nachmittags._

Sonn. GaSzuglüster» Messing,
zu verk. Am Römertor  8 , Laden._
Gntzeis. Badewanne, Gasbadeöfen,

Nahm., kl. EiSschr. Frankenstr. 26, P.
D-ehstrom-Motor. Ä. E. G , 1 P8.7
mit Anlasser. Jahnstr. 8, Werkstatt.

Meff.-Bo êlbauer mit Badehaüs,
versch. Etzzrm.-Sachen zu verk. Kirch-
gaffe 51, 2 l., von 9—12 u. 2—6 Uhr.

Gartenfchaukel von Eisen,
mehrsitzig, vorzügl. erhalten, zu vk.
Dierstcchter Straße 42.

Händler- Verkäufe.

Schlafzftn.-Ernr., Küche, 2 Betten,
Waschloim, Nachttisch, Ottom., Flur-toilette, Tvumeau, Tische, Stühle rc.
zu verk. Ja hnstra ße 34,  Schrei nerei.

Altertüml. Möbel u. Raritäten
zu verk. Henze,  Adolfstraße 7.

Berkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour, Herman nstratze6, 1._

Schöner Sekretär billig zu verk.
Franken straße 16, Patt.  _

Kaffenschränke jeder Größe
bi llig zu verk. Franken st raße 18,  P.
Gaslampen, Pendel, Brenner, Zhl^
Müh-k., Gaskoch., Badew., Zapfhahne
bill. zu verk.  Kraus e, Wellritzstr. 10.

Auslanrpen
von 25 Mk. an zu verk. Rompel,
Bismarckring6.

J
erteit unter

erlag.
Eine Schlacht^

zu kaufen gesucht.
K. 294 an  den Tag

Gebr. SknnksMuff öd. Stola
zu kaufen gesucht. Anaeb. mit Preis
unter K. 328 an den Tagbl.-Verlag,

Äleid u. Mantel für 13iähr. M.
zu kauften«es. Ne rostr atze 10, 2 Tr.

Gut erhaltener Anzug
für 20—WjÄhr. jungen Monn zu
kaufen gesucht. Offerten u. T. 328
cm den Tagbl.-Berlag. _

Gut erh. Anzug kauft beff. Herr
(1,80), normale Figur. .Offerten u.
D. 329 an den Tacchl.-Verla«.

Grstreiftr Hose
von befferem Herrn zu kaufen gesucht.
OK. u. U. 3W an den Tagül.-Beriag.

Getr.
von Privatt  Mt kaufen «efi
unter W. 328 an den Tagbl,-Verlag.

Off.

1 Paar
u. 1 Paar _ _ _
Oistf. u. S . 328 an den

Der, letzte „Tagblatt̂ -Romanv. 15.
zu kaufen gesucht.
D. 327 an den Taabll-Verlag.

Pianiuo von Privat gesucht?
Off, u. K.  30 1 an den Tagbl.-Verl.

November 1916
Offetten unter
ll-Vett,

Mandoline «. Gitarre
zu kauf,  « es. Off. L. 30 postlagernd.

Echter Perser - TepMpreiswert zu kaufen gesucht. Angeb.
unter  K . 327 an den Tagbl.-Verlag.

1 Speisezimmer-Teppich, Perser,
Gr. 2,50 X 3,50, gesucht. Offerten u.
M. 322 an den Tagbh-Vettag.

Schlafzimmer,
Wohnzimmer- Döobel, Küchen-Ernir.
sofort gegen gute Bezahlung gesucht.
Off , u. S . 319 an den Tagbl. -Verlag.
Schöne, gut erhalt. Schlafzimmer-

u. Küchen-Einrichtung zu kaufen ge¬
sucht. Offetten mit Preisangabe u.
I . 328 an den Tagbl.-Bettag.  ^
Branche 50 Betten, Deckbett, u. Kr
60 Kleiderschr.. Kommoden, Was>
kommoden, Stühle , auch emz. Stücke
werden abgeholt und gut bezahlt.
Hellmund straße 17,  bei Kannerckerg.
Kriegersfrau s. saub. Kinderbetfftelle,
gut erh., billig zu kaufen. Offetten
an Haas, Biism,arckttng 11, 4.

Gut erh. Chaiselongue
u. Stores gesucht. Offetten unter
Z. 328 an den Tagbl.-Verlag.
Nachläffe, einz. Möbel, Bücher usw.
kautt Groß, Blücherstr aße 27.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambo ur, Hermannstraße6, 1.

Kleiderschr.» Vertiko, Tisch, Sofa
u. Stühle zn kaufen gesucht. Off. u.
O. 328 an den Tagbl.-Vettag. _

Flurtoilettc zu kaufen gesucht.
Angsb. u. O. 327 an den Tagol.-Verl.

Feiner gib. Puppenwagen
nttt Zulbehör zu kaufen gesucht. Off.
u. P . 327 an den  Tagbl .-Vettag.

Gut erhalt. Puppenwagen,
Stehleiter , Bücher zu kaufen gesucht.
Off, u. B. 328 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Kinder-Klapptvnqr«
mtt Verdeck, ringsum zu, v. Kneaers-
frau zu kaufen gesucht. Näheres
bei Ritter, Steinqoffe 4.

F Missliche 1
Gartengrundstück

zu pachten gesucht. Off. m. Größen-
angabe n. D. 328 a. d. Tagbl.-Vettag.

L Werrich» ~~H
Primaner

gostvcht für Mathemcstik usw. Näh.
im T̂agbl.-Verlag. _ _ _ Uy
Russische Konversation u. Theorie

wird mit Erfolg gelehrt. Adresse im
Tagbl.-Verlag. Va

Schreibmaschinen-Unterricht
nach leichter Methode erteilt billig
Müller, Bettramstr. 20, P. T. 4851.

Grbl. Klavier- «. Ma»dol.-Uuterr.
ett. prakt. u. theoret. tücht. Lehrettn,
Lekt. 60 Pf. Scharnhorstftr. 27, 3 r.

^ Serfarea•SejanSen1
Arme Krieaerssrtm verlor Freitag,

abends Vt6  Mr , v. d. Rvderstr. m
RosenaättchenBisamvelz. Bitte abz.
Röderftvaße 40, 1, bei Kanne.

auS d. Haufe ^ agerstechmstt. 4,  P„
abhanden gekommen, abzug, daselbst.

Herren und Damen
f. gut empf. preisw. Mittagsttsch.
Näheres im TaM .-Vettag._ Uc

Perfekter Stenograph
übern. Arbeit nach Diktat m. liefe*
setzg. auf der Schreibmaschine. Off.
unt er D. 324 an den Tagbl.-Verlag.
Nähmasch. repa-iert jedes Fabrikat
u, Garantie (Regulieren im Haus)
Ad. Rumpf, Mech" Webevg. 48, H. 1.

Reparaturen an Nähmaschinen,
Granimoph. u. mechan. Musikwerken
all. Art pväz. u. bill., ebenso auch Er-
sachteile. Bei Bedarf gen. Poswatte
an Würzburger Hof, Schukgaffe.

Puppenwagen werden repariett,
lackiert, garn. usw. Kinderwagen-
Reparatur - Wettstatt Schulze, nur
Bleichstraße IT̂ Mt'b. Part^_
Kriegsinvalide Ŝpengler ) empf. sich
in all. Lötarbeiten, Blech u. Emaille.
Michelsberg 12, 3. _

Ofensetzer Jak. Mohr empf. sich
im Ofen- und Herdausmauern und
Butzen. Dotzhcttn, Obergaffe 78. Post.
katte genügt oder Fernruf 3848.

Invalide besorgt
Reichert, Schierfteiner :r. 9, M. 3.

ei
A
Bitte

HerrenschneiderI . Fieischmm
\ sich zur Rep., Aend., Rein

ann i

, neue Arbeit reell
ostkarte, Moritzstraße 20.

tetnig. «.
u. billig.

Schneiderin empf. sich im Anfett,
v. Glockenröcken. Blusen u. Kostüm-
änd., T. 2.50 Mk. Nikolasstr. 26, Fsp.
Schneiderin empf. sich im Anfertiaen
von Musen. Röcken usw. bei bill. Be»
rechuung Kavellenstraße5, Part.

Kindcrklrideru. Mäntel w.
u. bill. cmgef. Dotzh. Str . 41,

m.

Hüte werden moderniffett,
Zutaten vorh. u. können mitgeg
werden. Philippsbergstra ße 45, P.  r.
T. Modistin empf. sich in u. a. d. H.

Ora nienstraße 25, Part._ -
Tücht. Friseuse empfiehlt fiF (Wellritzstraße47, Laben.

Wäsche
iura Waschen u. Bügeln wird aufs
wnd angen. bei Schmidt Wwe^Lanv angen. der Schmidt M

Heßloch, Wiesbadener Straße 19.
Frau Finger nimmt Bestellungen

für Krautschneiden an; wohnt jetzt
Bleichstraße 15, Hinterh. 1 St . r.

Privat . SerSHtf e.

Getr. Kinder-Garderob« u. Wäsche
i« vett. ĉ rnfördestraße 1,1t

Engl. Jagdhund, stubenrein,
sehr tteueS Tier, in gute Hände
lÄig abzugehen. Täglich 8—10 Uhr
ym . Scheffelstr aße 9, Parterre._
pKTmfertüi AffWiLstzer
billig abzugebon. Näheres zu er-
sragen i» T««bl.-8erlag. Ut

Mike 18t!flr.glsizkrtle
110 Mk., Planzerkette mit Brillant«
Schieber 110 Mk., Panzer-Armband
35 Mk., Damen-Nhrchen. ISkarirtig,
45 Mk.. BriSantz-Ring für 4V Mk.
»» »erkaufen Bheinstraße 68. 1.

Massiv, dunkel-vol. Schlafzim.,
2 kompl. Betten, Wirschtoilettemit
Sviegelünffatz » . Marmorpl., zwei
Nachtkästchen mit Marmor, 1 großer
vol. Schrank. Handtuchstd. 400 Mk^
1 gr. Goldspiegel mit Marmorkons.
75. A«« tn mit 2 Seff. 128. Kleiderst.
12. Sokribtisch 25. Lnffrnstr. 4. 1.

Fkldgrarre Uniform
(Waffenrock. Beinkleid. Degen.
Epaulettes. 2 Mützen), Mittelgröße^
billig zu verk. Michelsberg 2, 1.

Leichte KeSerroAe
billig zu vett. Bierstadter Höhe 7L»



S-«r H8> Meastag, ? Nsdemi« 101 -.
Wunderhübscher ganz dunkler fast

neuer Steinmarder,
10 Felle, zn verkaufen. Näheres imTaabL-Verkag. Uv

LMssttes -Sssslm.
Marken aus den Jahren 1850—75,
lose auf Briefen usw., von Sammler
zn kaufen gesucht. Offerten unter
E. 327 mi den Tagbl .-Verlag.mti ) .

DkunkS. Nerz, Feh, Seal . Alaska-
fiichs. Kittfuchs, Seefnchs, imitiert
Alaska von 25 Mk. an zu verkaufen.
Iran Görtz, Adelheidstraße 35, Part.

Echte Pelzgarnitur,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
mit Angabe des Preises und des
Felles u. I . 204 an Tagbl.-Zweigst.
Bismarckring . Händler ausdrückl. vb.
Eleg . Petzgaruitnr

zu kaufen gesucht. Off. mit Preis u.
Pelzart u. F . 328 an den Taabl .-R.8 abzug. Off. A. 759 Tagbl.-B. g

CAe Kerren-Mellniitze
zu verk. Adresse im Tagbl.-Berl . Uhlä Obstbäume,
Beerensträucher, Rosen, Flieder hat
billig abzugeben

H. Steiger,
Baumschulen, Erbenheimer Höhe.

Cntaway -Anzug
u. , event. ein Covercoat-Ueberzieher,
mrttlors Größe, zn kaufen gesucht.
Off . u. L. 328 an den Tagbl .-Berlag.

Militär -Mäntel
und Uniformen . Hosen usw.
zu kaufen gesucht.

Carl Koch,
Frankfurt am Main,
Kaiserstraße 71, 2.

Händler - Verkäufe.

Pianino , schwarz, fast neu. An¬
schaffung 950 Mk.. zu 450 Mk. im
Auftrag zu verk. Delaspcestraße 1.

Möbel -Verkauf : - UH
Efch.-Herrenschreibtisch, Nus,bäum-

Divl^ Schreibtisch, Spiegel- und
Kleiderschr., cleg. Vertikos, Mahag.-
Waschkom., 2 nnßb. Nachttische, Pr.
Sofa mit 2 Sessel, antiker geschnitzt.
Schrank, prima Teppich, 3,65X2.45
groß, alter Perser Gebetteppich,
Etagere , Säule und verschied. Freih.
Berk, im Auktionslok. Friebrilbstr . 10.
81. MIAe». 40 MM « .
1 Doppelstehpult, schöne Muschel¬
sammlung , fünf Halbstückfässcr, vier
Straßenkehrmaschinen u. vcrsch. bill.
zn verk. Wellritzstraße 21, Hof.

Fra » Klein,leien« 3490,ä 1,
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel

liurD. Sipper , Mehlllr. 11.
Telephon 4878,

zahlt am besten weg. groß. Bedarf
für getragene Herren -, Damen - u.
Kinderkleiber, Schuhe, Wäsche, Pelze,
Silber , Möbel, Teppiche, Federn,
Partiewar . u. alle ausrang . Sachen.
PäST“ Komme auch nach auswärts.jf Zlichchche 1

Ziegenmilch
34'—1 Liter täglich zu kaufen gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 65, 2.

Kriru § tn9iinier
Neugasse 19, 2 8t., kein Laden,

fW Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .»
Dam .- «. Kinderkleid.,Sckuhe, Wäsche,
Pelze, Silb .« Brillant ., Pfandscheine.

Ziegenmilch
gegen guten Preis gesucht. Offr ^ "
unter S . 327 an den Tagbl .-Verlag.

strillKNkoN kleineu. gr. Steine,
bU » WMi , Fassung Neben¬

sache, schöne Perlen od. Pfandscheine
von versetzten Pfändern aus Prrvat-
hand sofort höchstzahlend zu kaufen
gesucht. Gefl. Offert , u. E. 977 an
Haafenstein u. Vogler, A.-G.. Frank¬
furt am Main , erbeten. F57

Herren - und Damenkleider,
Bett - u. Leibwäsche, Möbel u. Fed.

kauft Frau Glöckner,
Biebrich, Heppenheimer Straße 7.
Karte genügt. — Christi. Händlerin.

Sem»- ». I «mesg»umus.
Möbel u. Wäsche kauft — Tel. 3471
Mi Mer . Sr« « . 23.

Wir kaufen
die Kücher:

Die Kmermle
Roman von 8. Ilelneo

Miliz Mi
• Schauspiel von E. B. u. A. v. 6.

und erbitten uns Angebote.
Die Bücher sind 1880/81

im Druck erschienen.

K . SchellenbergMe

Ksf !n»chdruckerei
Wiesbaden.

8ung!
Hohe Preise zahlt für getr. Schuhe.
Herren -, Damen - u. Kinder-Kleider
W. Krumm . Wellritzstraße 57. Laden.

Kttmzinliner-MrWuU
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 326 an den Tagbl .-Verlaa.

Mipenne , gof melle».
von besserer Herrschaft zu kaufen
gesucht. Näh. im Taabl .-Berl . Ux

Leere Kiste«
zu kaufen gesucht

Lpffia-Werke Wiesbaden.

Elite gebraMe KorkflaOn
per Stück 1 Pf . sowie Strohhülsen
kauft fortwährend.

Schwarze Radler,
Kleine Langgasse 7. Telephon 2030.

Ar»tt MalMtii.
olle Ms. olle MzeNse.Wies«M« ei« »esWWe Wie M.
Gefl. Off. u. E. 325 an Tagbl.- Berl.

Wein - u. Sekt -Korken
(gebrauchte ) zahlt die

höchsten Preise
J. H.Weih, Korkschneiderei

Do tzdeimer Straße 6.

Wiesbadener Tagblatt.

Schaumweiilkorten,
gute Weinkorken, Säcke,
Flaschen,Stanniol «, d-rgl.
kauft stets zu sehr erhöhte« Preisen

4k « iL « r,MlllU !r . 21 . As.
Kaufe Flaschen, auch auswärts,

Reh- u. Hasenfelle
LIIIIIiIeII  Sipper , Orauien-23, M. 2. Tel. 3471.
ftXttii aU. Art»Zinn t  D . Sipper
HPtiP Rirhlstr . 11. Teleph. 4878.
nes«»»»-Komme auch nach auswärt ».

ik Geliloerkehr 8

Kapitalien - Gesuche.

20 000 Mark
als feinste 2. Hvv. auf neues hiesig.
Objekt unter zeitgemäß. Bedingung,
aus gleich oder 1. Jan . 1917 gesucht.
Off. u. D. 322 an den Tagbl.-Berl.

MIjptM . 43,0001.
auf ein in verkehrsreichster Straße
aeleg. Geschäftshaus lEckhaus) hier,
das demnächst zur Zwangsversteig.
kommt, mit grüß. Nachlaß zu verk.
Off . u. I . 325 an den Tagbl .-Berl.

ZsüsMie» 1
Immobilien - Verkäufe.

Kleines Haus,
gute Lage. 2—3-Z.-W., u. der Taxe
zu verk. wegen Wegzugs. Offert , u.
F. 204 an die Tagbl.-Zweiastelle.

Immobilien - Kaufgrsuche.

Wir suche»
verkäufliche Häuser

an beliebigen Plätzen , mit u. ohne
Geschäft, behufs Unterbreituna cm
Vorgemerkte. Besuch d. uns kosten¬
los. Nur Angebote von Selbsteigen-
tümern erw. an den Verlag der

VerMer . - !l. Ueikg !!s8 -Zenlrkle
Frankfurt a. M.. Hansahaus . F2

Wo ist Hotel -Rest -,
Pension-, Kaffee- oder Wohn-, Ge¬
schäftshaus iBahnhof- od. Berkehrs¬
lage) zu verkaufen? Offerten von
Selbstverkäufern oder VermittL an
Hermann Krause, postlag. Frank¬
furt am Main . F114

Moderne Bikla
mit größerem Garten

jn lonira oö . jn rnieten geinAl
Angebote mit Angabe über Größe,
Preis usw. u. W. 327 an d. Tagbl .-V.

Immobilien zu vertauschen.

Wer zieht nach Darmstadt
u. übernimmt schönes 4X4 -Z.-Haus
zu 36 000 M. gegen sein dies. Haus?
Off. u. Z. 325 an den Tagbl.-Berl.

U PaGzessche ^
S«l!e«mit SMösms,

Nähe Platter Str ., zu pachten ge¬
sucht. Kauf nicht ausgeschlossen.

Biß. Guftav -Adolfstraße 1.

Goldene Brosche
«"Medaillon als Brosche) verloren.
Da Andenken der Mutter bitte abzn-
gebcn Eckrrnfördestraße 19. Part.

Morgen -Ausgabe . Zweites Blatt . Nr. 840.

SiiSnse Atze seiisW.
Inhalt : 2 Kurhaus -Abonn., Portem .,
Schlüssel. Gegen gute Belohnung
abzugeben Dotzheimer Str . 68. 3.

L .
Institut Sein
^iesl)aöen.Prlvat-Hanäßlssclinle

Rhein- IIP
«StrasseT h

nahe der I ll
Ringkirche

Tages- u. Äbead-linterricht
in der gesamten

Handeiswissensch ., Steno-
grapnie, Schönschreib , etc.

Beginn neuer Kurse.
Diplom. Handelslehrer Bein.

Turnunterricht
für die Schüler sämtl . hiesig.
Vorschulen an Vor- u. Nach¬
mittagen . Eintritt jederzeit.
Mäßiges Honorar . Gefl. An¬
meldungen erbeten.

Fritz Sauer,
Inhaber d. Privatturnschule.

Adelheidstraße 33. Part.

M AM
können ihre eig. gutsitzende Gard.
selbst anfert .. Tag -, Nachmittags - u.
Abendkurse, mtl . 6 Mk. u. 12 ML
Schnittmuster -Verkauf daselbst.

H.Müller, ImesWMmi.
Kapellenstraße 3, P.

MmlLl im MitogiiMien
und Zuschneiden erteilt gründlich

Elisabeth Fischer» Sedanplatz 9.

1 1
iltiietjüiM(blind)

Jos . Rees , Dotzheimer Straße 28,
(Fernruf 5965), geht auch auswärts.

Ledersohle«.
Sie bekommen Ihre Schuhe schnell,
gut und billig gesohlt u. repariert:
Wellritzstraße  57 , Laden. W. Krumm.

Glocken-Röcke
nach Maß v. 4 ML an. mod. Kostüme
v. 15 ML an, Aend. billigst. Kräcker.
Damenschneiderei. Kirchgaffe 19, 2.

MM-HkM«!»«».
Neu-Anfertig . v. Wäsche u. Ausbess.
Adel heidstraße 67. 3 St. _

Mae MAMmi
empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-. K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbessern. Kleine Webergasse 7. 2.

Damenhüte,
Muffe , Kragen , Pelze
werden billig umgearbeitet sofort.
Frankfurt . Direktrice , Sedanpl . 9, 2.

NWvl - LMi Störzbach
ärztlich geprüft, Lauggasse 39, II.

Gesichtsdampfbäder
kosmet.-elektr. Gesichtsmassage, Ganz-
u. Teilmassagen, Äagelpfl. u. Hühner-
augenoperat . Voll!, techn. Apparate.
Erfolg garant . Sprechz. nur vorm. v.
10—1 Uhr. Käte Wesp, ärztl . gepr.,
_Schulgassc 7, 1._

Massage»,
ärztl .' geprüft, Sophie Fchhl, Ellen»
bogenga sse 9, 1 Tr._ _
Trudy Steffens,

Massage n. Handpfleg , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18, I r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

Massage!
Johanna Brand , ärztl. geprüft

Nerostrane 4, 2,
am Kochbrunnen.

Thuro-Brandt •
Mari KamelUky , _
ärztl. gepr., Bahuhofstraze 12, 2.

Schwer-. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Sm oli, Sckwalbach. Str . 10. 1.

MllllW — KeilMNkE
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstraße 19, 2.
Schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Eleg . Rs «elofl »ge,
Message!

Maria Bomersheim, ärztlich gepr^
AM «« mit l  1.

Nahe Residenz-Theater.

BersWeseSA
Iran Anna Wüsser

verzogen von Kirchgasse 19 nachSeleaM.IS. Nid.2,teste.
Für Bataillon an der Front wird

kostenlos gesucht

Sanitiitshun - »
wenn auch nicht ausgebildet. Aua.
u. Z. 327 an den Tagbl.-Berlag.

Aelterer Offizier , der jur Kur in
Wiesbaden, möchte sich an

Znlirn0). Wtwip
beteiligen.

Guter Schütze. Mitteiluimen an
Nassauer Hof, Hauptmann A.

Bikla m. Garten
m. geb. Dame gegen freie Wohnung,
leer oder teilweise bewohnt, die Be¬
aufsichtigung übernehmen . Offert , n.
U. 203 an die Taabl .-Zweigstelle.

Md. lasen»>öDann
suchen nachmittags Beschäftigung.

Appel, Hermanustraße 18.

gesucht.
Frifier-Modeü

Seiffe , Webergasse 3.
Wer nimmt

5 Monate altes Mädchen in gut«
Pflege ? Offerten mit Preisangabe
unter B. 329 an den TagbL-Berlaa.

Itfi -titMhit jr. Silk,
Hebamme, Schtualb. Str . 61. Tel. 2122

Lebenskameraden
bess. Standes , bis 65 I ., wünscht
alleinsteh. höh. Beamtenwitwe kenn,
z l lernen zwecks Heirat . Selb , ist
warmherzig , heiter und häuslich erz.
Vermittler verbeten. Offerten unt.
T. 327 an den Tagbl .-Verlag.

Makulatur
zu habe« im Tagblatt -Berlag.

Fst. Tafelobst
empfiehlt I . Scheven,

Obstanlage«, Frankfurter Straße 83.
Obstversand. — Tel. 1951._ _

(Ein WnWli prima gelbe
MKMMM. 7 Wb.

Prima Gekberüben 10 Pfd . 1.20 Mk.
Pr . Weißerüben 10 Pfd. h  Ztr . 9 M.
Franz Schmidt, Schwalbach. Str . 14.

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 21
fertigt in kBrzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Todes-Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufeu. Grabreden»

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Seltenes Angebot!
50 Stück Zigarren

Mk. «.23
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1133
Kose« ««, Wilhelmstraße 28.

Matzen!
Bitte um baldige Bestellungen für

kommende Oster» ! Da der Bedarf an
das Reichsgetreide - Amt angegeben
werden muß. H. Bolz, Wiesbadener
Lebensmittelauelle , Luisenstraße 44,
neben dem Residenz-Theater.

Sonntag vormittag 9 1/* Uhr entschlief nach langem,
schwerem Leiden meine liehe Frau, unsere gute Tochter,
Schwester und Cousine

Frau Anna Klärner,
geb. Stephan,

im kauiA vollendeten 28. Lebensjahre.

Die Beerdigung findet statt
Uhr auf dem Südfriedhof.

Mittwoch nachmittag
3*/

Die trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Klärner, Idsteiner Str., östl.
Familie Heinrich Stephan, Sedanstr. 10.

Den Heldentod für sein Vaterland starb am 27. Oktober 1916
nach ^ monatlichem schwerem Ringen durch Granatvolltreffer mein
heißgeliebter, treusorgender , unvergeßlicher Mann , unser lieber
Vater , mein guter Sohn und Bruder , unser lieber Schwiegersohn,
Schwager und Onkel der

llnurMm peter herberg
Jufanterir-Regimeut 30 . 0. Komp.,

Inhaber de» Eiserne« Kreuzes 2. Klasse.
Im tiefsten Schmerz:

Fra « Margaretha Herberg , geh. Haas,
nebst 3 unmündigen Kindern,

Mutter Frau Wwc. Heinrich Roth , verw. Herberg,
Mathias Herberg , z. Zt . im Felde,
Johann Herberg nebst Familie,
Lenchc« Weber Witwe, geb, Herberg,
Margaretha Schindler, geb. Hcrberg,
Franz Schindler , z. Z. im Felde

und alle Angehörigen.
Wiesbaden , den 7. November 1916
Düsseldorf, Frankfurt , Windheim, Hammelburg , Lörzweiler.
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